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Die Erraäfigung: der Holz Verkaufs Preiſe auf ban Koͤn gl. babe 
: in Breslau betreſpnd. 
) Wir haben andeemelt beſchlo fen, daß auf den aachen bieten Königl. 
Holzböfen die Kater Buchen Holz für 7 Rib l. 12 ge., die Klafter Erlenholz für 
6 Rthlr. g gr., die Kafter Eichen Holz für 6 Rtöl, die Beine TR 
{ für 4. Rihir v2 gr. verkauft werden fol: s 
ai e den 10100 Nor mber 1820. g.) 
Königl. Regierung. Zweyte nit 


— 
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Zu derkaufen. en 
Breslau den eg Juſp 1820. Wir Director und Juſtizräthe des König!. 
Gerichts hieſiger Haupt, und Reſtdenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur allge⸗ 
meinen Kenntuiß, daß auf den Aagtrag des Thomas Dahlſchen Verlaſſenſchafts⸗ 
Curatoris, das zur ꝛc. Dahlſchen Verlaffenfchaft gehörige Haus Ro. 113. vor den 
Sandthote, welches nach der in unſerer Regiſtrakur, oder bey dem allhler aus haͤn⸗ 
den Proclama einzuſehenden Taxe zu § pro Cent auf 2140 Riht. und zu 6 pro Cent 
auf 1783 Riblr. 8 gr. abgeſchaͤtzt iſt, oͤffentlich verkauft werden fol, demnach wer: 
den alle Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhtge durch gegenwaͤrtiges Proclama, öffentlich 
aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeltraume von 6 Monaten In den hlezu au> 
geſetzten Terminen, nämlich den ı7ten October c. und den zoſten December c., 
beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 22ften Februar 1821. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Bär in unſerm Pars 
theyen⸗Zimmer, en Perſon oder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher 
Special: Vollmacht verſehene Mandatarien, aus der Zahl der hieſigen Juſtia⸗Com⸗ 
miſſarten zu erſcheinen, die befondern Bedingungen und Modalitäten der Sub⸗ 
haſtatton daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß demnaͤchſt, inſo fern kein Widerſpruch von den Intereſſenten erklart wird, 
der Zaſchlag und die Adjudlcation an den Melt» und Beſtbiethenden erfolgen 
werde. Das Koͤnigl. Stadtgericht. i g 
Breslau den gaſten September 1820. Wir Director und Jnſtizraͤthe 
des Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Set bringen hierdur 
zur allgemeinen Keuntniß, daß auf den Antrag des hiefigen Königl. Stadt⸗Waiſen⸗ 
amtes, das dem Nachtwächter Johann Carl König zugehörige Haus No. 803. vor 
dem Oderthore, welches nach der in unſerer Regiſtratur oder bey dem allhter aus⸗ 
haͤngenden Proclama einzujsbenden Taxe, zu 6 pro Cent auf 189 Rihl. abgeſchaͤtzt 
iſt, oͤffentlich verkauft werden ſoll, Demnach werden alle Beſig⸗ und Zühlungs⸗ 


— 4 


fähige durch gegenwaͤrtiges Proclama ‚öffentlich, aufgefordert und vorgeladen, in 


einem Zeitraume von 9 Wochen, deſonders aber in dem peremtortſchen Termine 
den 28 December c. a. Vormittags um 11 Üht vor dem Königl. Juſtizrath Herrn 
Pohl in usſerem Partheien Zimmer in Per ſon, oder durch gehoͤrig Inforwirte und 
mit gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht verſezene Mandataren, aus der Zahl der hie⸗ 
ſigen Joſtiz⸗Commiſſarien zu erſcheinen, die deſondern Bedindungen und Moda⸗ 
litaͤten der Subhaſtatton daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben 
und zu gewaͤrtigen, daß demnächſt in ſofern kein ſtatthafter Widerſprach von den 
Intereſſenten erklart wird, der Zuſchlag und die Adjudication an den Meifibierkens 


den erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillungs 


die Loͤſchung der ſaͤmmlichen, ſowohl der eingetragenen, als auch der leer aus 4 
henden Fordecungen und zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente verfügt 


werden. 

ER Director und Juſtizraͤthe des Koͤnigl. Stadtgerichts. 
Breslau den aoften September 1820. Wir Director und Juſtizraͤche 
des Königl. Gericht hieſiger Haupt und Reſidenz⸗Stadt Breslau, bringen hier⸗ 
durch zur allgemeinen Keantniß, daß auf den Antrag eines Rea!⸗Glaͤubigers das 
dem Stellmacher Treuter zugehörige, auf der goldenen Radegaſſe ſub Kro. 489. 
gelegene Haus, welches nach der in unſerer Regiſtratur oder bey dem Be aus⸗ 

haͤngen⸗ 


* 
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hängenden Proclama einzuſehenden Taxe zu 8 pro Cent auf 4860 Rthlr. und zu 
6 pro Cent auf 4000 Rihlr. abgeſchaͤtzt iſt, Iffentlich vorkauft werden fol, Dem⸗ 
nach werden alle Defißs und Zahlungsfaͤhige burch gegenwartiges Proclama öffenk⸗ 
lich anfgefordert und vorgeladen, in einem Zettraume von 6 Mo naten, in den hiezu 
angeſetzten Terminen, nämlich den taten Januar 1831. und den 13ten März 1821 
beſonders aber in dem lethren und peremtoriſchen Termine den agſten Map Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr bor dem Königl. Juſtig Rath Herrn Witte in unferem Partheyen⸗ 
Zimmer in Perſon oder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Special⸗Voll⸗ 
macht verſehene Mantararien, aus der Zahl der bieſigen Juſtig⸗Commiſſarien zu 
eiſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten det Subhanatton daſeleſt 
zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß dem⸗ 
naͤchſiſein ſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von dent Ißtereſſenten erklart wird, 
der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Bejibierbenden erfelgen 
werde. Uebrigens fell nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die Loͤſchung 
ter fammelichen, ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausgehenden Forde⸗ 
rungen and zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente verfügt werden. 

1 Director und Juſtizraͤtze des Königl. Stadtgericht. 

„) Dresian den zofien Scleder 1820. Wit Director und Juſtizräthe des 
Koͤnigl. Gerſchis hieſiger Haupt- und Reſidenz⸗ Stadt Breslau bringen hierdurch 
zur algem inen Kenutniß, deß auf den Antrag des Kaufmann Frebößſchen Con⸗ 
turs Curator, Herrn Juſiiz⸗Lemmiſſarti Paur, das dem Kaufmaan Joachim 

ciedrich Froboͤß modo deſſen Coucursmaſſe zugeboͤrige Haus No. 3. auf dem großen 
Minge gelegen, welches nach der bey unf:rer Regiſtratut aus haͤngenden Proclama 
einzuſehen den Taxe zu 5 pro Cent auf 2 1000 Rihl. und zu 6 pro Cent auf 17500 Rthl. 
abgeſchetzt in, ffentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſiß⸗ und 
Zahlungs fähige durch gegenwärtiges Proclama, oͤffentlich aufgefordert und vor⸗ 
geladen, in den hierzu angeſetzten Terminen, neomlich den ı71en Januar f. und 
den aoflın Marz, belonders ader in dem letzten und peremtociſchen Termine den 
zien Map c. Vormittage um 10 Ubr vor dem Kenigl Juſtizrarh Herku Pehl, in 
un ſer em Parcheyen⸗ Zimmer, in Per ſon oder durch gehörig. informirte und mit 
gerichtucher Speclal Vol macht verſehene Mandatarien, aus der Zahl der hieſigen 
Juiti;e Cemmuff tien zu erscheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten 
ter Subhaſtatzon daßeilhſ zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocol zu geben nnd zu 
gewaͤrtigen, daß demuächll, in ſofern kein ſtattt after Widerſpruch ven den Jute, 
deſſemen erklart wird, der Zuſchlag und die Adjudacatien an den Meiſt⸗ und Biſt⸗ 
blethenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Aauf⸗ 
gene VEREIN der ſämmilichen, ſowohl der eingetragenen, als auch der 

zer t n Forderungen und zwar letzterer ohne Pr i 
een 9 | d z letz erer . Production der een 

a Direttor und Juſtlzraͤthe hleſiger Haupt- und Reſidenzſladt. 

Ratibor den 7ten Apr 1820. Da bey dem hieſigen Konigl. Oberlandess 
Gericht auf Anſuchen der Graf v Or persdorfſchen Erken uns Vormundſchaft die 
un Fürſteuthume Oppel⸗ und deſſen Reuſtädier Kreiſe biliginen Gier Stiebendorf 
und Pietna ſo wie das Vorwert Boreck nebſt Zubehr au den Melſtotetbendenböf⸗ 
tentlich verkauft werden fol, und die Biethungs terne uuf den 7ten Augug 8 
den öten November und deſonders den aaſten Februar künftigen Jahres jedesmal 
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Vormittegs am 10 Uhr auf dem hleſigen Königl. Oberterkesgericht vor dem Die) 
utirten, dem Herrn Obeilondesgerichtsrathe b. Gugenhelmb angeſetzt worden, 
I wird ſolches und daß gedachte Güter nach der davon durch die Oberſchleſiſche 
andſchaſt aafgevommenen Taxe, welche in der hieſtgen Oberlandesgerichts⸗ Regi⸗ 
ratur eingefihen werden kaun, und nvardchufs der Errpeilung des Pfandbrlefes⸗ 
Credits ohne Annahme der höͤhern Getreldepreiſe auf 24,656 Rthlr. 28 far. 4 d'. 
und mit Beruͤckſicht gung derſelben auf 25,426 Rıblr. 21 fgr 8 d'. Behufs der Sud⸗ 
haſtatlon ader auf 41,924 Rthlr. 15 for. gewurdiget worden, den beſſtzſahigen 
Kaufluſtigen bekannt gemacht, mlt der Nachricht, daß im letztern Biethungster⸗ 
inine, welcher peremtoriſch iſt, das Grund fuck unfehlbar zugeſchlagen, und auf 
die etwa nachher einkommende Gebothe nicht weiter geachtet werden ſolle. } 
; ' Kösigl. Preuß. Oderiandesgeriht von Oderſchleſten. 

Ratibor den 15. September 1820. Da bey dem hieſigen Königl. Ober⸗ 
andes gericht auf Anſuchen des Stiftsamts ad St. Johannem zu Liegnitz die im 
leßner Creiſe belezene Guͤther Ober- und Nieder» Mfchanna nebſt Jubehse an 
den Meifibiechenden oͤffentlich im Wege der nothwendigen Subhaſtatton vertauft 
werden ſollen und die Blethungstermine auf den 3. Februar 1821, den s. May 1821. 
nd beſonders den 4. Auguſt 1821. jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem biefig 
nigl. Ober⸗ Landesgericht vor dem ernannten Deputlrten, dem Herrn Obers 
Landesgerichts⸗Aſſeſſor Dr, Frtedtheim angesetzt worden, ſo wird ſolches, und daß 
edachte Guͤther nach der davon durch die Oberſchleſiſche Landſchaft im Monat 
ärz 1820. aufgenommenen Taxe, welche in der hieſigen Ober⸗Londesgerichts⸗ 
" Megifiratur eingeſehen werden kann, auf 39736 rthl. 20 gr. der Ertrag zu 5 pro 
Tent gerechnet, gewärdiget worden, den beſitzfaͤhigen Kaufluſtigen bekannt ges 
macht, mit der Nachrlcht, daß im letztern Biethungstermine, welcher peremto⸗ 
tiſch iſt, das Grundſtäck dem Meiſtbiethenden unfehlbar zugeſchlagen, und auf 

bie etwa nachher einkommenden Gebothe nicht wetter geachtet werden ſolle. 

Koͤnigl. Preuß. Obet⸗ Landesgericht von Oderſchleſten. 
\ 3 1 Manteuffel. 

Landeshut den 2oflen October 1820. Das in hleſiger Stadt gele⸗ 
gene, dem Baͤckermeiſter Koppe gehörige, auf 2260 Bihler. abgefchägte brau⸗ 
berechtigte Haus No. 84, nebſt den dazu gehörigen zwey Acker ſtuͤcken, ſoll im 
Wege der noth wendigen Subhaſtatton lu dem auf den 1gten Januar 1821. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor uns anſtehenden neuen Biethungs Termine öffentlich an 
den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden verſteigert werden, weshalb Kauftuſtige hiermit 


dazu eingeladen werden. a 
War Bet A } Fa Da Koͤnigl. Preuß. Stadegericht. 

when Zt den 15ten Auguſt 1880, Das Gerichts amt der vereinigten Herrfchaft 

+. MER und Klein⸗Pramſen ſubhaſtirt auf den Antrag des Domini die zu Gradine 

mim derrſchaftlichen Walde, nahe an Grabine eine Stunde Weges von den benach⸗ 

barten Dörfern Ottok, Erneſtinenderg, Pelſchine und Pogorz im Neuſtädtſchen 

Creiſe belegne einaängige Waſſermuͤhle, ſammt den dazu gehörigen Pertinenzſtͤͤcken 

an Aeckern, Holzflaͤchen, Wieſewachs und Obſtgaͤrten, wie alles in der hierüber 

aufgenommenen gerichtlichen Taxe beſchrteben und nach Abzug aller öffentlichen 

Dominial⸗ und Gemeinde ⸗Onera auf 1278 Rthlr. Cour. zu 5 pro Cent gerechnet, 

gewürdigt worden iſt. Kaufluſtige, welche annehmlich zu dezahlen 8 2 als 

15 U er 
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Beſitzer zu legitimiren lm Stande find, werden hlerdurch aufgefordert, ſich in den 
hierzu anberaumten Terminen und zwar den 3. October, 3. November und perem⸗ 
torte den sten December a c. jedesmal fruͤh um 9 Uhr in der hieſigen Schloßcanz⸗ 
ley zu melden, idre Gebothe abjugeben und den Zuschlag zu gewärtteen, odne daß 
auf fpätere nach dem letzten Lietitations⸗Termine einkommende Gebothe Rückſicht 
genommen EU Die Tape kann an hieſiger Canzley an jedem Sonnabend 
näher nach geſehen werden. . N 5 ! 
r erichtsamt der vereinigten Herrſchaft Zuͤlz und Flein⸗Pramſen. 
Das Gerichts der gten H rs a ae 

Glogau den gten Jani 1820. Von dem Koͤnigl. Fand» und Stadt, 

gericht zu Glogau wird hierdurch bekaunt gemacht, daß das fub No. 32., 64. 
und 65. im zien Viertel tieſeiſt belegene, zur Hofrath Schuſterſchen Concurs⸗ 
Maſſe gehörige Haus, welches nach der gerichtlichen Taxe auf 6090 Rthl. 3 gr. 
Cour. gewürdigt worden iſt, auf den Antrag des Concurs⸗Curatorts Juſtiz⸗ 
Commiſſarit Baſſenge öffentlich verkauft werden ſoll und der 23fle August, 18te 
October und zofle December d. J. zu Biethungs⸗Terminen beftummt find. Es 
werden daher alle diejenigen, welche dieſes Grundſtück zu kaufen geſonnen und 
zahlungsfählg ſind, bierdurch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen, 
wovon der letztere peremtoriſch iſt Vormittags um 10 Uhr vor dem zum Depu⸗ 


tato ernannten Herrn Juſtizrath Ziekurſch im hieſigen Stadtgericht entweder 


verfönlich oder durch gehörig legitunirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihre Ges 
bothe abzugeben und zu gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
der Zuſchlag erfolgen wird. 8 a 
ae weld u ich den söten Juni 1820. Die ſub No. 3 zu Schmiede⸗ 
grund Reichenbachſchen Ereiſes belegene, auf 7560 Rthlr. 16 ſgr. gerichtlich 
gewurtigte Gottlieb Hähneiſche Erbfboltif‘y, wozu außer 2 Scheuern, Acker, 
2 Mehlmuhlen, eine Lohſtampie, eine Walkmänle und ein Brandtwein⸗Ue bar 
gehört und worauf noch insbeſondere die Schank⸗, Schlacht, Back⸗ und Kraͤ⸗ 
merey Gerechtigkeit haftet, ſoll in Ter mino den igten September, den a0 ſten 
November c. und peremtorie den 16ten Januar k. J. Vormittags um 10 Uhr 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich verkauft werden. Wir laden 
daher befigfäbig Kaufluſtige ein, ſich zu der beſtimmten Zeit in ber gerichisamts⸗ 
lichen Canzley zu Stein⸗Seiffersdorf einzufinden, bre Gebothe abzugeben und 
demnach den Zuſchlag an den Miiſt⸗ und Beibietbenden zu gewärtigen. 
Das reſchsgröflich v. Noſtizſche Gerichtsamt der Stein⸗Selffers⸗ 

dorfer Guter. 8 


Albendorf den 19 ten October 1820. Nach dem auf Antrag verſchie⸗ 
dener Glaͤubiger das zu Albenderf gelegene und dem Joſtph Haus dorf zugehorige 
Bauergut, welches gerichtlich auf 995 Rthl. 6 for. Cour. abgeſchaͤtzt worden, dfs 
ſentlich an Meiſtblethenden verkauft werden ſoll, fo if hierzu Termin auf den 
1 ten Nobbr., den 18ten Dechr. o. c. und pertmtoriſch auf den 19 Januar 1821. 
anberaumt werden. Es werden dabero Kaafluſtige eingeladen in obigen Terminen, 
deſonders ober im ptremtoriſchen Termine in der Albendorfer herrſchaftlich n ans 
lep zu erſchelnen, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem * 

den 
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den dieſe Stelle nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten zugeſchlogen, auf 
nachherige Gebothe aber nicht reflectirt werden wird. DE ; : 
Graͤfl. v. Mognisfihes Gerlchtsamt. 

„ Gräffan den asfien Eeptbr. 1820. Von dem unterzeichneten Köntgl. 
Gericht wird das ſub No 122. zu Giesmansdorf gelegene, zum Vermoͤgen des 
Ehriftian Gottlob Opitz gehörige und auf 100 Rtblr. Cour dorfgerichtlich geſchaͤtzte 
Freyhaus, nebſt Garten, im Wege der Execution ſubhaßhirt. Es werden daher 
beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauſtaſtige hierdurch eingeladen, in dem auf den zten 
Januar 18a r. früh um gllbr feſtgeſetzten Licitations⸗Termine an hieſiger Gerichts⸗ 
ſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem 
Meiſt⸗ und Beſtbietdenden dieſer Fundus mit Bewihtgung der Real: Gläubiger 
gerichtlich zugerbiagen und adjudielrt werden wird, i 2 8 

3 Koͤnigl. Gesicht der ehemaligen Grüffauer Stlftsguͤter. 

3 Hirfchderg den aöflen September 1820. Bey dem hleſigen Koͤnigl. 
Land und Stadigerichte fol das No. 1032. hleſelbſt gelegene, auf 380 Rthlr. 
abgeſchaͤtzte, zum Teil atedergeriſſene Haus des derſtorbenen Schumacher ⸗Aelte⸗ 
ſten Maywald in Termino den aten December d. J. als dem einzigen Bie⸗ 
thungs⸗ Termine oͤffentlich verkauft werden. 755 N ” 

. Ro ſenderg den zıflen Scptemder 1920, Die Felle Skowronnekſchen 
Nachlaſſenſchafts Realitäten, beſtebend: a. in einem Buͤrgerhauſe No. 24, der 
Stadt, taxirt auf sco Rihlr Courant; B. einem großen Acker, taxirt auf 
331 Rthlr. Courant; e. einer Scheuer, taxirt auf 32 Ribler. 12 gr. Courant; 
d. einem Graſegarten, taxirt auf zo Rthle. Courant, ſollen in Termino den 
ızten December 1820. Theilungshalber oͤffentlich verkauft werden, wozu das 
Publikum hlerdurch mit dem Bemerken eingeladen wird, daß die gerichtliche 
Taxe hierüber jeder Zeit in unſerer Regiſtratur elngeſehen werden kann. \ 

König. Stadtgericht, Ya 

Roſenberg den aßſten September 1820. In Termine den 12ten Der 
cember 1820, früh um 9 Ubr ſollen Theilungshalber die Grundſtuͤcke des ver⸗ 
ſtorbenen Schmitts Franz Sklorzik hierſelbſt, beſtehend: 1) in einem Buͤrger⸗ 
hauſe Nro. 49., taxirt auf 300 Rthlr. Conr.; 2) in einem Acker von circa 
14 Scheffel Breslauer Maaß Ausſaat, taxitt auf 268 Rihlr. Cour. nud 3) in 
einer Scheuer, taxirt auf 55 Rtblr. Courant öffentlich verkauft werden, wozu 
das Publikum mit dem Bepfägen vorgeladen wird, daß die Taxe jeder Zeit in 
unſerer Regiſtratur bierüber nachgeſehen werden kann. 

Fe Koͤnigl. Stadtgericht. a 

»Leobſchuͤtz den sten September 1820. Das Königl, Stadtgericht 
zu Leobſchuͤtz macht hierdurch bekannt, daß die im Bauerſelde ſub No. 1. ber 
legene, dem Fleiſchermeiſter Johann Bauch zugehörige und auf 1000 Rihlr, 
Cour. gerichtlich geſchaͤtzte Metze Acker, in Terminis den 11. Novbr., 16. Des 

cember 1820., peremtorie aber den z0ſten Januar 1821. früh um 9 Uhr vers 
kauft werden wird, wozu Kaufluflige und Zahlungsfaͤhlge zu erscheinen, hler⸗ 


durch vorgeladen werden. i 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
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Lautner. 
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lingewalde bey Goͤrlitz den zꝛcſten September 1820. Zum Effent: 
lichen ee ion in. eee. Gaͤrtner⸗Nahrung allhler, 
welche 855 Rihlr. mit Beruͤckſichtigung der Laſten, gerichtlich gewuͤrdert wor⸗ 
den At, haben wir auf An rag der Kretſchmarſchen Erben den sten December 
1920. Vormittags um 8 Uhr an Gerlchts amtsſtelle hlerſelbſt anderaumt und 
laden alle beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige andurch vor, in eieſem Ter⸗ 
mine zu erſcheinen und nach Abgabe ihrer Gebethe, daß dem Metſt⸗ und Bes 
diethenden der Zuſchlag geſcheden 85 7 e e 
e Feen eee ne Scholze, Juſlt. 
RNeinecz den 16. Juni 1820. Auf den Antrag des Hiefigen Maglſſrats 
wird wegen rͤckſlaͤndigen Muͤhlenzinſen die dem Ignatz Schwarzer geboͤrige, auf 
8656 Rihl. 20 gr. gerichtlich abgeſchaͤtte, mit zweg oderſchlächtigen Gängen und 
einem Sp baang. virfehene Mehlmuͤhle, woln ein maſſtves Wohngebäude, nebſt 
Wirihſchofts⸗Gedaͤuden und an Acker auf 13 Sack Ausſaat gehören, im Wege der 
nothwendig en Subhaſtation in Termino den 27. Auguſt, den 24. Octbr. und den 
zıflen Decbr. d. J., welcher letztere Termin peremtoriſch iM, öffentlich verkauft. 
Wir fordern demnach abe Kouffuſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige auf, in beſogten 
Terminen Vormittags 10 Ubr in der hiefigen Gerichts Canzlep lu Perſon oder durch 
gehörig tegitimiree Bevollmaͤchtigte zu eiſcheinen, ihre Gebothe auf gedachte Mehl⸗ 
mühle nrbſt Zubehör abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Einwill gung 
der Realglaubiger dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchlag erthetit werden wird. 
re Voͤnigl Preuß. Stadtgericht 
Greiffenffein den aaſten September 1820. Das unterzeichnete Ges 
richtsamt ſubbaſtirt ad Inſtanttam der Gottfried Trautmannſcheu Erben die 
ſud Nro. 268. zu Rabiſchau delegene und ortsgerichtlich auf 115 Rehlr. Cour. 
gewürdigte Haͤuslerſtelle und fordert beſitz⸗ und zahlungs faͤhlge Kaufluſtige hier⸗ 
durch auf, in Termino unico peremtorio licitattonis den 12. December c. Wars 
mittags um 9 Uhr in hieſiger Gerichtscanzley zu erſcheinen, ihr Geboth abzu⸗ 
geben und den Zuſchlag an den Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen. \ 
2 Reichsgraͤflich Schaffgoiſches Gerichtsamt. a 
tatfıter, 


Langenbielau den 18ten April 1820. Das graͤft v. San⸗ 
dreczkyſche Gerichtsamt der Langenbielauer Majorats Guͤter ſubha⸗ 
ſtirt das dem in Concurs verfallenen Handels mann Carl Siegmund 
Strauß alhier in Langenbielau R ichenbachſchen Areife zugehörige 
Bauerguth von 9 Rurben Acker, welches laut ortsgerichtlicher Taxe 
vom ızten buj auf 50005 Rthlr. Courant ortsgerichtlich gewuͤrdigt 
worden, ſetzt die diesfaͤlligen Biethungstermine auf den often July 
a. c den zoſten October a. c peremtotie aber auf den ıften Februar 
1821. feſt, und ladet alle zahlungsfaͤhige Raufliebhaber ein, an diefen 
Tagen, ſich Vormittags um 9 Uhr in hieſiger Amtscanzley einzufin⸗ 
den, ihre Gebote abzugeben und nach erfolgter G.nehmigung 17 In⸗ 

rere ſſen⸗ 
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tereſſenten den zuſchlag an den Boſtbiethenden zu g waͤrtigen. Ziebei 
werden die Naufliebhaber zugleich aufgefordert, ihreetwintge Ge 
bote bereits in dem iſten auf den 29 July a. c anberaumten Termi⸗ 
ne zu Protocoll zu geben, weil die Blöybiger fich vorbehalten, Falls 
in dieſem Termine ein annehmliches Gebot abpel gt werden föllte, 
mit den diesfälligen Aieitanten ſofort in Kaufs⸗ Unterhondlungen tre 
ten zu können. 

Reichenbach den rrten Auguſt 110 Da das zu Erasdorf Reichen. 
bachſchen Creiſes gelegene und auf 476 Rthir. 28 fgr. 4 d'. Cour. dorfgerichtlich 
adgeſchätzte Wohnhaus des in Concurtz verfallenen ſahdeld amtes Joh George 

uge des Älteren Nro. 35. an den Melſtbiethenden ‚öffentlich verkauft werden 

oll und ein Termin dazu auf den, aten Derober „ 4ten November und aten Der 

ember I. J. im ſtädtiſchen Gerichtskreiſbam zu Ernsdorf anberaumt worden, 

werden Kauſtuſtige eingeladen, ſich an 1 Tagen Nachmittags um 

3 Uhr daſelbſt zu melden, Ihre Gebothe abzulegen und den Zuſchlag an den 

Metſt⸗ oder Beſtbierhenden zu gewaͤrtigen. Nich Adlauf des letzten Tertatns 
wird auf weitere Gebothe nicht mehr geachtet werden. 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. 


Wechſel⸗, Geld- und Fonds- Courſe. 
Brestau den 18. ae ieh 1820. 
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Von dem Preiß des Getreides in Breslau 
naͤmlich don der beſten Sorte. Vom 18. November 1920, 


Den? Thaler zu 524 far. k. gerechnet. 
Der Scheffel Waitzen [ Roggen } gen I Gerfte. 5 ae 
in 
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Er ſte Beylage 8 
Nro. XL VII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 20. November 1820. 


——— 
Citationes Creditorum. Ka 

Breslau den agſten Auguſt 1820. Von dem hiefigen Stadtgericht 
werden hiermit alle und jede, welche an das in 20936 Rihir. 7 far. 103 d.. 
beſtehende und mit einer Schulden⸗Summe von 42450 Rthlr. 18 for, 8 d. 
belaſtete Vermögen des Kaufmanns Franz Eiſtert, worüber am 23. Juni d. J. 
der Concuts eröffnet worden iſt, irgend einen rechtsgültigen Anſpruch zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, binnen 3 Monaten, ſpäteſtens aber in dem 
auf den ar. Decbr. c. Vormittags um 10 Ühr vor dem Herrn Juſtizrath Vogt 
anſtehenden Liquidations⸗Termin, ihre Forderung an den Eridarium entweder 
in Perſon durch einen zulaͤßigen und mit hinreichender Information verſehenen 
Mandatarium, wozu die Herrn Juſtiz-Commiſſions⸗Rath Meyer und Yuflizs 
Commiſſartus Pfendſack und Micke in Vorſchag gebracht werden, anzumelden, 
den Betrag und die Art ihrer Forderung umſtaͤndlich anzugeben, die Documente, 
Brieſſchaften und übrigen Beweismittel, womit ſich die Wahrheit und RNichtig⸗ 
keit ihrer Anforäche zu erweiſen gedenken, urſchriftlich vorzulegen, das Noͤthige 
zum Protocol anzuzeigen und alsdann die gefegmäßige Anſetzung in dem Claſſi⸗ 
ficationd-Urtel zu gewärtigen, wogegen fie bey ihrem Ausbleiben und unters 
laſſener Anmeldung ihrer Ansprüche zu erwarten haben, daß fie mit allen ihren 
Forderungen an die Shuldenmaffen des x, Elſtert praͤtluditt und ihnen des⸗ 
hald wider die übrigen Gläubiger ein immerwaͤhrendes Stillſchweigen aufer⸗ 
legt werden wird. g 

Director und Juſtizraͤtde des Koͤnigl. Stadtgerichts. 

Breslau den ııten October 1820. Nachdem über die Kaufgelder der 
von dem Scholzen Staroskt erſtandenen Gottfried Huͤbnerſchen Hintermüͤhle fub 
Ro. 2 zu Polsnitz Neumarktſchen Creiſes, auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers 
der Ligaldattons⸗ Prozeß eröffnet und Terminus liquldationig auf den 23ſten Ja⸗ 
nuar k. J. angeſetzt worden, fo laden wir ſaͤmmtliche unbekannte Gottfried Hübs 
nerſche Real Gläubiger 1 e. alle dirjenigen, welche ſich bis jetzt noch nicht gemels 
det haben ſollten, hiemit vor, in dem gedachten Termine Vormittags um 10 Uhr 
entweder in Perſon, oder durch zuläßige, mit der erforderlichen Vollmacht und 
Jufermatlon birſehene Mandatarten, wozu ihnen, im Fall der Unbekfanniſchaft, 
die hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Hrn, Baur und Müller jun. in Vorſchlag gebracht 
werden, in der Eanzley zu St. Vincenz hieſelbſt zu erſcheinen, ihre Anſprüche an 
das beſagte Grundſtuͤck und deſſen Kaufgelder gebührend anzumelden und deren 
Nichtigkeit nachzuweiſen, im Außenbleibungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß fie mis 
ihren Anſprüchen an das erwähnte Grundſtuͤck und deſſen Kaufgelder yrdeluditt 
und ihnen damit eln ewiges Stillſchweigen, ſowohl gegen den Käufer We 
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als gegen die Gläubiger, unter welche die Kaufgelder werden vertheilt werden, 
auferlegt werden ſoll. ir 3 
Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt zu St. Vincenz. N 
Schweldnitz den 25. September 1820. Bey dem, über das Vermögen 
des Kaufmann Benjamin Felge hieſelbſt den raten September eröffneten Concurs⸗ 
Verfahren, werden hiermit alle nicht bekannten Gläubiger deſſelben aufgefordert, 
in Termino den aeſten Jauner 182m. Vormittags um 9 Uhr perloͤnlich oder durch 
einen gemeinfchaftlihen Anwald, wozu ihnen hiermit der Koͤnigl. Juſtiz« Commiſſa⸗ 
rius Herr Langenmayer vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, um erſtens, ihre An⸗ 
fprüche anzumelden und zu begründen und zweytens, ſich uber die Verſtattung des 
Gemeinichuldners zu der von ihm nachgeſuchten Rechtswohltat der Guͤtcrabtretung 
zu erklaͤren und haben die Nichterſcheinenden zu erwarten, daß fie mit ihren For⸗ 
derungen an die Maſſe präcludirt, ihnen auch ein ewiges Stillſchweigen gegen die 
übrigen Gläubiger auferlegt und endlich angenommen werden wird, daß fle gegen 
die vom Gemeinſchuldner nachgeſuchte Verſtaltung zur Rechtswohlthat der Guͤter⸗ 
abtretung nichts einzuwenden haben. ; 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
Citationes Edictales. 5 
Breslau den 28ſten July 1820. Da von Selten des hieſigen Koͤulgl. 
Ober⸗Landesgerichis von Schleſien Über die kuͤnftigen Kaufgelder des zur Sud⸗ 
baſtatlon geſtellten Gutes Waͤttilſch im Nimpiſchen Creiſe auf den Antrag des 
Curototis in lites der bleſigen Docter Wolffſchen Minorennen heut Mittag der 
Aquidatlons⸗Prozeß eröffnet worden iſt, fo werden alle Diejenigen, welche an 
gedachte Kaufgelder aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu 
haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober- Landesgerichts⸗ 
Rath Höppner auf den ßten December d. J. Vormittags um 10 Uhr anbe⸗ 
raumten Liquidations⸗Termine in dem hieſigen Ober-Landesgerichtshauſe pers 
ſenlich oder durch elnen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmaͤchtigten (wou ihnen bey 
etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſartlen, der 
uſtiz Com miſſarius Enge, Koblig und Inſtiz⸗Commiſſtons⸗Rath Muͤnzer in 
orſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich werden konnen) zu erſcheinen, 
ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismlttel zu beſcheint gen. 
Die Richter ſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie mit allen ihren Anforit 
chen an die Kaufgelder präcludirt und ihnen deshelo gegen den Käufer, ſowohl 
als gegen die Creditores, unter welche das Kaufgeld verthrilt wird, ein ewiges 
Stillſchweigen wird auferlegt werden. f ; 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. = 
Breslau den aten Auguſt 1820. Da von Selten des biefigen Königl. 
Oder⸗ Landesgerichts von Schleſſen über den in 1237 Rthlr. 21 gr. 67 pf. Activig 
und Mobilien, dagegen in 2250 Rthlr. 10 gr. Paſſivis beſtehenden Nachlaß des 
am ııten Auguſt 1819 in Thiergarten bey Oblau verſtorbenen Koͤnigl. Holzhof⸗ 
Inſpector Auguſt Ludolph Niemann, auf den Antrag des Koͤnigl Pupillen⸗Colleglt 
von Schleſten hieſelbſt, als obervormundſchaftliche Behoͤrde der Niemannſchen Kin⸗ 
der heut Mittag der erdfchaftiiche Liquidat tons Prozeß eröffner worden iſt, fo wer⸗ 


den alle dieienigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen 


Grunde einige Anſpruͤche zu baden vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor 
0 dem 
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dem Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn Höpner auf den 1iten December 1820. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr anberaumten Liquidatlons⸗Termine in dem hiefigen Ober⸗Lan⸗ 
desgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, 
wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtlz⸗Com⸗ 
miſſarien, der Juſtiz⸗Commiſſarius Koblitz, Enge und Riedel in Borſchlag gebracht 
werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anz 
fprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſchelnenden 
aber haben zu gewärfigen, daß fie aller ihren etwanigen Vorrechte für verluſtig 
erklärt und mit ihren Forderungen nur an das jenigen, was nach Befriedigung der 
fich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwies 
ſen werden. Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den 18ten Auguſt 1820. Da das Koͤnigl. Stadtwalſenamt 
hieſelbſt als obervormundſchaftliche Vehoͤrde der Carl Friedrich Deutſchmann⸗ 
ſchen Minorennen, wegen anſcheinender Infuffiztenz der Verlaſſenſchafts maſſe 
der am agſten Februar d. J. verwit. verſtorbenen Majorin Caspary verehl. ges 
mweferen Deutſchmann geb. Knetſch auf Erdfinung des erbſchaftlichen Liquida⸗ 
tions» Prozeß angetragen und ſich der Verwaltung der Maſſe degeben hat, fo 
iſt hierauf dato der erbſchaftliche Liquldations⸗Prozeß über den gedachten Nach⸗ 
laß eröffnet und ein Termin zur Anmeldung der Anſpruͤche an die Maſſe von 
Seiten ſammtlicher Gläubiger auf den 19ten December d. J. Vormittags um 
10 Uhr vor dem ernannten Deputirten Herrn, Oder-Landesgerichtsrath Hoͤp⸗ 
ner, anberaumet worden. Alle unbekannten Gläubiger werden daher hiermit 
aufgefordert, in dieſem Termine perſoͤnlich, oder durch mit Vollmacht und In⸗ 
formation verſchene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz-Commiſſa⸗ 
rien, von welchen ihnen bey etwaniger Unbekanntſchaft, der Juſtiz-Commiſſa⸗ 
rlus Koblitz, Juſtiz Commiſſarius Morgenbeſſer und Criminalrath Künzel in 
Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre etwanigen Anfprüche an die 
Nachlatzmaſſe gehörig anzumelden und reſp. zu veriſictren und ſodann das Wei⸗ 
tere zu gewärtigen, wogegen die ausbleibenden Creditoren aller ihrer etwanigen 
Vorrechte werden verlustig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig 
bleiben moͤchte werden verwieſen werden. 
R Koͤnigl. Preuß Ober Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den ııten October 1820. Von Seiten des unterzeichneten 
Juſtizamis wird der Canonter Chriſtian Schulz aus Graͤbſchzn Breslauer Ereiſes 
welcher im Jahre 1813. mit zu Felde gegangen und anfänglich nach Coſel, hinter⸗ 
her aber nach Prag gekommen, wo er, dem Verlaut zufolge, in einem Lazarethe 
verſtorben fein ſoll, auf den Antrag feiner Ehefrau Maria Eliſabeth geb. Beinert, 
welche ſich anderweitig zu verehelichen geſonnen, hierdurch aufgefordert, Ach bins 
nen 3 Monaten, fpäteftens aber in Ttrmino den 23ſten Januar k. J. Vormittags 
um 10 Uhr entweder per oͤnlich, oder doch schriftlich in der Canley zu St. Vincenz 
hieſelbſt zu melden und weitere Anweiſung, bey feinem Außenbleiden aber zu ge⸗ 
wärtigen, daß er für todt erklart und in deſſen Gefolge auch feiner hinterlaſſenen 
Ehefrau die anderweitige Verheirathung wird nachgelaſſen werden. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Juſnzamt zu St. Vincenz. 
Bres⸗ 
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N Breslau den sten Septbr. 1820. Die nachſtehend verzeichneten p fand briee werd en 
hiermit nach 8. 126. und 127, Tit. 51. Th. 1. der Gerichts, Ordnung aufgebothen, und ſonach 
ie etwanigen unbekannten Inhaber edictaliter aufgefordert, ſich bis Fase ee en een 
ohaunis des künftigen Jahres, ſpaͤteſtens aber den sten August 1821. Vormittags um o Uhr 
im Caſſen⸗Zimmer des Haupt ⸗Landſchaftshauſes age melden, und ihre Auſpruche alle 
zu bringen, oder die gänzliche Amorkiſation der Pfundbriefe zu gewartigen, welchen letzteren 
Falles an deren Stelle neue Pfandbriefe ausgefertiget, ſolche den extrahirenden Partheyen aus⸗ 
Lehaͤndiget, die aufgebothenen Pfandbriefe aber in den Hyrothekenbüchern und Landſchafts⸗ 
Regiſtern geloͤſcht, und darauf, wenn ſie auch je wieder zum Vorſchein kommen ſoll en, von der 
Landſchaft Zahlungen an Capital ſowohl, als Zinfen, niemals geleiftet werden würden. 
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Ertrabenten Bezeichnung Dieſe Pfandbrefe 
A des der. find. nach der An: 
No. Auf geboths. Pfandbriefe gabe: 


—ñ — — — nn — w —3ã.iz ö 
1 Der Königl. Mafor Waͤtzold! Labitſch⸗ M. Gl. 16. 1000 Rth. 


auf, Alt- Waltersdorf. Proskau „ O. S. 280. 100 Nth. 
fg | in dem Blela Fluß 
zu Eiſersdorf ver⸗ 
lohten gegangen. 


Pleß O. S. 508. 100 Rth. 

\ Dber Nieder » Mittels Langenöffe 
F 5 S. J. 33. 100 Ath. 
5 Neuhoff O. S. 29. 100 Rh. 


2 5 e l 
Eliſabeth verehl. Vogt geb.! Schiereslawitz B. B. No. 15. foo Rthl entwendet. 
Heller hieſelbſt. Roſenthal S. J. 64. 30 Rth. - 


AnnäRofina verebl. Henner Stufa B. B. No. 29. über oo Rth. desgleichen. 
3 zu Thomaswaldau. 0 


’ Schleſiſche Generals Landfchafte » Direction. 
Rp Jauer den 10. August 1820. Ven dem Königi. Preuß. Stadt: und 
Landgericht zu Jauer wird das feinen Inbabern verlohren gegangene Schuld⸗ 
und Pypotbeken Inſtument vom zöflen Juny 1801. über ein auf dem in hle⸗ 
ſiger Stadt ſub Nro. 256. gelegenen, vormals Schmiedelſchen jetzt Martins 
ſchen Haufe für das hieſige aufgehobene Jungfrauen „ Kloſter etugetrageneg, 
nach Aufhebung dleſes Kloſters dem Fiscus anhelm gefallenes und an dieſen 
derelts zurückgezahltes Capital von 256 Rtblr. hierdurch öffentlich aufgebothen 
und werden demnach alle und jede, welche an dieſes Hypotheken⸗Inſtrument 
als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfandinhaber, oder aus irgend einem andern 
rechtsgültigen Grunde Anſpruͤche zu haben vermeinen, zu dem auf den 21ſten 
December a. e. auf hieſigem Rathhauſe Vormittags um 11 Uhr anberaumten 
Termine zur An und Ausführung ihrer vermeintlichen Anſpruͤche dey Vermei⸗ 
dung des immerwährenden Ausſchluſſen mit denſelden und der Unguͤltigkeits⸗ 
Erklarung gedachten Inſtruments hiermit vorgeladen. 8) 4 

knoͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 
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0 @onflabt den 30. September 1820. Auf die von der Johanna verebt, 
Schroͤer geb. Müller aus Colonie Gottliebenthal zu Bankau Creutzburgſchen Cret⸗ 
des gehörig angebrachte Ehe cheidungsklage, wird der von ihr entwichene Ehemann 
der ehemalige Wirthſchafts⸗ Beamte Fran; Schröer hiermit edictaliter vorgeladen, 
in dem zur Beantwortung der Klage auf den 10. Jan. 1821. Vormittags um 9 Uhr 
ver dem unterzeichneten Gerichtsamte hieſelbſt in Conſtadt anſtehenden Termino 
entweder perfönlich oder durch einen mit Vollmacht und Information’ verſehenen 
Mandatartus, wozu ihm der Koͤnigl. Juſtiz⸗Commiffarius Hlelſcher zu Ereugbarg 
vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, widrigenfalls er der boͤslichen Verlaſſung in 
Contumaciam, für geſtaͤndig geachtet, die Ehe getrennt und er für den alleinen 
ſchuldigen Theil erkannt werden wird. 

Das graͤfl. v. Bethuſyſches Gerichtsamt der En 83 ü 
— * U u) * 
Glogau den 8. April 1820. Nachdem auf die Todeserklärung des aus 
Woltersdorf bei Sprottau in Niederſchleſſen gebürtigen, von dort Anno 1806 
vor Ausbruch des Krieges in das Groß herzogthum Poſen auf Arbeit gegangenen 
44 Jahr alten Maurerteſellen Johann Franz Quorcke angetragen und Terminus 
auf den 23. Februar 1821 Vormittags hieſelbſt vor Unterſchriebenem an ges 
woͤhnlicher Gerichtsſtelle angeſetzt worden, wo der Ouorcke Nachricht von ſeinem 
keden und Aufenthalte geben foll, als wird hiermit ſowohl derſelbe, als auch 
die von ihm etwa zurückgelaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmer eltiret, 
in oder vor dem Termine ſich ſchriſtlich oder perſönlich bel dem Unterſchriede⸗ 
nen oder in der Regiſtratur zu melden, und daſeldſt weitere Anwelſung, ausblei⸗ 
denden Falls aber zu erwarten, daß mit der Todes erklärung des Quorcke vor⸗ 
gegangen und fein Vermögen deſſen biefigen ih gemeldeten und legitimitten 
Geſchwiſter und deren Erben ausgeantwortet werden wird. 72 
8 oͤnigl. Juſtizamt des hieſigen vormaligen e 8 
i N = eißflo + 
r Mofenberg den zoten September 1820. Auf den Antrag der Erbin 
des früher in der Stade Landsberg Roſenberger domicilirten, zuletzt in Kocha⸗ 
nowitz Lublinitzer Creiſes verſtorbenen Juſtizrath v. Kehler iſt der erbſchaftliche 
Liquidattons, Prozeß eröffnet und von dem Obergericht dem unterzeichneten dele⸗ 
girt worden. Es werden ſonach alle unbekannte Gläubiger hiermit vorgeladen, 
den 12. December 1820. hier am Orte früh 9 Uhr perſönlich oder durch Man» 
batarien, wozu ihnen der Juſtiz-Secretair Froͤlich hieſelbſt vorgeſchla gen wird, 
= erichrinen, ihre Forderungen und deren Beweismittel anzugeben, bey ihrem 
ußenbleiben aber zu gewärtigen, daß fie aller Vorzugsrechte für verluflig erklärt 
und nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der 
gemeldeten Gläubiger etwa von der Maſſe übrig bleiben dürfte, . 
g Der Juſtizrath Richter. 
| RNaudten in Nieder⸗Schleſten den 18ten October 1820. Da der Un⸗ 
terofficier George Friedrich Schult aus Hertenlauerſig ehemals bey der zten 
Compagnte⸗Capltain v. Niebelfchüg von der Landwehr Steinauer ECreiſes ſchon 
ſelt dem aten Auguſt 1813. keine Nachricht von ſich gegeben, berfelde auch 
muthmaßlich im Lazareth zu Glatz im gedachten Jahre geſtorben ſeyn ſoll, ſo 
wird derſelbe und feine eiwanige unbekannte Erben, auf Inſtanz 2 33 
e 
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lichen Vaters des Wendmüllers Johann Fried rich Schulz zu Herrenlaukrſitz hier⸗ 
mit aufgefordert, von feinem Erben und Aufenthalte Innerbatb drey Monaten 
Nachricht zu geben, ſpaͤteſtens oser in Terniino den 27ſtenJanuar 18a l. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr im herrſchaftlichen Schloſſe zu Auſten vor dem Gerichtsamte 
entweder lu Perſon oder durch einen hinlaͤnglich legitimirten Bevollmächtigten 
zu erſcheinen, widrigenfalles derſelbe für todt erklaͤret und fein Nachlaß an ge⸗ 
nannten feinen Vater feinem Antrage gemäß, ausgeantwortet werden wird, 
* Das Hennigſche Derreniauerfiger. Gerichts amt. ? 
Liegnitz den azſten Auguſt 1820. Nachdem über den Nachlaß des vers 
ſtorbenen Oder Staabs⸗ Arzt Hogen allbier, zu welchem außer einigen Mobilien 
und Activis von geringem Betrage ſub No. 21. alltier an der Goldberger Straße 
belegene Haus und ein Garten ſudſ No. 17. 't. B. hieſelbſt gehören auf den Antrag 


der Vormundſchaft der Hogenſchen minorennen Kinder per Decretum vom aaften 


April a. c. der erbſchaftliche Liguldations⸗Prozeß eroͤffnet worden, fo fordern wir 
alle etwanigen unbekannten Gläubiger hiermit auf, ſich in dem zur Liquidation 
und Verification ibrer Forderungen auf den 1gten December a. e. Vormittags um 
9 Uhr vor dem ernannten Deputato, Lands und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Tpurner 
auf dem bieflgen Land⸗ und Stadtgericht entweder in Perſon oder durch mit hin⸗ 
längucher Information und geſeslicher Vellmacht verſehene Mandatarlen aus der 
Zahl der hleſigen Juſtizcommiſſarten, von denen ihnen im Fall der Unbekanntſchaft 
die Herren Juſtizcommiſſarten Feige und Haſſe vorgeſchlagen werden einzufinden 
und ihre Anſpruͤche gebührend anzumelden und zu befcheinigen, widrigen falls fie 
zu gewaͤrtigen haben, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte werden fuͤr verluſtig 
erklaͤrt und nur an dasjenige werden verwiefen werden, was nach Befriedigung 
aller ſich meldenden Glaͤudiger von der Maſſe etwa noch übrig bleiben mochte. 
Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. . 

Hapnau den agfien Anguſt 1820. Es werden alle diejenigen, welche 

an nachſtehende Inſtrumente: 1) das Hypotheken- Inſtrument vom 26. May 1801. 
ber 100 Rthlr auf dem Haufe des Töpfer Johann Chriſtian Schenct ſud No. 286. 
hieſelbſt eingettagen für die Demoiſelles Helene Beate und Charlotte Eleonore Gloß 
iu Kreibau; 2 das Hypotheken- Inftrument vom 22ften Auguſt 1770. über 
300 Rihlr. auf dem Vorwerk des Carl Gottfried Stenzel No. 4 zu Ober ⸗Gollſchan 
eingetragen, für den Bauer Johann Ehriſtoph Mende zu Modelsdorf; 3) das 
Hypotheken Inſtrument vom naten Decemder 1806. über 109 Rihlr. auf dem 
Haule des Töpfer Johann Ehriftian Schenck No. 287. hie ſelbſt eingetragen, für 
den Nagelſchmidt Lorenz Duͤringer; 4) das Hypotheken- und reſp. Vergleichs⸗ 
Inſirument vom iſten May 1792. über 300 Rihle. auf dem Vorwerk des Car! 
Gottfried Stenzel No. 4. zu Oder⸗Goͤllſchau eingetragen, für die Anne Roſine 
verehl. Feucher Stephan geb. Klingner zu Mittel⸗Leyſersdorf; 3) das Duplicat 
des Kauf Inſtruments vom arſten December 1804. und Recognition vom 26ften 
ejusdem über die Eintragung von 500 Athlt. rückſtaͤndtgen Kaufgeldern für den 
geſtorderen Vorwerksbeſitzer Goltfried Stenzel, auf dem Vorwert des Johann 
Epriftlan Gottlieb Stenzel ſub No. 5. zu Ober⸗Goͤllſchau; 6) das Hypotheken ⸗ 
Juſtrument vom sten Nevemder 1797. nedſt Ceſſions⸗Inſtrumenten vom 2< ſten 
Januar 1813. und sten July 1815, auf dem Haufe No. 89. des Schloſſermeiſ er 


Carl Joſeph Neuhauſer, zuletzt eingetragen für den Stadtgeridis - W 
; ieder⸗ 


(4% 8 
Nlebergeſaͤß, per 50 Rthlr.; 7) das Teſtament der berehl. geweſenen Kupfer⸗ 
ſchmidt Raschke de Valter aten October 1795: , nebſt Hypotheken⸗Scheln vom 


2oflen Februar 1799. über 400 Rthlr. auf dem Haufe No. 107. des Kupferſchmidt 
Friedrich Wilhelm Raſchke für ihn ſelbſt als Maternum eingetragen; 8) den Hy⸗ 


potheken⸗Schein vom 13ten Maͤrzl 1809. uͤber 300 Rthlr. ruͤckſtaͤndige Kaufgelder 


für den Auszügler Chriſttan Gottlleb Dietrich auf der Amtsſcholtiſcy Nro. 1. zu 
Mittel⸗Goͤllſchau, von welchem nach dem Eeffiond» Infirumente vom 9. Septem⸗ 
ber 1814., 200 Rthlr, an den emeritirten Senator Kanicke abgetreten worden 
find; ) den Erb⸗Receß vom azſten August 1803., nebſt Recognitlon vom gleichen 
Tage über 60 Rthlr. Maternum der Gottſchalckſchen Kinder auf dem Hauſe des 
Zunmermeiſter Hübner ſub No. 300. hieſelbſt, worauf nach dem Protocoll vom 


Sten Februar 1812. und ex Decreto vom ı2ten menſis et anni ejusdem 20 Rthlr. 


geloſcht worden; 10) das Duplicat des Kaufcontracts vom 14ten Map 18054 
nebſt Hypotheken⸗Schein vom 24fen ej Über 400 Rthlr. ruͤckteuige Kaufgelder 


auf der Flebigſchen Haͤuslerſielle ſub No. 12. zu Pohlswinkel eingetragen, für den 


Gerichtsſcholſen Mohaupt; 11) der Kaufcontract vom 17ten Februar 1809, und 
ppotheken⸗Schein vom 22. Februar ej. über 400 Rthlr. ruͤckſtellige Kaufgelder 


anf den 53 Scheffel Acker No. 2. am Hopfenberge und der Kaufcontract und Hy⸗ 


potheken⸗ Schein von gleichen Tagen über 200 Rthlr. ruͤckſtelige Kaufgelder, auf 


den 2 Scheffeln Acker No. 22. des Vincent Riedeilſchen wuͤſten Gutes, beyde Poſten 


für die verwit. Ackerbeſitzer Steinberg, Marie Eliſabeth ged. Siebeth in Ober⸗ 


Micheſsdorf haftend; 12) das Cautlons⸗Juſtrument vom gten September 1766. 


uͤder 40 Rthlr. an die Eichelmannſche Curatel auf dem Haufe des Uhrmacher Wen⸗ 
zel Heidrich ſud No, 57. hieſelbſt, als Eigenthuͤmer, Ceſſtonarien, Pfand- oder 
ſonſtige Brieſsinhaber Anſpruch zu machen haben, hierdurch ad Terminum den 
öten December dteſes Jahres um 10 Uhr vorgeladen und haben ihre Rechte auszu⸗ 
fuͤhren, im Fall des Nichter ſcheinens aber zu gewarten, daß fie mit ihren etwaigen 
Neal: Anfprüchen auf die Grundſtucke und erwahnten Inſtrumente werden praͤtlu⸗ 
diret und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Koͤnigl. Preuß Land: und Stadtgericht. 


*) Pleß den Aten November 1820. Der bey Eröffnung des Feldzuges im i 


Jahre 1813, unter die Landwehr ausgehobene und als Gemeiner im vormaligen 
17ten ſchleſ. jetzt erſten Oppelſchen Landwehr⸗Inſanterie⸗Regiment geſtandene 
Carl Matuszezyk aus Chatlottendorf, welcher deym Aus marſch des Regiments 
im Jahre 1813. im Lazaxeth zu Glatz krank zurückgedlieben und von deſſen Leben 
und Aufenthalt bisher keine ſichere Nachricht zu erhalten geweſen iſt, wird auf den 
Antrag feiner Ehefrau Anna geb. Jursza hiermit vorgeladen, ſich binnen 3 Mo⸗ 
naten, fpäteftens aber in dem vor dem unterzeichneten Juſtitiarlo hieſelbeſt den 
25jten Februar 1821. Vormittags um 9 Uhr anſtehenden Termin entweder in Per⸗ 
fon, oder ſchrütlich zu melden, oder zu gewaͤrtigen, daß derſelde für todt erklaͤrt 
und feiner Ehefrau die anderweitige Verheirathung freygeſtelt werden wird, 
7 Das Gerichtsamt Golaſſo witz. a 
Schoͤrner, Juſtit. 
f Offener Arreſt. N N 

Schweidnitz den 25. September 1820. Bey Eröffnung des Concurs⸗ 

Verfahrens über das Vermögen des hieſigen Kaufmanns Benjamin Beige 1 5 
hiermit 


(44636) 

hiermit alle und jede, die von dem benannten Gemeinſchuldner etwas an Geld, 
Sachen, Effeeten oder Briefſchaften hinter ſich haben, angewieſen, letzterem nicht 
das Mindefie davon zu verabfolgen, vielmehr dem unterzeichn ten Gericht, bier⸗ 
von bald getreue Anzeige zu machen und die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vor⸗ 
debalt ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche Depofitum ab zullefern, ins 
dem bey geſetzwidriger Zahlung oder Ausantwortung von Sachen an den Gemein⸗ 
ſchuldner dieß als nicht geſchehen erachtet und nochmals zum Beſten der Maſſe 
wird bepgetrieben werden und fofern ein Inhaber ſolcher Gelder und Sachen dieß 
verſchweigen und es zurückhalten ſollte, derſelbe alles feines daran habenden Unter⸗ 
pfandsrechts für verluſtig erklaͤrt werden wird. 

1 Koͤnigl. Preuß. Land» und Stabtgerlcht. 

AVERTISSEMENTS. - 

Breslau den ıflem November 1820. Den Intereſſenten der Schleſi⸗ 

ſchen Privat Land⸗ Feuer Socletaͤt machen wir hiermit bekannt, daß der für das 
verfloſſene halbe Jahr, namlich vom 1. Mey bis ult. October 1820. zu entrichtende 

Beytrag von 100 Rthlr. der Aſſecurations Summe 8 ſar. 6 d. Cour. betragt. 

Zugleich erinnern wir an die prompteſte Einzahlung der diesfälligen Bepträge. 

5 x ”_ Sclefiide General Landſchofts⸗ Direstion. : 

9) Breslau. Bey Ziehung der 28ſten kleinen Lotterie trafen in mein Comps 
tolr: 5 Gewinne a 100 Kthir. auf No. 8993 13011 46 21974 86, 5 Gewinne 
4 20 Rthlr. auf No. 8996 11001 21916 42801 22. 17 Gewinne a 10 Rthir. 
auf Nro. 8945 94 11002 16 17 46 48 55 87 13026 38 41 55 42807 28 56 
68. 4 Gewinne a 5 Rthlr. auf No 8923 26 50 60 11085 13004 21906 42 
67 71 89 42838 62 97. 66 Gewinne a 4 Rthir. auf Nro. 8902 3 7 16 17 
28 29 91 92 9000 11003 4 6 26 28 37 42 47 57 79 81 82 84 88 97 13003 
9 10 17 18 40 57 70 73 78 88 90 13100 21901 3 32 33 37 48 51 35 61 
73.77 79 81.87 97 22000 42803 20 26 27 30 34 36 50 51 62.82 91. Zur 
ap ſten kleinen Lotterie find Looſe zu haden bey 
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H. Holſchau, dem altern. 
Waldendurg den rſten November 1820. Der Koͤnigl Commerclen⸗ 
Math Herr Carl Treuttler hieſelbſt, iſt entſchloſſen, mit noch einigen Thellneh⸗ 
mern eine kleine Eiſengieſſerey in hieſiger Gegend anzulegen. Zu diefem Behuf 
iſt im Sommer dieſes Jahres die Niedermuͤhle in Altwaſſer erkauft worden, 
um das dort vorhandene Waſſergefaͤlle zum Betrieb des Eiſen⸗Ofens zu benutzen 
und das darzu erforderliche Waſſerrad ungefähr zwölf Schritt unterhalb der 
ben jener Mühle befindlichen Breitmuͤhle aufzuſtellen und die benutzten Kalt 
ſogleich wieder in den alten Muͤblen⸗Abzugsgraben zu ſchlagen, die Mühle 
ſelbſt aber ſoll in ihren Gebäuden und Maſchtenerle unverandert beybehalten 
werden. In Folge des Edicts vom agſten October 1810. werden alle dieſenl⸗ 
gen, welche hiergegen ein gegruͤndetes Widerſpruchsrecht zu haben vermeinen, 
aufgefordert, binnen 8 Wochen praͤcluſiviſcher Friſt vom Tage der Bekannt⸗ 
machung 10 f Widerfpräche bey mir anzumelden, nach Verlauf dieſer Friſt 
werden ſolche nicht mehr beachtet. ; 5 
a Der Koͤnigl. Preuß. Landrath des Crelſes. 
8 N Graf b. Reichenbach. 
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vom 20. November 1820. 


* . 
Pe 


Gerichtlich Tonen Kaufeontracte. e 


Dohm Breslau den 28. October 1820. Von dem Königl. 
Hoftichter⸗Amte wird hiermit bekannt gemacht, daß die Kinder des ver⸗ 
ſtorbenen Herrn Ernſt Nico aus Welff von Debſchuͤtz auf Senditz, 
namentlich: Albertine Caroline Emilie, Siegismund Niclaus Wolff Albert, 
Caroline Iphigenia Aurora Minna, Hanns Otto Carl Colmar, und 

Chriſtiane Etate Ottilie Nanette geb. von Debſchuͤtz das Ritterguth 
Senditz, von ihrem Vater ab imeſtato in dem alten Werthe von 
39000 rthl. und 400 rihl. Schluſſelgeld ererbt haben, und der Beſitz⸗ 
titul für fie ex Decieto vom 28. October 1820. im Hypothekenbuch ein⸗ 
getragen worden iſt. 

Leubus den 2. November 1820. Bei dem Koͤnigl. Gerichte 
der bee L ubuffer Stiftsguͤter find nachſtehende Ba ‚sonfiemirt 
worden, 

1. Kauf des Hieronymus Pavel, um Marcus Kramers Hens, pro 
120 rthl. 
2. Verreich des Paulus Paulſchen Hauſes an den Joſeph Paul, 

pro 300 rthl. 
a Kauf des Jeſepb Hoffmann, um Joſeph Pauls Haus, pro 

500 rthl,. 
f 4. des Caſper Granz, um Carl Garns Haus, pro 80 il. zu 
Dorf Leubus. 

5. Verreich der Anton Stuſchiſchen Gaͤrtnerſtele, an den Anton 

Stuſch, pro 500 rthl. 

6. Kauf des Joſeph Heinze, um Franz Steinerts Gaͤrtnerſtele, 
pro 256 rihl zu Gleinau. 
f 7. des Joſeph Schwancke, um der Maria Thereſia Hanckin Haus, 
pro 180 rthl. zu Prauckau. 
8. des Carl Richter, um Franz Boͤſels Haus, pro 46 rthl. 
9. des Franz Freier, um Franz Buttlers Baue pro 130 "Er ö 
au 
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10. Kauf des Stanz Carl Gans, um Carl Tietzes Haus, pro 
o rthl. 
2 11. Verreich des Ignatz R:äsigfchen Bauerguthes, an die Maria 
Barbara Kraͤtzig, pro 1400 rthl. zu Rachau. 

12. Kauf des Nicolaus Walter, um Anton Walters Haus, pro 
150 725 zu Groſen. 

des Johann Gottlob Marſch, um Georg Friedrich Seidels 

Gietnerſtele, pre 680 rthl zu Regnitz. 

14: des Johann Gottlieb Berger, um Anton Schneiders Haus, 
pro 250 rthl. 

15. des Heinrich Seidel, um Friedrich Seidels Bauerguth, pro 
600 rihl. 

16. Verreich der Sylveſter Petſchelſchen Swrümpfuerſtele, an den 
Franz Carl Petſchel, pro 400 tthl. 


17. des Eliſabeth Schoͤpeſchen Hauſes, an die Maria Schoͤpe, 


pro 36 rthl. 10 ſgr. 
18. des Joſeph Monertſchen Hauſes, an die Wittwe Roſina Monert, 
fuͤr er rthl. 10 fgr. zu Tannwald. 
Kauf des Johann Gottlieb Hübner, um Friedrich Hanckes 
Haus, pro 60 rthl. zu Reichwald. 
20. des Bernard Pauli, um die Anton Rabeſche Schmiede, pio 
25 rthl. 
1 8 25 des Friedrich Leppich, um Gottlieb Haͤrtels Gaͤrtnerſtelle, pro 
1000 rtbl. zu Schreibersdorf. 
22. des Johann Carl Anderſeck, um Thadeus Eckes Erbſchmiede, 
pro 550 tthl. zu Wi xen. 
2 10 des Anton Riedel, um Anton Stullers Freihaus, pos 350 rthl. 
u Altlaͤſt. 
a 24. des Franz Tillmann, um Caſper Tillmanns Bauerguth, für 
2500 
R — Gottlieb Schenck, um Anton Lorenzes Bauerguth, pro 
6550 rthl. zu Altjauer. 


26, des Franz Jeſeph Walter, um Johann Anton Walters Haus, 


pro 280 til. 
27. Carl Joſeph Fritſch, um der Anna Maria Kittnern Haus, 
pro 114 rthl. 
28. des Ignatz Kloſe, um Anton Kloſes Haus, pro 200 abi. zu 
Herrmannsdorf. 
20, Kauf 
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29. Kauf des Carl Joſeph Lange, um Johann Franz Langes Bauer⸗ 
guth, pro 4200 rihl zu Hennersdorf. 
30. des Chriſtian Samuel Flanſe, um Gottlieb Slanfes Haus, 
pro 415 rthl. 
31. des George Friedrich Reinert, um Chriſtoph Schroͤters . 
pro go c rthl. zum Pombſen. 
32. des Franz Joſeph Slatthor, um Franz Deubers Haus, pro 
oo ıthl. 
8 33 des Carl Joſeph Fetlebe, um Casper Friebes Gaͤrtnerſtelle. pro 
800 rthl. 
34 des Wenzel Amuſch, um der Johanna Blümeln Haus, pro 
200 dl. 
35: der Maria Eliſabetb Friebe, um Valentin Kloſes Haus, pro 
280 ttbl. zu Kleinhelmsdorf. 
36: des Johann Joſeph Friedrich, um Gottfried Menzeln Freihaus, 
pro 710 tthl. 
er; des Carl Gottlieb Becker, um Gottfried Beckers Haus, pro 
200 rt 
38 des Johann Chriſtoph Kambach, um Gottlieb Kambachs Haus, 
pro 330 rthl. 
39. des Johann Gottlieb Geißler, um Shelter tudwigd Haus, 
pro 130 tthl. zu Seitendorf. 
40 des Anton: Anders, um Carl Aietners Haus, pro 148 rtl. 
zu Schlaup 
41. des Valentin Beer, um Franz Joſeph Liſtnerſches Haus, pro 
460 rthl. zu Weinberg. 

Leubus den 4. November 1820. Bei dem Adolph Koberſchen 
Loßwitzer Gerichtsamte iſt der Kauf des Daniel Stober, um die Gottlieb 
Pflegelſche Schmiede ⸗Poſſeſſion, pro 850 rthl. confiimirt worden. 

Namslau den 4. November 1820. Bey dem Königl. Stadt⸗ 
gericht zu Namslau find im aten halben Jahre 1820. nachſtehende Käufe 
confirmirt worden. 

7. Kauf der Wittwe Warner,” geb Kynaſt, um das maritaliſche 
Bauergurh no. 13. zu Ellguth, für 1000 rthl. 
2 des Stellmachers Scheurich, um das Haus der verehlichten Con⸗ 
trolleur Meyer no. 148. für 1400 rthl. 
3. der Frau v. Mietzko, um das Haus des Schneiders Froſt no. 51. 
für 2200 ıthl. 2 
4. Kauf 
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4. Kauf des Schuhmachers Roͤhricht, um das Haus des Tabacks⸗ 
ſpinnets Hanke no. 54., für 900 tthl. 


5. des Muͤllers Kliche, um die Namslauer ‚Stadtmüple,, für 


co rthl. 
; 25 6. des Arrendators Sittenfeld, um die Wieſe des Ruppilias no, 64., 
für 140 rthl. 
7. des Schuhmachers Franz Reich, um die Stelle des Chr 
Reich no. 1 ., für 350 ithl, 
' 8. des Franz Reich, um das Ackerſtuͤck des Chriftian Reich no. 17. 
für 150 rthl. 
9. des Mathes Herrmann und Michael Biewald, um dieſe des 
Gottſcha k no. 63., für 390 rthl. 
10. des Tuchmachers Knoll, um das Haus des Tieiſch no. 133. . 
für 335 rthl. 
11. der Stadt⸗Communitaͤt, um die Scheune des Hanke no. 52., 
für. 500 rthl 
Loͤwenberg den 31. October 1820. Bei dem Beer zu 
Siebeneichen find fo gende Käufe confirmitt worden. 
’ Den 29. Juny 1818. 5 
1. des Joh Gottfried 9 en no. 104. zu Bauten 
feifen, pro 50 rthl. 
— II. Den 18. July 1818. 
2. des Joh. Chriſtian Hainkes Schmiedehauekauf no. 15 zu Sie⸗ 
eh pro 600 rthl. 
III. Den 3. December 1818. 
3. des Joh. Goitlieb 5 1 no. 23 pro 200 rthl. 
zu Lauterſeifen. 0 
Den 22. May 1819 
4. des Gottl. e Hauskauf no. 75. pro o Bo fehl zu Siebeneichen 
V. Den 17. July 189. 
ö 5. des Joh. Chriſtian Gottlob Herrmanns Gartenkauf no. 32. pro 
300 rihl. zu Siebeneichen. 
VI. Den Zr. December 1819. 
6. des Joh. Gottlieb Feiges Hauskauf no. 335, pro 17 ot 
zu Lauterſeifen. 
VII. Den 29. Jan. 1820. 
7. des Joh. Gottfried Hornigs Hauskauf no. 22., pro 135 rthl. 
zu e 1 
III. 
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VIII. Den 17 Juny 1820. 

8: des Joh. Gottlieb Giersners Hauskauf no. 103-, pr 200 rihl. 

zu Lauter ſeifen 
IX Den 27. July 1820. 

9. des Joh. Gottfr. Hoffmanns Aderflüdkauf no. 44. pro 200 rthl. 
zu Radmanns dor. 

X. Den 9 September 1880 20: 

10. des Joh. Gottfried Finkes Hauskauf no, 94, pro 150, rthl. 
zu Lauterſeifen. 
ö Graͤflich von Panin Donindtifches: Gerichtsamt Siebeneichen. 

Koͤnigk, Juſt. 

Löwenberg den 27. October 1820. Bei dem Gerichts amt 

Neuland find folgende Käufe confirmirt worden. 21 
Den 4. Februar 1818. 

1 des David Menzels Hauskauf no. 123 zu Cunzendorf, pre 
140 tthl. 2 
II. Den 18. Februar 1818. 

2. des Gottfried Würfels Gartenkauf no. 885 zu Cunzendorf, pro 
150 rihr. 

3. des Chriſtian Gottlieb Wendrichs Hauskauf no. 62. zu Nieder⸗ 
Keſſelsdorf, pro 40 rthl. 
III. Den 10. Juny 1818. 

3 des Traugott Henckels Hauskauf no. 99. zu Cunzendorf, pro 
100 
5. des Gottlob Schumanns Gartenkauf no. 41. zu Nieder⸗Keſſels⸗ 
dorf, pro 360 rthl. 

IV. Den 22. July 1818. 

6. des Chriſtian Gottlieb Preuslers Hauskauf no. 128, zu Seiſers⸗ 
dorf, pro 130 vthl. 

7. des Gottfried Schenermd aun Hauskauf no. 163. zu Seifersdorf, 
pro 30 rthl. 

V. Den 16. September 1818. 

8. des Gottfried Wendrichs Hauskauf no. 59. zu Rider Set 

dorf, pro 78 rthl. N 
VI. Den 30. September 1818. 

9. des Carl Anders Hauskauf no. 34. zu Cunzendorf, pro 20 rihl. 

10. des Chriſtian Gottlieb Weickerts EN no. 71. zu Neuland, 
pro 120 rthl. 

11. Kauf 
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11. Kauf des Gottfried Wielands Gartenkauf no. 53. zu Cunzen⸗ 
dorf, pro 175 rthl 5 710 Er. 
12. des Carl Anders Hauskauf no. 85. zu Cunzendorf, pro 200 rthl. 
13. des Chriſtian Gottlieb Tomas Bauerguthskauf no. 9. zu 
Cunzendorf, pro 1400 rthl l Bi 
VII Den 6. Oetober 1818. 185 3 
14. des Traugott Scholzes Hans kauf no. 194. zu Neuland, pre 
150: rthl. 1 82 a | 
VIII. Den 14. October 1818. ; 
5. des Goitfried Preuslets Hauskauf no. 64. in Neuland, pro 
125 rthl. | 
1656. des Johann Chriſtian Reſſels Hauskauf no. 58. in Neuland, 
pro 216 tıhl. 5 | 


IX. Den 13. Januar 1819. 
17. des Johann David Ropleders Hauskauf no. 98. zu Cunzen⸗ 
dorf, pro 300 rthl. 
X. Den 27 Januar 1819. 
18. des Anton Tillgners Hauskauf no. 17. zu Nieder ⸗Keſſels dorf, 
pro too rthl. s 8 
19. des Gottfried Schmidts Hauskauf no. 36. zu Wenig-Rackwitz, 


pro 130 rthl. 
XI. Den 10. März 1819. 

20. des Chriſtian Gottlob Pohls Bauerguthskauf no, 26. zu Cun⸗ 
zendorf, pro 950 rthl. N 

21 des Johann Gottlieb Scharfenbergs Hauskauf no. 48. zu 
Wenig Rackwitz, pro 40 rthl. 8 er 

22. des Johann Ghriſtian Reſſels Hauskauf no. 105. zu Cunzen⸗ 
dorf, pro 75 rihl. f 7 

23. des Johann Carl Gottlob Singels Hauskauf no. 67, zu Cum: 
zendorf, pro 160 rthl. 

24. des Johann Gottlieb Schuberts Hauskauf no. 123. zu Geis 
ſersdorf, pro 200 rthl. f 
GE XII. Den ar. April 18 10. 

25. des Traugott Hoffmanns Bauerguthkauf no. 10. zu Seifers⸗ 
dorf, pro 1000 rehl. f 

26. des Anton Reinholds Hauskauf no. 68. zu Neuland, pro 160 rthl. 

27 des Johann Gottlieb Schuberts Gartenkauf no. 57. zu Seifers⸗ 
dorf, pro 700 rthl. Ur 115 
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XIII Den 19. May 1819. 

28. des Carl Gotilieb PRO Wind mühlenkauf no. 23. zu Nieder 
Keſſelsdorf, pro 1200 ıthl. N 
XIV. Den 2 Jony o 

29. dis Johann Gottlob Wendrichs Hauskauf no. 33. zu Weniz⸗ 
Rackwitz, pro 32 rthl. 

30. des Johann Gottftied Wünsche Hauskauf no. 13. zu * 
Rackwitz, pro 30 ıthl. 5 
XV. Den 30. Juny 1819. 

31, des Traugott arg Hauskauf no. 45. zu Neuland, pro 200 rthl. 

VI. Den 14. July 1819. 
32. des Johann 8 Beyers Gartenkauf no. 23. zu Neuland, 


pro 500 rihl. 
XVII. Den 25. Auguſt 1819. 
33. des ofen David Elsners Hauskauf no. 104: zu Gunzendorf, 
pro 130 rthl. 
XVIII. Den 8. September 1819. 
34. des Joſeph Volprechts Haus kauf no. 119. zu Seiſersdorf, pro 
130 rttl. 
35. des Johann Gottlob Würfels Gartenkauf no 37. zu Seifers⸗ 
dorf, pro 250 rthl. 
XIX. Den 17. November 1819. 
36. des Carl Gottlieb Menzels Hauskauf no. 89. zu u ewof, 
pro 600 rthl. 5 


xX. Den 12. Januar 1820. 
37. des George Gerlachs Gartenkauf no. 150. zu Seiſersd orf, 


pro 150 tthl. f 
XXI. Den 5. April 1820. 
38. des Johann Gottlieb Beers Hauskauf no. 48. zu e 
ſelsderf, pro 150 rthl. 
XXII Den 19. April 1820. 
39. des Joſeph Ignatz Schneiders Hauskauf no. 1 ss zu Seifers⸗ 
dorf, pro 120 rthl. 
rg Traugott Kühne Gartenfauf no. 147. zu Seifersberf, pro 
1100 rt 
XXIII. Den 17. May 1820. 
41. des Johann Gottlieb Würfels Gartenkauf no. 58. zu Sefer 
dorf, pro 400 rthl. 
42. des 
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42. des Carl Schuberts Hauskauf no. 165. zu Seifersdorf, pto 
300 ithl. 
XXIV. Den 9. Auguſt 1820. 
| des Johann Gottfried Hilgers Gartenkauf no. 34 zu Seifers⸗ 
dorf, 8 330 rthl. 
XXV. Den 20. September 1826. 
44. des Johann Friedrich Volperts Hauskauf no. 99. zu Cunzen⸗ 
dorf, pro 170 rthl. 
Reichegräſlich von Noſtiz Rieneckſches Gerichtsamt Neuland. 
Koͤnigk, Juſt. 
Neumarkt den 6. November 1820. Bei dem Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgericht zu Neumarkt find folgende Käufe gonfirmirt worden. 
1. der Inwohner Carl Gottlob Thomas erkauſte 
a. das Haus ſub no. 309., für 30 rihl. 
b. das Ackerſtück no. 107., für 60 rthl. 
c. das Ackerſtuͤck no. 108., für 70 rthl. 
8 d. die Viertel- Schenne no 35% für ao rthl. 
2. Kauf des Guthsbeſiter Klein, um das Haus no. 337. für 
2300 rthl. 
3 des Brandıweinbrenner Schober, um die Mühle no. 21. zu 
Schlaupe, für 2138 rihl. 
4 des Gottlieb May, um die Stelle no. 7. zu Schlaupe, für 
564 rthl. 
5 des Joh. Gottlob Krocker, um die Stelle no. 22. zu Schlaupe, 
für 420 rthl. 
6 des Gottlieb Reichelt, um die Stelle no. 16. zu Schlaue, für 
300 tthl. 
7. der Müllermeifter Schelmann erfand die Mühle no, 17. zu 
Schönau meiibierhend, für 1312 rthl. 
8. der Anton Jaͤſcher erkaufte das Auszugshaͤuschen no. 15. zu 
Schoͤnau, für 32 rtbl. 
9, des Ignatz Gürlich, um die Stelle no. 26. zu enen, für 


632 rihl. 
Das Koͤnigl. Land und Stadtgericht. Fiſcher. 


Dritte 
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Dritte Beylage 
Nro. XLVII. des Breslauſchen Inteligenz⸗ Blattes 


vom 20. November 1820. 


—— — — — — — EBENEN 
* 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


*) Neumarkt den 8. November 1820. Bei den Juſtitiariaten 
des Unterzeichneten find im aten halben Jahre folgende Käufe conſir⸗ 
mjit worden: 

I. Bei dem Gerichtsamt Obſendorf und Buchwald. 

1. Kauf des Chriſtian Schubert, um die Greulichſche Snack, pie. 

2150 tihl. 
II. Radoxdorf. 

2. des Gottlieb Kleinert, um das e Bauerguth, fuͤr 
1700 tthl. 

III. Blumerode. 

3. des Chriſtian Samuel Roſemann, um die Naumannſche Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtee, für 4 rihl. 

IV. Pathendorf. 

de des Mathias Scholz, um die Schaͤbitzſche Srofgerfele, pro 

or 
a 5. des Gottlieb Haͤrtel, um die vaͤterliche Freiſtele, für 100 riht. 
V. Leonhardwitz. 
6. des Joſeph Miſchne, um die wäterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 
ro rihl. 
i VI. Wuͤltſchkau. 
7. des Johann Chriſtoph Neumann , um die Jinſchſche Freiſtelle, 


für 808 uthl. 
VII. Auſche. 
8. des Joſeph Speer, um die Lindnerſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, für 
450 Er m 
VIII Schoͤnaſche. 
„des Chriſtoph Grützner, um die Tſchernerſche Drsfögkutfuler 


für = rthl. 
IX. Gniefgauv: 


10, des Gottlieb Schumann, um = vaͤterl. Freiſtele, fuͤr . all 
Koi 2 
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ö X. Koiskau. : 
11. Kauf des Samuel Braun, um die Hennelſche Drefhgärtner- 
ſtene, für 400 rthl. 
XI. Schoͤbekirch. 


12. des Anton Richter, um die Groͤgerſche Dreſchgärtnerſtelle, für 

340 rthl. 
XII. Rauße und Rachen. 

13. des Gottlieb Herrmann, um die Schwankeſche Colonieſtelle zu 
Rauße, für 290 rtbl. | a 

14. des Samuel Geisler, um die Gottlob Geislerſche Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Rauße, für 1 50 rthl. 

15. des Franz Jeran, um die Benderſche Freiſtelle zu Rachen, für 


340 rthl. > 
16. des Chriſtoph Muͤller, um den Paͤtzoldſchen Kretſcham zu Rachen, 


für 610 rthl. 
XIII. Zieſerwitz. 
17. des Auton Guſchke, um die Sperrlingſche Freihͤͤuslerſtelle, für 


162 rihl. 15 for ; 
XIV. Jacobe dorf. 
18 des Carl Scholz, um die Wehnerſche Freiſtelle, für 900 rthl. 
XV. Lorzendorf. 
19. des Garl Zindler, um die Rietelſche Freiſtelle, für 318 rthl. 
15 far. 
20. des Johann Gottlieb Becker, um das Boͤgnerſche Bauerguth, 
für- 4253 rthl. 
21. des Gottlieb Gerſtmann, um das Roͤsnerſche Angerhaus, für 


70 rihl. i 
XVI. Kammendorf. N 
22. des Franz Hoffmann, um die Hilbertſche Freiſtelle, für 440 rthl. 
XVII. Kadlau. 
23. der Friedrich Helmich, um die Facheſche Dreſchgäntnerſtele, 


für 120 rthl. ; 
Fiſcher, Stadtgerlchts⸗Aſſeſſor und Juſt. 

„) Reumarkt den 8. November 1820. Bei dem unterzeichneten 
Koͤnigl. Stadtgericht find im aten halben Jahre folgende Käufe coufic⸗ 
mirt wordes. f s 
I. Kauf des Anton Sacher, um das dem Fiscue zugefallene Augu⸗ 
ſtin Sacherſche Ackerſtück von 24 Sack, für 222 ul. 

2 Kau 
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2. Kauf der Eleonore Reuſch, um das Haus ihres Chemanns 
no. 74, pro 750 rthl. 125 = 5 

3 des Simon Moſer, um das Schmidtſche Ackerſtück von 33 Sack 
no. 171., pro 460 uthl. : 

4 des Anton Schamberger, um das Herrmannſche Aderflü von 
21 Sack, für 318 ithl. a 
5. det Köpfe Schädel, um das Hubertſche Ackerſtuͤck von 34 Sack, 
für 102 rihl 15 for. 

6. der Caroline Volkner, um das Hätzelſche Haus no. 56. der 
Vorſtadt, pro 400 :thl. 

Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht zu Canth. Fiſcher. 

„) Winzig den 20. Sertember 1820. Der Kauf des Sprotte, 
um das Goͤbelſche Gartenland und Hofraum zu Keeiſchau, pro 290 ithl. 
ward dato coufirmirt. Das Gerich samt Kreiſchau. 

„) Brieg den 26. October 1820. Bei hieſigem Koͤnigl. Preuß. 
Sand» und Stadtgericht iſt der Kauf des Schmidt Kuſche um 2 Morgen 
1 Schfl. 14 Metzen Breslauer Maaß Acker von dem Winckeiſchen 
Bauerguthe No. 31. Schuͤſſelndorf den 3. März c. pro 180 rthl. beute 
confümirt worden. f 

*) Brieg den 26. October 1820. Bei bieſigem Koͤnigl Preuß. 
Land und Stadtgericht iſt der Kauf des Gottlieb Arndt um 2 Morgen 
1 Schfl. 14 Metzen Ackerland von dem Winklerſchen Bauergurfhe No 31. 
Schuͤſſelndorf den 3. Maͤrz 1820, pro 150 rfbl. heute confirmirt worden. 

) Ohlau den 11. November 1820. Bei dem Koͤnigl. Domainens 
Juſtitzamte zu Oblau find. folgende Kaufe zur gerichtlichen Beſtaͤttigung 
gelangt: 

1. Emanuel Pfeiffers Kauf, um Hentſchels Freiguth zu Steindorf, 
pro 6050 rthl. i N ö 

2. Civil: Tradition der Erblaſſerſchen Stelle an die George Kienaſt⸗ 
ſchen Erben zu Steindorf, pro 400 rthl. 5 

3. Chriftiam Kienaſt Kauf, um der George Kienaſtſchen Erben zu 
Steindorf, pro 400 rthl. 

4. Gottlieb Runſchkes Kauf, um Joh. Klinners Bauerguth zu 
Roſenhain, pro 8000 rthl: ä 

5. Johann Ogeiſecks Kauf, um der Maria Ogriſeckin Forſthaͤusler⸗ 


ſtelle zu Steindorf, pro 1000 tihl 


6. Gottlieb Tilkes Kauf, um die vaͤterliche George Tilkeſche Gaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Jͤͤtzdorf, pro 340 rihl⸗ \ 2.305 
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72. Joh. Koinetzkes Kauf, um Gottfried Glatzes Bauerguth zu Min⸗ 
ken, pro loco ithl. 

8. Johann Rogolls Kauf, “um der Anna Zimmern Freigaͤrtnerſtelle 
zu Minken, pro 9o rthl. 5 

9. Mich. Weineſts Kauf, um Joh. Niechziolls Zerft Angerhaͤusler⸗ 


ſtelle zu Steindorf, pro 400 rthl. 


10. Gottlieb Kudels Kauf, um Joh. Stocks Gärtnerſtelle zu Wüͤſte⸗ 
brieſe, pro 490 rthl. ö 
. Gottlob Hereferts Kauf, um Gottlieb Laſſes Gärtnerſtelle zu 


3 Kontſchwitz, pro 500 rt yl. 


12. Mich. Schmidts Kauf, um Joh. Jacobs Freigaͤrtnerſtelle zu 
Goh, pro 350 rtl 
13. Gottlieb Mechner? Kauf, um George Neumanns Gaͤrtnerſtelle 
zu Roſenhain, pro 1525 rthl. 1 
14. Emanuel Lehfelds Kauf, um Lochs Gärtnerſtelle zu Sackerau, 


pro 430 vihl. 


15 Joh. Sperlichs Kauf, um Mich. Sperlichs Freihaͤuslerſtelle zu 
Pniſterwitz, pro 160 uhl. 
16. Anton Brockts Kauf, um Siegmunds Freiſtelle zu Jaͤtzdorf, 


pro 1700 rthl 


17. George Stocks Kauf, um Joh Stillers Freigarten zu Minken, 


pro 550 rth 


% 
18. George Gerbers Kauf, um Daniel Anders Freigarten zu Pei⸗ 
ſterwitz, pro 759 rthl. 

*) Fuͤrſtenſtein den LI. November 1820. Bei hieſigem Gerichts⸗ 
amte find nachſtebende Käufe zur Verlautbarung und Confirmation gekom⸗ 
men: 1. Der Eva Roſine Hiltmann geb: Peusler Kauf, um den Chri⸗ 
ſtoph Hiltmannſchen Freigarten zu Altliebichau, pro 6oo rthl. 2. Johann 
Friedrich Ruͤfferts, um George Gottlieb Taubes Bauerguth daſelbſt, pro 
1450 rthl. 3. Johann Gottlieb Taubes, um Gottfried Hauffes Hofe: 
garten daſelbſt, pro 800 rihl. 4. Johann Heinrich Wielands, um das 
Friedrich Blͤmelſche Freibaus in Neudorf, pro 103 rthl. 5. Johann 
Chriſteph Jacobs, um das vaͤterliche Haus in Rohnſtock, pre 100 rtl. 


6. Johann Gottlieb Wiesners, um Benjamin Gottlieb Freudenbergs Heid: 


garten in Fenhammer, pro 1125 ‚rtbl. 7. Johann Gottlob Poſtlers, 
um der Frau Chriſtiane Beate Seidelin Bauerguth in Nieder Gierſchdorf, 
pro 1500 rthl. 8. Chriſtian Gottlieb keiſtritzes, um Gottlieb Kammlers 
Auenhaus daſelbſt, pro 375 tthl. 9. Johann Carl Dittrichs, um das 

g i 2 David 


7 
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David Vogelihe Haus in Ober⸗Rudolfswaldau, pro do tthl. 10. Joh. 
Friedrich Kinzels und Gottlieb Kinzeis Halb⸗Bauergutb daſelbſt, pro 266 rthl. 
20 ſgr. Benjamin Deuſes, um Hans Friedrich Kinzels Halbbauerguth 
daſelbſt, pro 855 rthl. 16 ſgr. 8 d'r. 185. Joh Goturied Kramere, 
um das vaͤterl. Freihaus und Waldſchenke in Goͤrbersdorf, pro 200 rıhl. 
13. Gottfried Tilchs, um Gottlieb Wielands Freigerten in Lomnitz, pro 
820 rihl. 14. Carl Gottfried Wiesners, um Gottfried Kammlers Auen⸗ 
haus in Donnerau, pro 245 ttbl. 15. Gottlieb Muͤllers, um Gottfried 
Muͤlleis Haus in Ober⸗Rudolfswaldau, pio 70 ttbhl. 16 Johan 
Cbriſtoph Poſers, um Gottlob Wiedmers Freihaus in Lehmwaſſer, peo 
395 rthl. 17. Johann Benjamin Wielands, um Got fried Haͤckners 
Schoͤlzerei in Steinau, pro 4000 rihl. 18 Disfes Hoͤckners, um Wie⸗ 
lands Bauerguth in Reims waldau, pio 200 rihl. 19. Gottfried Wie⸗ 
demanys, um George Krauſes Halb- Bauerguth daſelbſt, pro 610 ıthl., 
20 Carl Gottlob Soͤhnels, um Caſpar Leopold Großes Mühle in Mies 
der⸗Rudolfswaldau, pro 2950 rthl. 21. Johann Gottfried Kin ners, 
ums väterliche Freihaus in Raſpenau, pio 109 ribl. 22. Jeremias 
Bergmanns, um Gottf lied Tilchs Robotbhaus in Neudorf, pro zo rthl. 
23. Georg Benjamin Licheys, um Gottfried Scheels Hofegarten in 
Sorgau, pro 550 rthl. 24. Der Frau Chriſtiane Eleonore verw Moſe⸗ 
ler, um Gottfried Huhns Freihaus zu Niederſalzbrunn, pio 260 t£bl. 
25. Gottlob Ertels, um Gottfried Schroͤiers Garten in Nieder Walters⸗ 
dorf, pro 530 rtbl. 26. Joh. Carl Dittrichs, um Chbriſtoph Burghards 
Freihaus in Lomnitz, pro 400 tth 27. Gotiſried Hindemiths, um 
Gottfried Walters Hofegarten in Puſchkau, pro 1260 tthl. 28 Johann 
Carl Benjamin Weigels, um Gottlob Rudolpe Freihaus zu Nieder: Walz 
terödorf, pro 555 rihl. 29. George Friedrich Bergmanns, ums Vaters 
Freihaus in Roſenau, pro 57 rthl. 30. Carl Benjamin Guders, ums 
väterliche Johann Friedrich Guderſche Freihaus in Wederau, pro ı ro tthl. 
31. Cail Gottlieb Kramers, um Carl Wilhelm Wittichs Freihaus in 
Borauſeifersdorf, pro 260 rthl. 32. Johann Gottlieb Neugebauers, um 
Sigismund Neugebauers Haus in Guͤnthersdorf, pro 1oo rthl. 33. 
Joh. Carl Gottlieb Hoffmanns, um das Benjamin Hoffmannſche Bauer⸗ 
guth zu Merzdorf, pro 3700 rihl. 34. Carl Gotllieb Benjamin Hoff⸗ 
manns, um Benjamin Hoffmaans Kretſcham daſelbſt, pro 1200 tıhl, 
35. Carl Ernſt Friedrich Ludwigs, ums vaͤterliche Joh. Friedrich Lud⸗ 
wigſche Bauerguth in Ober⸗Wernersdorf, pro 600 rihl. ‚36. Johann 
Carl Rudolps, um Chriſtoph Langers Freihaus daſelbſt, pro 230 rihl. 
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37. Chriſtian Benjomin Jackels, um Friedrich Glaſers Freihaus in Nie 
der⸗Wernersdorf, pro 580 ethl. 38. Carl Benjamin Alds, um Ehren⸗ 


fried Boͤhms Mittelhaͤus lerſtelle zu Thomasdorf, pro 390 tb. 39. Sch, 


Gottlob Wielands, um Carl Hampels Freihaus in Nieder⸗Rudelfswaldau, 
pro. 160 rihl 40. Carl Gotilob Krauſes, um Gottlieb Sturms Pauer⸗ 
guth in Ober-Rudolfswaldau, pro 906 rthl. 41. George Friedr. Korns, 
um der Jutiane Koͤßlerin Haus daſelbſt, pro 326 rthl 30. Joh Gottlob 
Wielands, um George Friedrich Korns Freihaus daſelbn, pro 210 rthl. 


43. Joſeph Schoͤkes, um Bernhard Kraufes Gerich skretſcham in Neu⸗ 


gierſchdorf, pro 8572 rihl. 44. Carl Schenks, um Georg Friedrich 
Flamms Freißaus in Falkenberg, pro 330 rtbl. 45. George Fried ich 
Flamms, um Samuel Bürgels Auen haus daſelbſt, pro 130 rthl. 46. 
Chriſtoph Kammlers, um George Werners Auenhaus in Donnerau, pro- 
245 rthl. 47. Der Marie Eliſabeth Scharfin, um das Gottlieb Urban⸗ 
ſche Freihaus in Freudenburg, pro 150 rthl. 48. Joch. Gottlieb Ullrichs, 
um den vaͤte lichen Dreſchgarten in Wederau, pro ı5o rıbl. 49. Chri⸗ 
ſtoph Friedrich Tſchirners, um das Gottlieb Kochſche Bauerguth zu Qber⸗ 
Rudolfswa dau, pro 1637 rtbl. 50 Joh. Gottlieb Frieſes, um der 
Marie Eliſabeth Witwerin Freihaus in Lengwaltersdorf, pro 155 rthl. 
51. Joh. Friedrich Pauſes, ums Vaters gleichen Namens Freihaus in 
Goͤ bersdorf, pro 200 ıthl. 52. George Friedrich Beckers, um Gottfried 
Groſſers Freihaus zu Lomnitz, pro 120 rihl. 53. Joſeph Leders, um: 
Chriſtopb Friedrich Tſchirners Schölgerei in Neuhain, pro 1730 rfhl. 
54: Ernſt Gottlob Kammlers, um Gottfried Zimmers Hofehaus zu Obers 
ſalzbrunn, pio 335 rthl. 55 Jeh. Friedrich Herlmanns, um Epriftian: 
Gottlieb Ihmich Bauerguth in Lang Waltersdorf, pro 1100 tthl. 56. 
Chriſtoph Kammlers, um dieſes Heilmannd Freihaus daſelbſt, pro 200 rihl. 
57. Chriſtian Gottlieb Ihmichs, um das Kammlerſche Freihaus daſelbſt, 
pro 300 rthl. 58. Johann Carl Scharfs, um die väterliche Gottlieb 
St ariſche Schoͤlzerei in Freudenburg, pro 2100 rthl 59. Joh Gott⸗ 
fried Fiſchers, um den Chriſtian Blͤmelſchen Freigarten in Kaltwaſſer, 
pro 440 rthl. 60. Gottlieb Rothaars, um den vaͤterl. Hofega ten in 
Niederſalzbrunn, pro 850 rthl. 61. Gottlob Scholzes, um Friedrich 
Jungs Bauerguth in Oberſalzbrunn, pro 2880 rthl. 62. Joh. Got lob 
Heinzels, um George Monſels Freihaus in Conradsthal, pre 350 tthl. 
63 Benjamin Hackes, um das Ehrenfried Kitzigſche Hausgenoßhaus in 


Steingrund, pro 122 rthl. 64. Gottfried Scholzes, um Johann Muͤl⸗ 


lers Bauerguth in Raſpenau, pro 1450 ithl. 65. Chriſtoph Joppichs, 
um 
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um das Carl Gottfried Schnabelſche Freihaus in Girlachsdorf, pro 470 rthl. 
66 Gottlob Maydorns, um George Friedrich Johns Freihaus daſelbſt, 
pro 200 rthl. 57. Job. George Raabes, um der Johanne Juliane 
verw. Raabin Hofegarten in Weidenpetersdorf, pro 200 rthi. 68. Joh. 
Fiſchers, um der Suſanne Kammelin Kleingarten in Steinau, pro 450 rthl. 
69. Joh Heinrich Nieſels, um Gottlob Wiesners Bauerguth zu Nieder⸗ 
gierſchderf, pro ı500 rthl. 70, Gottlieb Kluges, ums Peters gleichen 
Namens Freihaus in Lehmwaſſer, pro 720 tihl. 7. Carl Daniel 
Wiesners, um Gottlob Wolfs Haus in Rohnſtock, pro 600 rthl. 72 
Earl Gottlieb Leisners, um Gottlieh Leisners Dreſchgarten in Oſſenbahr, 
pro ı70 rthl. 73. Johann Friedrich Poumanns, um Carl Gotifried 
Wiesners Bauerguth in Donnerau, pro 1600 rthl 74. Joh. Gotifried 
Prenzels, um Johann Gortlieb Freudenbergs Feldgarten in Fellhammer, 
pro 740 col. 75 Jeh Gottlieb Foͤrſters, um Ebriſteph Beyers rel, 
haus zu Langwaltersdorf, pro 200 ithl. 76. Des Herrn Profeſſor und 
Director Adelbert Kayslers, um Johann Gottlieb Raabes Freigarten zu 
Hartau, pro 780 ıthl. 77. Job. Chriſtian Griegers, um das Chriſtian 
Taͤuberſche Freihaus zu Oberſalzbrunn, pro 280 rthl. 78. Der Suſanne 
Marie Elsner, um den Ernſt Gottlob Schmideſchen Hofegarten in Alt⸗ 
liebichau, pio 700 Rthl 79 Job. Gotilieb Flades, um Gottlieb Stei⸗ 
ners Fleihaus in Altfriedland, pro 115 tthl. 80 Chriſtian Gottlieb 
Kammels, um Joh. Goitſtied Schauders Haus in Lomnith, pro 220 rthf. 
gr. Herr Joh. Carl Albrecht Reimanns, um Job. Carl Hoffmaus Bauer⸗ 
guth in Meitzdorf, pro Sooo rıhl. 82, Chriſtian Wühelm Taͤubers, um 
George Friedrich Seilers Garten in Dorſbach, pro 1000 rthl. 83. 
Friedrich Werner, um Johann Gottfried Elsners Haus im Buͤttnergrunde, 
pro 320 hl 84. Johann Gottfried Paͤslers, um Gottlieb Elters 
Freibaus in Steingrund, pro 440 rthl. 85. Gottlob Fehſis, um Gokt⸗ 
fried Raabs Hausgenoßbaus daſelbſt, pro 165 rthl. 86 Carl Sigis⸗ 
mund Walters, um Chriſtoph Walters Hofegarten in Giglachsdorf, pro 
300 rtbl. 87. Johann Gottfried Finkes, um der Ange Marie verw. 
Finkin Hofegarten in Boraufeifersdorf: . Fe 
Reichsgröſtich v. Hochbergiſches Gerichtsamt der Hertſchaften 
Furſtenſtein und Rohnſtock. Mattiller. 
*) Guhlau bei Guhrau den t. November 1820. Bei nach» 
fiehenden Ge ichtsaͤmtern ſine ſeit dem 1. Su bis 1. November 18 20. 
folgende Käufe confi mirt worden. a 
I. Kauf des George Fr. Sander, um das Wernerſche Bauerguth 
Ro: 2, zu zu Corangelwitz, für 5 10 rthl. 2. Kauf 
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2. Kauf des Chriſtian Sander, um die Brattkeſche Dreſchgaͤrkner⸗ 
ſtelle No. 3 daſelbſt, für 160 rthl. ö 
3. Des Johann Friedrich Thiebel, um die Gierſchnerſche Dreſch⸗ 
gaͤrtneſte No. 3“. und 32. zu Oderbeltſch, für 200 rthl. 
4. Des Gottlieb Apler, um die vom Dominio daſelbſt, für 65 rthl. 
erkaufte Dreſchgärtnerſtelle No. 18. 
5. Des Goitfried Hampel, um die Echmdiſche Freiſtelle No. 6. 
zu Groß Oſten, für 140 rthl, 
6. Des George Fr. Flegel, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 4. 
zu Rügen, für 30 rthl. 
7. Des George Fr. Kleiber, um die Heinkeſche Dreſchgaͤrtnerſtelle 
No. 5. daſelbſt, für 90 rthl. 
8. Des Gottfried Anders, um die vaͤterliche e * 5; 
zu Graben, für 40 ıthl. ibt. 
„) Creutzburg den 2. Nov. 1820. Im 2ten halben a 7 
find bei unterzeichnetem Stadtgericht folgende Käufe confiemirt worden. 
1. Des Stadt: Chirurgus Kaluski, um die Nieſarſchen Grundſtückt, 
pro 1000 rthl. 
2. Des Gottlieb Speer, um die Mieſarſche Scheune, pro 60 rihl. 
3. Des Nagelſchmidt Hartmann, um das Wziontekſche Haus ſub 
No. 285, pro 243 ıthl. 
4. Des Franz Grzeska, um die Peſehaſche Haͤuslerſtelle ſub No. gr. 
zu Nieder⸗Ellguth, pro 100 rthl. 
5: Des Siegmund Beblo, um die Probſtſche Scheune, pro 170 rthl, 
Des Stadtrichters Teichert, um die Banaſche Wieſe und 1 Quart 
Kae, pro 1850 rihl. 
7. Der verehel. Wziontek, um 1 Quart Acker vom Stabtrichter 
Zeichert, pro 1620 rihl. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Teichert, Karaſch. 
*) Creutzburg den 11. November 1820. Von dem Gerichtsamte 
Landsberg fi find in dem Jahre 1820. folgende Käufe confirmire worden. 
1. Der Kauf der Wittwe Jung, um die Freiſtelle ſub No. 3. zu 
Koſchiboreg, pro 200 rthl. 
2. Der Kauf des Thomas Waſchny, um die Freiſtelle ſub No, 4, 
zu er pro 110 rthl. 
Das Gerichtsamt Landsberg. Teichert. 
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Anhang zur dritten Beilage 
Nro. XLVIL des Breslauſchen Intelligenz ⸗ Blattes 
ö vom 20. November. 182% | 
2 ͤ Ehen 
| Zu verauctiomren. 

*) Breslau. Dienſtag den 2 fen dieſes fruͤh um 9 Uhr und Nachmittags 
um 2 Uhr werde ich auf der Schweldnitzer Gaſſe im Marſtall ein Waaren⸗Lager, 
keſtehend in ſeldenen und baumwollnen Manns und Frauenſtruͤmpfen und baum⸗ 
wolluen und jloretfetönen Handſchuhen, Tuch von verſchlednen Farben, ein Paar 
große Waage Balken mt Schaalen, Bücher, Kupferſliche und Wäfche gegen 
baate Zahlung in Courant verauctioniren. 33 

Lerner, Auctlons⸗Commlſſarius 


a AVERTISSEMENTS 
„) Breslau. Bey Ziehung der 28ſten kleinen Lotterie trafen folgende Ges 
winne in meine Collecte: 800 Rthir. auf No. 48183. 200 Rihlr. auf Ro. 48159. 
100 Rthlr. auf Nro. 2297 und 48157. 30 Rihlr. auf Nro. 29041 48167 und 
48173. 20 Rthir, auf No. 23209 37542 79 und 48110, 10 Rıhir. auf No. 2265 
98 23210 15 20 26 36 37 50 65.69 35 29029 31 37569 81 42868. 48170 87 
und 48299 5 Rtbl. auf Mo, 2259 81 23206 7 33 34 68 87 24084 85 29042 
52 56 63 73 74 77 37502 3 24 25 57 62 86 48196 98 und 53200, 4 Nfbl. 
auf No. 2267 69 77 89 92 2300 23214 39 44 60 70 77 82 84 29011 19 25 
45 50 54 59 61 96 75 82 98 37514 41 68 69 74 62 48111 13:15, 19 32 
36 40 42 43 45 47. 68 77 und 438193. zugleich empfiehlt ſich mit Loofen zur 


agſten ku inen Lotterte 5 
Prinz, Oblauerfiraße in det Hoffnung. 

„) Breslau. Da dle Heren Pferdebeſitzer, welche ſich bey Krankheiten der 
Thicre bis jetzt meines gutachtlichen Mathes erhalten, denſelben in meiner Woh⸗ 
nung nachſuchten, ſo finde ich mich veranlaßt, den ſelben ergebenſt anzuzelgen, daß, 
ich die früher beſtimmten Stunden, in welcher ich im ſtaͤdtiſchen Marſtallhofe die 
Beſichtigung kraaker Pferde taͤglich vornahm, vom zoflen d. M, aufheben werde 
und dagegen einen Stall fuͤr kranke Pferde angelegt habe, von welchen diejenigen 
Herrn Pferdebeſitzer, welche ihre erkrankten Thiere unter forgfältige und gute Ber 
handlung iu baben wünfchen , dieſelben unter folgenden Feſſiſetzungen unterbringen 
können 1) Stebt es einem jeden frey, das Futter, Stroh ic. fuͤr das erkrankte 
Thier ſelbſt zu liefern und wird ihm das Nich tverbrauchte zurückgegeben, Es wird 
daher nur fuͤr Stallung, Pflege, Wartung und Behandlung taglich 4 gr. Cour. 
feſtgeſetzt und til außer für die Medicagente, an Bemühungen und dergleichen 
nichs weitet zu entrichten. 2) Wenn Jemand es vorzieht nur die Verflegung gaͤnz⸗ 
lich zu überlaſſen, ſo zahlt er ſtatt 4 gr. täglich 8 gr. Cour., wo ſich dann derſelde 
bis zur völligen Beendigung der Krankheit, außer dem Beitrage der Mediein each 

ö er 
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der Taxe, um nichts iu beftegen bat. 2 uch erthelle ich jeden Rath in meiner Web⸗ 
nung Nicolal⸗Vorſtadt im Cizſthof zam Kronprinz genannt, 
Gräll, Königl. Devarſements⸗ und Ober⸗Thieraszt. 
5 Breslau. Helntich Courvoiſier aus Neuſchatel empfiehit ſich mit ſeinem 
wobhlaſſortirten Lager goldner und Alberner Taſchen- Uhren eigener Fabrik, fo wie 
mit iner vorzuͤglichen Auswahl Poriſer Galanterie, und Bijouterte⸗Waaten; 
fen Log 's iſt in den 3 Bergen Parterre No. 2. 

Breslau. Zu vermtethen iſt auf der Hummerey im rothen Hirfch eine 
Wohnung von 3 Stuben nebſt Zub hoͤr im zten Stack und auf Weihnachten zu ber 
lieben. Auch find daſeldſt Getraideboͤden zu baldiger Benutzung zu haben. 

9 Breslau. (Wolle zu et circa 10 Centner feine. Winterwolle 
weiſen 8 D Willert et Comp., 
aka auf dem Salıringe am Riemberghoſe No. 562- 
+, Breslau den 18 Novbr. 1820. Daß der Gewinn der Privat‘ Ver⸗ 
ſiterungs ⸗Geſellſchoften gegen Seuers Gefahr im Ducchſchultt 60 pro Cent von 
der eing nommenen Prämie betragt, iſt ſetzt eben ſo offen eingeſtanden, als es ſich 
durch Vergleichung mir far tiſchen uud Bondes Anſtalten di, ſer Art erweisen laßt. 
Di ſe Betrachtung und das lebendige Gefühl des Mangels elner zweck wmaͤß gen 
-National⸗Anſtatt zur Verhinderung unnuͤtzen Aufwandes bey Ver ſicherungen, bat 
die Koukmennſchoften von Eckurt, Getha, Langenſelz, Eiſenach und Aenſtadt zu 
dem Eaiſchluß gebrocht, unte, dem Ramen Versicherungs bank eine Anſtolt 
zu gränden, durch welche jeder, als Folge der Bereinigung dis deuiſchen Hondels⸗ 
ſtandes, zur gegenſettigen Selb ſtverſicherung, ſich ergeterde Nutzen, jedem An 
thellnehmenden, unmittelbar wieder zufällt. Alle wechſeltähtige Kaufleute, Fabri⸗ 
kanten, Apotheker und Buchhaͤndler Deutſchlonds ſind zur Thelimahme berechtigt. 
Die außerordentlich guͤnſtize Auf nahme, die di ſes re’ n gemeinnuͤtzige Unternehmen 
uͤberall findet, verkürzt fein Gingen um fo mehr, da der Wirkungskreis dafür fo 
gtoß iſt, als das Vebͤͤrfalß einer ſolchen Anftoli in Deutſchland allg mein gatünle 
wird. Ich lade deher die Herren Kaufleut at. unſeree Stadt und Gegend cin, 
mich baldmoͤglchſt zu unterrichten, uit welcher Summe, und zu welcher Zeit, fie 
Bey dieſer Bank serſich 'n wollen, oder gefällig detannt zu machen, wann die Por 
licon abgelaufen ſind, „die He jetzt nod dar an vetbindern Ausführliche Plane der 
Bank: Verfaſſang ſollen den bieſigen Handels haͤuſern zugefandt werden, und ſteh n 
den e rt bey mir zu Dienſten. 
a Joßſpb Hoffmann, Agent der Feuer Verf dungs Bont für den 
5 deutſwen Hendel. 
Breslau. Vorzaͤgt ch gute Inland. Steg: Seife der Stein 64 Rthl. das 
Bid. 91 ler., fo wie beſten bell, dopp. Mops und rappirten Broſil-Taback em ⸗ 
pfi⸗hit Cudaſch jua., Odergeſſe No. 267. 
„ Breslau. Ein szölliger Rapp Wollach, betonders als Einfpänner fehr 
brauchbar, ſtiht preißwärdig zu vertoufen, Ohlauer Straße No. 93 1. 
) Bres⸗ 
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) Brektan. C. F. W. Patzig aus Verla, in feiner Bude am Naſchmarkt 
empfichie fi zu dieſem Merkt unt einem aſſortirten kager fremder und Berliner 
Fabrik Wagten, deſtehend in Glughams aller Art, Kiper⸗Nankings, bedruckten 
Cambre und dergleichen Tuͤchetn, weißen Cambre, Taſtard, Mull, Gaze und glatt 
brechirt und gestreift, ſeinen Bombaſſins, ganz und hold Plque und derglelchen 
obgipußten Decken, Gardienen, Moöuffetin, engl. Leder und franz. Batiſt, großen 
und kleinen Merinos⸗Taͤcheta, Bourre de Sepe⸗Tuͤchern und Shamis, kleinen 
ſeidenen Tuͤchern aller At. Camdre und Baſtars Tuͤchern, Merlnos Borten, 
türkiſchen und andern modernen Weſlen, aͤchtem Ean de Cologne, feinen Seifen 
und mehreren dergleichen Art keln zu den billigſten aber deſtlmmten Preißen. 

Breslau. Waagebalken und Schaalen, wovon jede 12 0 15 Centner 
trägt, zum Kauf, und Gewoͤlbe und Keller zur Mierbe, werden geſucht; wovon 
das Naͤbere im Zeitungs Bureau der Herren Graß, Birth et Comp. 

„) Breslau. Auguſt Schultze, Strohhut⸗ und Elumen ⸗ Fabrikant aus 
Bertin empfirhit ſich zu tiefem Markt mit einem ganz vorzuͤglich en Lager, beſtehend 
la ſchloarzeu franz und itallen. Damen ⸗Strohhuͤten, desgleichen allen Gatturgen 
Blumen, Louquets, Gulrlanden, Diadem und Kleider⸗Beſaͤtze; fo wle auch in. 
einem kompletten Lager von ſchwarzen, weißen und couleurten Strauß: und an⸗ 
dern Gattungen Putz⸗Federn, alles zu den billigſten Preißen. Seln Waarenlager 
iſt auf der Niemerzeile neben dem Geldarbelter Hru. Schmidt. — 1 
. 2) Brestam. Beſtes Roth⸗ Buchen beidhelz nach Konig! Maaß geſetzt zu 
billigem Preiße, Fa wie trockene Steg Seife von beſter Gute das Pfund a 10fge., 
key 5 Pfd. a 91 ige. Mie. emyfieb it ae FE 

C. G Feldmann, Ohlauer Straße, Koͤnigs-Ecke. 

„) Breslau. Eia auf das zur Sten Claſſe 42 ſter Lotterie veilohten gegan⸗ 
genes u tel koos No. 64249 c. etwa treff ader Gewinn wird pur dec, der die vierte 
Claſſe beſitzt, aasgezahit werden. i 
a M. A. Stern, Koͤnigl. Lotterie» Elnnetmer. 

Breslau. Gute Reiſegelegenheit nach Berlin den Zoten auf der Reiftt⸗ 
gaſſe im goldnen Frieden: No. 399. ; b 

„) Breslau. Zu vermiethen und Oſtern 182 1 zu bezleh en iſt in dem am 
Moikte Neo. 2026. belegenen Hauſe, befindliche, aus 4 Stuben, ein ee Ake we 
beſtehende zte Etage. Das Naͤhere beym Eſgenthuͤmer diſeldſt im erſten Stock. 

„) Breslau. Die am 1 Sten dief.g erfolgte gluͤcklich! Entbindung melner 
Frau von einem gefunden Mädchen zeige ich Verwandten und Freunden hierdurch 
ergedenſt an. a Julius Branıß- _ 

„) Brestan. Daß ich meine bisher geführte. Schuittwaaren⸗Handſung 


neben der Acclſe ur Haufe des Herrn Andre nach der Flepers Ecke 8 es 
: 4 RE rn. 
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Hrn. Schilling No. 572. verlegt habe, beehre ich mich einem bochgeehrten Puklifo 
ergebenſt anzezeigen. Zugleich empfehle ich mich bey dir gegenwärtigen neuen Er⸗ 
oͤffnung mit einem wohl aſſottirten Lager von allen Sorten ſeidenen wollenen und 
boumwollenen Waaren nebſt Mode > Artikeln im neueſten Geſchmack zu den bißigften 
Prelßen und zur reellſten Bedienung * M. Aufcecht. 
Breslau. Zu vermlethen IM auf der Kupferſchmidtgaſſe Veraͤnderungs 
wegen der gte Stock von 6 Piegen nebſt Zubehoͤr auf der Sommer ſeite gelegen lin 
Haufe No. 1716., zum Zobtenderge genannt, zu Oſtern 182 1., beliebigen Falls 
auch nächte Weihnachten zu beziehen, und das Naͤhere Darüber beym Beſitzer da: 
ſelbſt zu erfahren. bi} Joh. Eugen Haaſe. 
9) Breslau. Aufge fordert von mehreren melner reſp. Gaͤſte mache ich biers 
durch ergebenſt bekannt, daß von heute an, täglich während der Theaterzelt feiſche 
warme Pfannkuchen dep mir zu haben ſeyn werden. Geſchmack und Preiß werden 
meinen verehrten Abnehmern gewiß nichts zu wünſchen übrig laſſen. 
f Trewendt, vis a vis des Theaters. 
) Breslau. Eine ſollde Familie wuͤnſcht unter ſehr billlgen Bedingungen 
zwey Penſtonaͤrs anzunehmen. Das Naͤhere Daräber erfahrt man auf der Schmie⸗ 
debräcke in Adam und Ewa im Hofe eine Treppe hoch. ; 

„) Breslau. Veritable Macuda in verflegelten 2, 3 und 4 Pfb. Flaſchen 

4 1 Mihlr. Cour, pr. Pfd., fo wle auch einzeln Ift zu haben bey 
F. W Neumann, in 3 Mohren ala Salp inge. 

*) Breslau. Neuerdings erhielt ich wieder einen Trans port Elbinger Bri⸗ 

den und marin. Lachs bin ich täglich erwartend. N . 
Chriſttan Gottlieb Miler. 

„) Breslau. Gegen Ceſſton der erſten Hppothek auf ein hieſiges Nädeifches 
Haus werden 3000 Rihlr. kuͤnftige Weihnachten verlangt. Das Naͤhere ſagt der 
Kupferſchmidt Herr Kerder auf der Odergaſſe. f 3 5 

) Brestan. Mit Looſen zur 2 ſten kleinen Lotterie, deren Ziehung auf 
den gten Dec br. ſeſtgeſetzt, empfiehlt ſich der Königl. Lotterie Einnehmer 

f L. Schleſinger, Aldrechtsftraße im ſchwarzen Bär. 
„Breslau den 17ten Novbr. 18 20 Unſere eheliche Verbindung beehren 
wit uns Freunden und Bekannten ganz ergebenſt anzujelgen. a 
a 85 F. Floͤgel, Heut, und Creis ⸗Sekretaͤr. 


& 4 M. Floͤgel verehl. geweſene Lelßring. 
*, Danfwip den gten Nobbr. 1820. Unſere peut vollzogene eheliche Ver⸗ 
bindung beehren wir uns allen unſern Verwandten und Freunden ergebenſt bekannt 
zu machen, und empfehlen uns zu deren Woßlwollen. 
b f ECErnuſt F. Schäffer auf Dankwitz e. 
Mathilde Schäffer geb. v. Helmrich. 
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ee allergnaͤdigſten Speciat Befehl, 
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Oeffentliche Aufforderung an die Schuldner des zur Criminal Unter. 
ſuchung gezogenen Arbeits haus Inſpectors Hentſchel zu Jauer. 


MNMiockdem anf Antrag der Königl. Regierung zu klegnitz bey dem bleſtgeg 
Krinatmat , Senot des Königl. Ober : Landesgerichts von Schleſten das Vermögen N 
des zur Erim mal; Ugterfuchüng geingenen Ardeuhaus⸗Oerenomie Inſpectots Hent⸗ 
ſchel zu Jauer, Nat wens des Köwgt. Fisel wegen bedrut / nder Ansprüche wilt Ber 
füslag belegt worden; ſo werden alle und jede, welche dem gleich gedachten Hentz 
ſchel Gelder ſchult ig find, Schuld Juſtrumegte, Sachen oder Dtiefſchoften deſſel⸗ 


ten bifigen, biermit angewieſen, nichts von den ſcduldigen Summen ag den zie. 
Hentſcher feisft noch an feine Ehefrau oder an font Jemanden zu bezehlen oder zu 
eritabiren, ſondern an das hefige König, Oser⸗Lendesgerichts⸗ Du poſitum abzu⸗ 
lesen, auch vorläufig dieſelt en dem Königl. Ob er⸗ Landis geticht ſoſort jedoch init 
Vorbehalt ker daran hebenden Richte anzuzeigen, wistigeniols zu gewälligen, daß 
jede an eisen andern geſchehene Zahlung oder Auslleftrung von. Decumenten, Brief⸗ 
ſchoften und Sachen hör nicht geſchehen geachtet, und das derbothwidtig Extra⸗ 
bite für die Muffe anderweit keyzetrteben, auch ein Inhaber ſolcher Gelter, Dos 
sumente und Sachen bey deren gaͤnzlichen Verfchmeiuung und Zutuͤckhaltung ſenes 

daran dabenden Ur tetpfands und andern Rechts fur verluſtig e klärt werden wird. 
Breslau den 27 Derbi, 1870. „ „ 
ee Der Crlaunal S. nat dis Königl. Preuß. Ober⸗Londtsgerichts 


r . N 
AS verkäufen. V 
Breslau den rzten October 1820. "Win Director und Juſtizräthe des 
Königl. Serichts 8 Daupt⸗ und Reſtdenzſtadt Breslau machen hierdurch 
Öffenrticp bekannt, daß das Tuchmacher Brettſchneiderſche Haus No. 1482 auf 
der breiten Straße, welches nach der in unſerer Megtſtratur oder dep dem all⸗ 
bier aus hängenden Proclama einzufehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 1420 Nihl. 
und zu 6 pro Cent auf 1183 Kıbl. 8 gr. abgeſchägt in, anderweit oͤffentlich bier ⸗ 
mu ausge then wird. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs fähige REN 
Ban gegen« 
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gegenwärtiges Proclama, öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in dem hlezu 
aͤngeſetzten peremtortſchen Termige den 8. Detemder e, Vormittags um 9 Ude 
vor dem Koͤntgl. Juſtizrath Hrn. Bär in unſerem Parthelen⸗Zimmer, in Pers 
fon eder durch geboͤrig infermirte und mit gerichtllihen Speclal⸗Vellmacht ver⸗ 
ſehene Man datarten, aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗ Commiſſatien zu erſchet⸗ 
nen, die be ſondern Bedingungen und Modal täten der- Subhaſlatien daſeld 
zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewärtiger,, du 
demnaͤchſt, in ſofern keln ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklart 
wird, der Zuſchlag und die Aojudication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
erfolgen werde, Uebrigens ſoll, nach getichlicher Erlegung des Koufſchillings, 
die Loͤſchung der ſaͤmmilichen, ſowobl der eiug⸗ tragenen, als auch der leer aufs 
Aan Forderungen und zwar letztere ohne Production der Jnſtrumente vers, 
fluͤgt werden. N x — 
8 10 Drlrector und Juſtizraͤthe Hiefiger Haupt» und Reſtdenzſtadt. 
) Breslau den 17 ten Novemder 1820. Den Iten Decbr. dieles Jahres 
wirden im Forſt des Hoſpitalguis Pelskerwitz on der Oder und den Zten Derbr. Im 
Forſt des Hoſpltalguts Herrnprotſch eine Anzahl Elchen, Buchen, Köfen, Aſpen, 
Linden und fonfliges Schierholt, desgleichen wehrete Abihe lungen ledenciges Holz, 
alles auf dem Stamme, im Wege oͤff ntücher Lictitlon verkauft werden, wozu 
Kaufluſtige ſich an genannten Tagen fluͤh um 8 Uhr in den Ferſten gedechter Guter 
einzufinden, hierdurch eingeladen werden. Die Verton sbedingungen werden im 
Termin bekannt gemacht, das zu verkaufende Holz aber fol den Kaufluſtigen durch 
Foͤrſter Mende auf Verlangen vorher angezelgt werden. 
f Direction des Kranken ⸗Höſpftals. g 
) Glogau den 16ten Octoder 1820. Von dem Könlgk; Sand⸗ und Stadr⸗ 

ee icht 31 Groß Glogau, wird hierdurch dekannt gemacht, daß das dem Schuh⸗ 
machermeiſter Johann Carl Marggraf gehoͤrige, auf der Kapferſchmiedegaſſe hie 
fat ft gelegene Haus No. 283. (font No. 122. im zten Viertel,) welches nach der 
gerichtlichen Taxe auf 4636 Rthlr. 4 gr. Caur. gewürdigt worden tft, auf den An» 
nag der Wittwe Jobange Juſtine Borrmann geb. Daum Schuldenhalber oͤffent⸗ 
lich verkauft werden fol und der zoſte Janzar 821, der go März 182, der 
aiſte Mey 1821, zu Biethungs⸗Tetminen deſilmmt Mind. Es werden taber alle 
diejenigen, welche dieſes Haus zu kauſen geſennen und zahlungs fähig find, hier⸗ 
durch angefordert, ch in den gedachten Terminen, wovon der letztere peremto⸗ 
riſch in, Vormittags um 9 Uhr vor dem zum Deputirten, ernannten Hin Aſſeſſer 
Megelp, im hieſigen Stadtgericht, entweder perſönlich oder durch gebörig leglet⸗ 
‚wirt: Bevollmächtigte einzufinden, ihr Geboih abzugeben und zu gewärtigen, daß 
an den Meiſt⸗ und Beſidlethenden der Zuschlag erfolgen wird. N 


Grof Sſchirbsderf dep Haynau den 30. September 1820. Die 
e igſche Häuslerſlelle Nero. 24. zu Groß, Tſchirosderf, welche anf 
130 Nehlt. Cogrant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, ſoll auf Antrag der Erben 
Tbeilungsgalhet off niich an den Meiſtbtehenden verkauft werden. Hierzu ſieht 
an den isten December d. J. Nachmittags um a Uhr in dem dee 
* a Schloſſe 


Schloſſe zu Conrads dorf ein Termin an und es werden deshalb beige und zaß⸗ 
lungsfähige Kauflußige hiermit eingeladen. f N 
en Dos Gelichisamt zu Conradederf und Groß⸗Tſchirbsdorf. a 
Greiffenſtein den ag. Erpremmber 1820. Das unterzeichnete Gerichts. 
amt ſubhaſtirt Im Wege der Exetutſon die Gottlieb Fritſchiſche ſud no. 291, zu Ras 
biſchan ortsgerich tuch anf 45 rrhl Courant gewürdlgte Häuslerſtelle, und fordert 
deſih⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſttge hierdurch uf, in Terriino mnieo et perem⸗ 
torte ‚ticitationid den 12. December dieſes Jahrts Vormittags um 9 Uhr en hiens 
ger Getkchescanzelley zu erſcheinen, ihr Gebelh abzugeden und den Zuſchlag an 
den Beſtdleihen den zu gewa:tigen,. 5 C 
i Reichsgraͤfl Schafgorſches Gerichtdamt. 
x Katkner. 


geob ſchütz den ı5ten October 1820. Das Juſtizamt der graͤflich v. 
Seblinitzryſchen Güter Geporrsdorf Koͤnegl. Preuß. Antheils macht hiermit bekannt, 
daß auf den wiederholten Antrag dei Glaͤubiger, die in dem Dorſe Schoͤnwieſe 
Leobſchützer Ereiſes belegene, auf 2728 Riblr. 5 for, Courant gerichtlich adgewur⸗ 
digte free Erditüterep des Franz Pfohl an den Meiſtbiethenden reſubhaſtirt werden 
ſoll und Terminus licitationis auf den aoflen December 1920. anberaumt worden. 
Es haben ſich daher beſihfädige 4 an diefen Termin im Orte Schoͤnwleſe 
einzufinden, ihr Gebothe abzugeben und dewandten Umſtaͤnden nach, den Zufchlag 
an den Meiſtbiethenden zu gewärtigen. f f 5 

5 = Roͤsler, Juſtit. 


Zu verpachten. i 
Brieg den aten Nodbr. 1820. Zur Vetpachtung der Hondlungsgile⸗ 
genbelt und des Geich 8 in dem Kaufmann Schltteuubonſchen am Ringe bel. genen 
2 Haufts No. 295 heiden wir vor dem Hrn. Juſtiz⸗ Affefor Herrmann einen Termin 
auf den 29ſten Nobot. a c. Vormittags um 10 Uhr angeſegt, und kaden Pacht⸗ 
luſtige blerdurch ein, gedachten Tages in unſerm Gerichtszimmer ſich elnzufinden, 
und ihr Geborh abzugeben. Det ein 
2 Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
Sitationes Ediétales. f N > 
) Breslau den 13. October 1820. Auf Antrag des Ereis: Verwaltungs⸗ 
Deputirten Herrn v. Gaffron auf Mitte!⸗Schreibendort Strehlenſchen Ertel es, 
werden von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober Landesgericht von Schleſten, alle 
diejenigen, welche an die ſub No. 2. des Hypothekenduches von Mittel⸗Schrelben⸗ 
dorf ex Juſtrumento dom 7. Decbr. 1693. für die Kinder erſter Ehe des Epriſtoph 
Balthaſar v. Brauchiiſch, namentlich? Wenzel Frledrich, Balthafar Sigismund, 
Anna Cathartna, Maria Carolſna und Maria Eleonora Geſchwiſter v. Brauchltſch 
eingetragenen Poſt von 800 Fir. Rhein., oder 333 Mihle. 8 gr. Cour, als Erben 
oder Ceſſtonarten der gedachten d Brauchttichen Geſchwiſler, oder als fonflige In⸗ 
baber einen Anſpruch zu haben vermeinen möchten, hiermit zu einem peremtoris 
ſchen Termin zu Liquidation ihres An ſpruches auf den 2 zſten Februar 1827. Bars 
mittags 10 Uhr oram Deputato, Herrn Ober⸗Loydeszgerichts⸗ Aſſeſſor v. Groddeck 
ſub präjubicio vorgeladen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen fonft pr audiet werden 
5 u 
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Et „ (h 7 
Afar w Poſt im Hypotheken duche auch ohne Production des Jnſten⸗ 
en wird. ; : e 223 t — ur ws 
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menis erfo! 2 EE 87 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſſen. 
Ne tibor den 36. Septemder 1888. Von dem unterzeichneten Kön'gl. 
Oder Landesgericht wird auf Auſachen des Offlelalis Fist. der aus eng 
gebuͤrtige, entwichene, ‚enrolirte Cautoniſt Jeſepb Köpler defgeßalt ffentll 
ro geladen, daß er ſich ianerbalb zwoͤlf Wochen ſpaͤteſtens in dem auf den 
abſien Januar 1821. vor dem Deputirten, dem Hetra Obers kondesgeriches⸗ 
eferendatius Fritſch anſtehen en Termine geſtellen, von ſeiner Entwrichung Nede 
und Antwört gecen und feine Zurückkunft glaubdeft nachweiſen, im Fall des Aus⸗ 
dlei eus aber gewärtigen fol, daß er ſeiues fämpullchen Vermonkus und bier 
nächſt noch etwa zuſallenden Erbſchaften derlußig erklart und feine dem Fisc 
zuertannt werden on n. g 4 ee nr 
NL) BUT) f. Ober⸗ Landesgericht von Ober⸗Schleſten . 
% a we. . IE A Re; anf. AN 
Ratibor den 19 September 1820. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgericht wird auf Anſuchen des Officlalis Fisci der aus Neuſorge 
Melſſer Creiſes dee entwichene eurollirte Cantoniſt Peter Paul Btenet der⸗ 
geſtalt öffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und ſpaͤteſtens in 
dem auf den zten Januar 188. Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputirten, dem 
„Herrn Oder Landesgerichts⸗Neferendarius Jirſa, anſtehenden Termine ‚geileben, 
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von feiner Entweichung Rede und Antwort geden und ſeine Zurücktunft glaubhaft 
nachweifen, im Fall feines Ausbleitens aber ge wärtigen fol, daß er feines ſämmt⸗ 
lichen Vermsgens und hiernäcſt noch etwa jüfallenden Erdſchaften verluſig erklaͤrt 
und ſolche dem Fi cs zuerkannt werden tollen. g) en - : 
u Königl. Preuß Oder⸗Landeszericht von Ober⸗Schteſten. 
We 5 Manttuffel. 
Ratibor den ꝛͤſten Auguſt 1820. Da die in dem Depofitorio des Ads 
nigl Puptllen⸗Collegſums von Oper» Schiejien befindliche Graf voſadewsſy Weh⸗ 
nerſche Verloſſenſchafts, und reſpy Gehelme Ratb Graf Breslerſche Legatenmaſſe 
unter dite noch undekuͤnnten Erden des Grafen Cacl Friedrich von Poſadowskty Weh⸗ 
ner verteilt werden ſoll, fo wird dies allen undekannten Erben und fonflıgen Ine⸗ 
reſſenten hierdurch mit der Warnung bekannt gemacht, daß wenn ſie ihre etwant⸗ 
gen Aalprütbe an die odgedachten Maſſen nicht binnen 3 Monaten hier anzeigen 
ſollten, fie alsdann an jeden Erben id nur nach Verhaͤl niß feines Erdtheus wer⸗ 
den. eiae f CCC e 
N Könige. Preuß. Pupillen⸗ Collegium von Ober» Ech!efien. ; 
| ‚ Brieg den zıflen Auguſl 1820. Von dem Königl. Land- und Stadt⸗ 
gericht zu Beieg wird der im Jahr 1813. während der Belagerung vor Glo⸗ 
gau In. dem Lazareth zum Kloster keubus vermuthlich aber verſtobenen Fand: 
weyrm inn Carl Kleß auf Antrag ſeiner Frau Anna Roſina ged. Lochen hier⸗ 
durch oͤffenuich vorgeladen) fh blan en 3 Monaten, ſpateſlens in Termine den 
aiſten Orcember e. a. Vormittags um 10 Mir vor dem Herrn Juſi Alleſſor 
Reichert zur förmlichen Aust Fang euf die gegen ihn angebradıe Eoelcheidungs⸗ 
ti ge und Jnſuekon der Suche ii unſ rim Parthetenz mer entweder perſonz 
lich oder per Mandatartum legalen elazufindeg, ſich auf die Kiage eee 
N N EEE ö aan.‘ 
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zul aſſen und die zur Wiberlsgurg. dienenden Bewelsmittel zu ſuppeditiren, im 


‚Qusbieitungsioß aver zu gewärtigen, daß das disher beſtandene Band der Ede 
darch richte lichen Ausſpruch dem Anträge der laͤgetin gemäß getrennt w x 
den wird. A 8 ö 
VNaoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadigerſcht. 

„ aer den azhen Orlober 1820, Von dem freyder l. o. Richthofen 
Bärsdorſer Getichts aue wird das Hyrotheten ⸗Inſtrument D d. ten Septem- 
ber ige. Über ein zuruckeezahltes Capital von go Rthlr. für den Dadid Re⸗ 
diger eingetragen, auf vie vormals ꝛc. Hoöfichſche, nachher Grindierſche jetzt 
z. kubwigſche Baderry und Zubehör ſub No. 64, zu Basdorf welches {einen 
Inbaber verlohren gegangen, hlerdurch Öffentlich aufgebothen und es werden 
demnach alle und jete, welche an daſſelbe als Elgenthaͤmer, Ceſſonarten, Pfand⸗ 
Inhaber, eder aus einem andern rechtsguͤltigen Grunde Anſprüche zu haben vers 
meinen, zu dein auf den ıgten Februar k. J. 1821. Vormittags um 11 Uhr 
vor dem 9 Juſtitiat ius in deſſen ee de, hieſeloſt anberaumten 
peremtoriſchen Termine zur An, und Ausfuhrung Ihre vermeintlichen Anfpruͤche 
tey Bermeiring des immerwährenden Aus ſchluſſes mit denſelden und der Uns 
güldytries> Ertläsung gedachten Instruments hiermit vorgeladen. 

FPrepb erl. d. Richthofen Baͤrs dorfer PERL. 

DE ee TED TRIERER daher. 
5 r 

„) Breslou. Eln offenes troknes Gewölbe iR zu dermietben und bald zu 
beziehen. Dos Nähere hierüber in der Conditorbude auf dem Salßring 5 
) Breslau. Aechter oldanler Schnepftaback iſt wieder zu haden bey Jo⸗ 
dann Gottiſes Müuer, Brufgaſſe No. ! ( N 

Breslau. In der Schaledrtrücke No, 184 ff der zweite Stock an 
Wee amifie zu vermiethen und au, Wen bnnchten oder Dileru zu beziehen. 

% reslon. Mit geſtriger Poſt erhielt ich feiſche Heuſt / iner Ausern in 
Schaaſen und aus geſſochene, ſo wie auch ſriſh geraͤucherten Rhein Lachs. 

Er Chica Gottited Miler. 

) Breslau. Die Inhaberin der Zten Etage In dem am Matfte No. 202 
belegen n Hauſe wüͤnſcht die deyden Vocderſſuben, als Überſtaͤsiges Gelaß, ſo⸗ 
gleich zu verulethen. 8 33ͤĩ³»?wümꝛ a 

) Breslau. Der angezeigte Poſten tines Wirthſchafts⸗ Beamten if be. 
re td deſetzt, dies zar ſchuidigen Nachricht auf die an mich deshalb ergangene An⸗ 
fragen. Dir Agent Büttn e. . 15 er , 
„ reslan. Beſte Elb lager marin. Bricken und Lachs, friſche Gebirge 
butter, aͤcht roſſ ſche Sense ohne uͤb len Geruch, disgleichen ſehe gute trockge Stan⸗ 
g nſeite in gießen uud kleinen Abthelungen, tohen Dein), Sack uad Wichs⸗ 


. 


Fund zu cen bil gſten Dreißen verkauft e e 

alu gas „Berl Schuſter, unter dem Tuchbaufe. 

% Breelas. Nene Btaunſch welger Wurll, moclun len Lechs, Meun augen 
erhielt wiedetum. EN G8. B. Jacke. 
BR ) Bres⸗ 
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+ Bredlan. Gonz friſche große Honfieiner Auſtern in Schaalen ſtad wit 
letzter Poſt ongekommen auf der außern Ohlauergoſſe No. 1104. in der Weinhand⸗ 
lang des A Bulcke. 3 N Er 

„) Breslau. (Dellcateſſen:) als friſche Holſteiner Anſtern im Schaalen 
und ausgeſtoch eue, neuer Rheinlachs, Spick⸗Aale, Speckbuͤcklinge, Sprotten 
und Flickherringe erbielt heut per Poſſ i e G. B. Jäckel. 

) Breslau. Bey Ziehung der! 2 gſten kleinen kotterie find folgende Ges 
winne in mein Comptoir getroſfen, als: 2 Gewinde a 800 Rthl. auf No. 309 f 
46428. 2 Gew a 200 Rihlr auf No. 7875 20680. 7 Gew. a 100 Rthfr. 
auf No 3072 6133 7893 14241 21986 46460 48450, 4 Gew. a 50 Rth. 
7796 35818 93 4650. 7 Gew. a 20 Rihl. auf No. 3037 3395 7823 85 
14239 97 46410, 40 Gew. a 10 Kıpl. auf No. 3017 40 3353 55 64 
70 6117 16 29 43 53 89 96 7737 52 64 70 75 7816 40 42 14205 
‚47 58 31369 95 35812 20 53 72 79 46434 46 73 74 48416 18 
23 53317 40. ge Gew. a 5 Rıblr. auf Nro. 3004 9 30 36 62 69 89 
3265 69 6112 27 37 54 71 92 7705 10 19 7724 2535 42 7677 
12 24 26 27 32 36 30 67 82 84 91.8513 14 16 24 27 45 6657 
66 73 77 14218 56 66 92 20658 60 62 72 99 31365 7135807 8 
11 29 35833 39 53 62 65 70 84 46405 16 19 33 39 67 84 86 
48402 15 35 53399 18 46. 133 Gewinne a 4 Ntht. auf No. 3001 3 13 
15 16 31 53 79 84 97 3381 88 58 61 63 74 74 92 6119 4425 
26 30 50 52 55 69 75 87 97 7708 26 36 30 63 71 73 78 79 
7783 84 92 99 7809 18 21 30 35 4951 90 92 8607 9 11 19 20 
21 36 53 60 8662 67 89 99 700 11028 79 82 13003 14210 13 
ı5 7 23 36 37 61 68 71 14293 200 20659 67 70 7475 79 67 
92 21979 87 31356 60 62 64 8 89 31392 36819 24 31 67 61 
86 92 96 9co 46402 6.21 29 30 36 56 59 69 48475 78 96 99 
48406 27 28 43302 1 27 29 32 33 34 35 37. Zur agſten kleinen 
Letterle empfiehlt ſich mit zeoſen Jof. Holſchau jun. auf dem Salzriuge nahe am 
großen Ringe. ge 2 8 l ö 

„) Breslau. 7 Lentner fehr ſchöͤne reine Sommerwolle dat In Commiſſien 
pa verlaufen der Agent Kelch am Paradeplug No. 7. 

Breslau. Bep Ziehung der egflen kleinen Lotterie find nach ehende 
Gewinne dey mir gefallen, als: 1 Gew. von 200 Rib. auf No. 52604: 2 Gew. 
von 100 auf No. 52652 93. 3 Gew. von SO Rthl. auf No. 35753 41007 
‚52601. 1 Sew. a 20 Rihlr. auf No. 35787. 12 Gew. a 10 Rıbir. auf No. 

11046 48 55 35725 27 65 69 52635 65 66 94 97. 18 Gewinne a 
5 Rthl. auf No. 20611 37987 60 35704 16 33 34 67 75 94 4 55 30 
72 e 382642 
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52642 5ı 60 69 73 93. 32 Gew. a 4 Kehl. auf Nro. 1 1006 47 57 84 
88 18387 20613 20 42 92 95 35706 20 30 51 55 59 68 45017 
28 29 52624 46 53 54 58 61 76 8996,98 99. 

Carl, Jacob Menzel, vormals Johann David Wentzel. 

) Breslau, Bey Ziehung der klelnen Lotterie traf bey mir ein Gewlan vou 
200 Rihl- auf No. 20680. Die noch bey mir gefallenen 4 Gewinne a 80 Rö blr. 
5 Gewinne o 20 Nihl. 16 Gewinne a 10 Attl. 28 Gew. as Rıll. 67 Ge⸗ 
wlnne a 4 Rıhl., in Summa 1068 Rib. find ſowohl aus der Gewinn ; Lifte, als 

aus der eigendd Dazu anzefertigten Tabelle in meinem Comptolr zu erfehen. 
Oer Königl. kottetle⸗Einnehmer E. Schlesinger, Albrichtsgaſſe lm 
ſchwarzen Bär. 

„) Breslau. Mehrere unferer werthen Kunden find dadurch, daß wie 
feit elulger Zeit unſer Mode: Schnitt « Waoren : Bager mlt vielen ſonſt nicht gıführs 
ten Art feln vermehren haben, der Meinung geworden, wir wären Willens, den 
Muß Waarenhandel eingehen zu laſſen. Wir finden uns dadurch veranlaßt erge⸗ 
benſt anzuzeigen, daß dies nicht der Fall, ſondern wir vielmehr jetzt auf den Putz⸗ 
Waarer handel deſſelben Sorgfalt anwenden, als es nur jemals der Foll war. Wir 
And gegenwärtig mit fepr ſchoͤnen Parifer und Berlinet Winter. Modells, geſtickten. 
und Spitzen Hauben, Kragen und Chamtiſets verſehen; ouch iſt unfer Mode⸗ 
Schnitt⸗Woaren Lager durch die neueſten Gegenſlaͤnde In allen Artikeln ec mylettirt 
worden; befoaders tonnen wir eine ſeht ſchöͤne und reichliche Auswahl bunter Cam; 
dris von 4 bis 11 gr Cour. die Ele Caſem e, wohne Tricots, Merinod, glatte 
und gemusterte Bombazettes, 4 und 2 breit, halbſeidene Modezeuge, couleurte 
und fchwarz fe dene Zeuge, wattirte und unwattirte weiße Piques, F und J breite 
ausländiſche Berliner und achte Erfurter Ginghams die Elle von 3 gr. Cour. bis zu 
3 fr., kleine und große Dzmen⸗Tuͤcher in mehreren Gattungen, und elle Sorten der 
modernſten Weſten und Belaklelderzeuge, lederne Manns: und Damen Handſchuhe, 
ſeidene und daumwellene halb und ganz Strümpfe zu ſehr billigen Preißen beſtens 
empfehlen. ' Marſchels fel, Wittwe et Comp. 

Breslau. (Wolle zu verkaufen) circa 10 Centner feine Wintetwolle 

weisen nah D Willert et Comp., W 

. auf dem Salzringe am Riemberghoſe No. 562. 
Slogau den 1. September 1820. Von Seiten des Königl. Pupillen⸗ 
Collegii von Nieder⸗Schleſten und der Lauſit zu Glogau wird la Gemäßheit 
des $. 137. fo. Tit. 17. Tbl. II. des Allgemeinen Landrechts den noch ewa 
unbekannten Glaͤudigern des den sten Deceinder 1818. beiſtorbenen Oder⸗Amt⸗ 
mann Jobann Samuel Richtſteig auf Neugabel die erfolgte Treilung feines 
Nachlaſſes unter feine Witwe und Kinder hlemit oͤffentlich bekannt gemacht, 
um Ibre etwaige Forderungen an dieſen Nachlaß in Zeiten und längſtens binnen 
dien Monaten vom Tage der erften Inſeration dieſes Avertiſſements angerech⸗ 
net, bey gedachtem Pupillen⸗Colleglo anzuzeigen und geltend zu ar Er 

geg 


Bam). 


hingegen nach Ablauf dieſer Friſt ſich dle etwaigen Erbichofes, Glaͤukig er an 
jeden Erben nur noch Ber bältuuß ſeines Ecbtheils halten fingen. g.) x 
Aoeonigl Preuß Papillen Collegiam von Nieder Schleſſen und 
n 2 ber Lauſig. N 725 5 £ 2% Rn; 8 „ . or 
Slogan den 29 September 1820. Ueber den Nachlaß des am 3 iſien 
July d. J. hieſelbſt verterbenen Köntgl. Lieutenant und Rechuungsſuͤhrer Klei⸗ 
nert im 7ten Linien Juſenlerte-Regunent (aten Weſtpieuß, Prinz Wilhelm von 
Prußen Königl. Hoheit) iſt auf den Antrag deſſen Mutter der erbihatitiche 
Lqutdarions-Prezeß eröffnet worten. Alle unbekannten Gläubiger des Ver 
ſtorbenen werden daher vorgeladen, in dem auf den 21. December d J. Vor⸗ 
mittags um 10 Übe auberaumten Conotatious⸗ Termine vor dem ernannten De⸗ 
putırien, Hrn Oper⸗Landesgerichte⸗Aſſeſſoe Krüger ; auf dem bieſigen Schloß 
perſönlich oder durch hinreichend info: mite uad Bevollmaͤchtigte biefige Inſtez⸗ 
Commiſſerien zu erscheinen, ihre Forderungen anzume den und zu beſcheinigen, 
im Fall ihres Ausbleibens aber zu gewaltigen, daß fie aller ihrer etwankgen 
Vorrechte verluſtig erklart und mie ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Gläudiger von der Maſſe noch übrig blei⸗ 
ben moͤchte, verwieſen werden ſeben S 1 
a Koͤnigl. ek Dder: Lanbeegeriht ven Nieder : Schleften und 
der Lanfig. 8 2 a j u 
Bunzlau den ıcten ieee kb Die im fest den erte Vol. V. 
Fol. 69. Nro. 268. aufgeführte, in hi⸗nger Ober⸗Vorſtadt belegene und au 
1824 Kthlr. 17 9%. 9 pf. Cour. gerichtlich abgeſchatzte, dem hieſigen Bürger und 
Topfermeiſter Exnſt Horn jugebörige Töpferey, deſtehend in einem maſſiven uͤder⸗ 
ſezzen Wohngebaͤude, einem dergleichen Breungedaͤude, degde mit Ziegeln und 
eioem hölzernen Schuppen mit Stroh gedeckt, auch einem Hofraume mit Haus⸗ 
garten, folk nut allem Zubehör auf den freywilltgen Antrag des ſchon benannten 
Beſizers un Wege der Subhaſtation in unſerm gewohnlichen Geſchaͤfts⸗ Zimmer 
und denen hierzu vor unſerm Deputato, Koͤnigl. Stadtgerichts Afſeſſor Herrn 
Schulze, auf den 25flen November 1820., den ı6ten Detemder 1820., auf den 
loten Januar 1821. angeſetzten Terminen an den Meiſtbiethenden verkauft wer⸗ 
den. Oles wird allen beſitz⸗ und zahlungsfaͤytgen ray mit der Aufforder 
rung, ſich dazu einzufinden, ihr Geboth abzugeben und auf erlangen ihre Beſitz⸗ 
und Zahlungstähigkeit ſolort zu deſchelntgen und mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß der Meiſtbiethende alsdgun nach dem letzten Termine, welcher peremtoriſch iſt 
und nach welchem in der Regel fein Geboth mehr angenommen wird, erworten 
darf, daß ihm das vorbe zeichnete Grundſtͤck, wenn ſonſt keine unvorhergeſchene 
umflaͤnde es geſetzlich hindern, für das Meiftgeberh zugeſprechen und übereisnct 
werden wird. Die Verkaufs Bedingungen werden im Termine dekantt gemacht 
und in unſerer Regiſtratur kann die Tore täglich eingeſehen werden. ee 
Erinnerungen gegen die Letztere ſiod jedoch zu Abbeitung der etwa dabey vergefale⸗ 
nen Mängel, nur dis 4 Wochen vor dem letzten Blethungs Termine zuläßig Zu⸗ 
gleich werden alle etwantgen unbekannten Real Gläubiger mit autzefordert, fras 
t end dis zum letzten Biethungs⸗Termige thre etweulzen Anſprüche an dos erwaͤh te 
Grundſtück geltend ja machen, wel hinterher dergleichen Anſprücde gegen. on‘ 
neuen Veſitzer des Grunonücks nicht mehr geſtattet, fondern au die Vordeſißer oder 


auf das gezahlte Kaufgeld verwieſen werden müßen. N 
5 Das Koͤnigl. Breuß. Stadtgericht. 
— — — — 
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No. XLVII des Breslauſchen Snteligenz⸗Blates 


vom 21. Nyvambfr We ; 


Gerichtlich confirmirte Kauftontracte. 


Camenz den 28. October 1820 Bei dem Patrimonfatgericht 
der Koͤnigl. Ni: detlaͤndiſchen Herrſchaft Camenz ſind nachbenannte Kauf⸗ 
contrakte confirmirt worden. 

1. Des Joſ Pb Want um eine Haͤuelerſtelle au Folmersdorf, pro 
100 Rthl. 

2. Der Gärtnerin Anna Maria Witewe Rother, um das Ackerſtück 
ſab No. 87. zu Altaltmannsdorf, pro 160 Rthl. 

3. Des gr atz Pachel aus Altaltmannsdorf, um die Ackerſtuͤcke ſub 
No. 66. und 67. in Baitzner Jurisdiction, pro 800 Kthl. 

4 Des Anton Elsner, um das Bauerguth ſub Mer 28. zu Eichau, 
3 900 Rthl. 
5. Des Earl Seppelt, um eine Haͤuslerſtelle zu Paulwitz er 
100 Mehl, 
6. Der verwirtw. Frau Juſtiz⸗ Rätbin Aleyſia Rother, um das foge 
genannte Kanzlerguth ſub No. 106. zu Laubnitz, pro 3610 Rthl. 
7. Derſelben um das Ackerſtuͤck fub No 107. daſelbſt, pro 600 Kehl. 
8. Des Häͤuslers Franz Kuſchel aus Meyfritzdorf, um das Ackerſtuͤck 
ſub 95 178. daſelbſt, pro 48 Rthl. 

9. Des Anton Polke, um die Bünskerbene ſub No. 69. zu Großnoſſen, 
pro 100 Rthl. 

10. Des Franz Rue, um eine Hauslerſtele zu Follmersdorf, pro 
342 Rthl. 25 ſgr. 84 d 

11. Des Johann buen, um eine Oluslerſele zu Ataltmannedorf, 
pre 1500 Rthl:- 

12 Des Franz Hang, um eine Heuss. zu Heinrichswalde, 
pro 40 Rthl. 

13. Der Witiwe Nene Ge, um eine Hude zu Gierichs⸗ 
walde, pro 120 Rthl. 
i a Des Joſeph Lux, um eine Hauelerſtele zu Heurichawölde pre 

0 


Berk 135. Des 
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156. Des Anton Kuͤnſcher, um eine Gartenſtelle u Heinrichswalde, 
pro 120 Rehl. 
8 16 Des Johann echmetarder, um eine Haͤuslerſtelle zu Heinrichs 
walde, pro 80 Kehl. 
17. Des Ignatz Pachel, um eine Haͤuslerſtelle zu Altaltm. nue dorf, 
pro 500 Rthl. 
18. Des Sopann Heuſig, um eine Hauelerſtele zu Lau bnitz, pro 
350 Rehl. 
19 Des Florian Schmidt, um eine Häuslerſtele in Mepftitzdorf, 
pro 120 Rihl. 
20. Der Tperefl a Seephan, u um 25 Ackerſtück ſub No. 150, daſelbſt, 
pto se Rtbl. 
i Des Anton Nentwig, um eine Faͤuslerſtelle zu Baumgarten, 
pro 100 Rehl. 
22. Des Franz Klinke, um die e zu Camenz, 
pro 6000 Rthl. 
23. Des Amand Golitz aus Follmersdorf, um das Ackerſtaͤck ſub 
No 136 in Meyſritzdorfer Juriedietieu, sro 1037 Rthl. 6 for; 4 dr. 
24. Des Joſeph Rother, um ein Ackerſtück zu Banau, pro 30 Rthl. 
25 Des Gaͤrtuners Anton Kaps aus Banau, um das Ackerſtück ſub 
No 85 daſelbſt, pro 80 Rthl 
26. Des Haͤuslers Auguſtin Hoppe aus Banau, um das Ackerſtück ſub 
No. 86. daſelbſt, pro 80 Rthl. 
37. Des Höurlerd Amand Mücke aus Banau, um das Ackerſtück ſub 
No 87. daſelbſt, pro 80 Rihl. 
28 Des Haͤuslers Franz Tahl aus Banau, um ein Ackerſtück ſub 
No 89. daſelbſt, pro 80 Rthl. 
29. Des Haͤuslers Amand Beckert aus anau, um ein Ackerſtäck ſub 
No. 90. daſelbſt, pro 30 Rihl. 
30. Des Florian Beckert aus Johnsbach, um ein Ackerſtück ſub 
No. ge in Banauer Jurisdiction, pro go Rtbl. 
Des Kreibaueıd Franz Freundt aus Großnoſſen, um das Acker⸗ 
ſtuͤck fab No. 89. daſelbſt, pto 1500 Mıhl. 
s. Des Franz Schreiber, um das Buͤegerhaus zu Wahn, pro 
00 Rthl. 
33. Des Johann uſde, um das Bürgerhaus fub No: 20. zu Wartha, 
pto 1006 Rth 


34 Des 
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34. Des Anton Dinter, um deb Buͤrgerhaus 8 Mo. 25 zu Wartlo, 


pro 94 Rthl. 


35, Des Franz Leber, um eine Hoͤuslerſtelle 11 Hemmersdorf, pro 
80 Rıpl. 
36. Des Haͤuslers Franz Schnurrpfeil aus Grochwitz, um ein Acker⸗ 
ſtͤck daſelbſt, pro 960 Rthl. 
37. Des Joſeph Viebach, um eine Häusl rſtelle zu Henndorf, 
pro 180 Rthl. 
338. Der Johanna Wittwe Schwarzer, um eine Häuslerſtele zu Pilz, 
pio 176 Rthl. 
ae Des Stanz Fritſch, um eine Haͤuslerſtelle zu Baumgarten, pro 
400 Rthl. 
4%, Des Erbmüllers Franz Klinke aus Camenz, um das Aduiſtic ſub 
No. 27. in Haarthatr Jurisdiction, pro 1000 Rthl. . 
41 Des Gottfried Gallwitz, um eine Haͤuslerſtelle zu Gurichewalde, 
pro 305 Ripl: 
42. Der Veronica Wittwe Schindler, um eine Häͤuslerſtelle zu Hein⸗ 
hatte, pro go Rthl.“ 
43. Die Haͤuslerin Johaung Schwarzer, um ein acer zu Pilz, 
pio 2:0 Mehl. 
44. Des Lürgers Zofepp Rother aus . um ein Acker fü 
ſub No 45 iu Plottnitzer au: riedietion, pio 500 Rthl. 
45. Des Johann Han enſchild, um ine Haͤuslerſtelle zu Neyfeigborf, 


pro 100 Mthl. 


46. Des Anton Spiegel, um eine Haͤuslerſtelle zu Baitzen, pro 
100 Rtht. 

47. Des Joſeph Tresper aus Fraakenderg, um das Ackeiſtück bu 
No. 153. in Baumgartner Jurisdiction, pro 360 Rthbl. a 

48 Des Auguſt Polke, um eine Schmiede zu Gierichswalde, pte 
doo Rthl. 

49, Des Joeſeph Rautenſt auch, um ein Banerguth zu Dbendorf, 
pro 3063 Rthl. 5 ſgr. a 

50. Des Franz Janke, um eine Hauslecſtele zu Atattmannsdorf ; 
pro 60 Rhl. 

51. Des Ignetz Haasler, um eine Gartenſtelle zu Baitzen, pro, 
900 Rthl. 
52 Des Anion Hoͤhnel, um eine Haͤuslerſtelle zu Wepfrizdorf, pro 
430 hl. a 

53. Des 
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83. a Zoſeh Richter 5 um eine Gartenſtelle zu Johnsbach, pro 
co Rt 
x 54. Des Franz Großer au: Meyſrigdorf, um ein Ackerſtuͤck zu Hem⸗ 
mersdarf, pro 200 Rehl. 
55. Des Anna Reſina Wittwe Winter, um eine Haͤuslerſtelle zu Haag, 
pio 128 Ribhl. 
56. Des Ferdinand Langhammer, um eine Haͤuslerſtelle zu Camenz, 
pro 3: 9 Rthl. f 
Des Joſeph Theinert, um eine Hluslerſtelle zu Grunau, pro 
160 N. 
Su Des Joſeph Fuhrig, um eine Gartenſtelle zu Heinrichswalde, 
pro 1350 Rthl. 
F509. Des George ludwig, um eine Haͤuslerſtelle zu Heinrichs walde, 
pro 100 Rthl. 
60. Des Joſeph Staͤhr, um eine Haͤuslerſtelle zu Heinrichswalde, 
pio 40 Rihl. 
61. Der Roſina Hilena Wittwe Grimm, um eine Haͤuslerſtelle zu 
Baumgarten, pro 36 Rthl. 
2. Des Anton Kleiner, um eine Häuslerſtelle zu Eichau, pro 
a0 Rthl. 
63. Des Franz Bartſch, um eine Hauslerſtele zu Haartha, pro 
6 Kehl. 
: 64. Des Bernard Batzdorf, um eine Haͤuelerſtele zu Baumgarten, 
pro 900 Rthl. 
55. Der Elifaberh Witwe Weiner, um eine een zu Baum⸗ 
garten, pro 32 Rthl. 
65. Des Anton Weiner, um eine Häusterfkelte zu Taumgarten, pro 
40 Rehl. 


67 Des Amand Kolbe, um eine Haͤuslerſtele zu Banau, pro 
46 Rthl. 

68. Des Eugen Jung, um ein Bauernguth zu Altaltmannsdorf, pre 
5 SG 


„Des Joſeph Proſch, um ein Ackerſtuͤck zu Wartha, pro 100 Kuh. 
5 Des Joſeph Scholz aus Giers dorf, um ein Ackerſtück zu Wartha, 
pro 62 Rthl. 12 far. 
71. Des ae. Gründel, um eine Haͤuslerſtelle zu Laubnitz, pro 
160 Rthl. 


> 72. Des 


| 
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72. Deb. Joſeph Bodemberger, um eine Sausleiſtele zu Hemmers⸗ 
dorf, pro 66 Athl. 
73. Des Franz 8 um eine Häusterfie zu Hemmers dorf, pro 
100 Nthl. 
74. Des Franz Otte „um eine Oluslaſſele zu Heinvihewalbe, pro 
2 Rihl. 
1 75. Des Auton Chriſtoph, um eine Häͤuslerſtelle zu Hemmerdberf, 
pro 210 Kthl. 
76. Der Anna Maria Wittwe Winkler, um eine Gartenſtelle z 
Wolme dorf, pre 232 Rthl. 
77. Des Florian Reymann, um eine Haͤusle telle zu Heimich walde, 
pro 30 Mthl. 
78. Des Michael Selle, um eine Haͤuslerſtelle zu Doͤrndorf, pro 
150 .Rthl. 
79. Des Franz Kahler aus Grochwitz, um ein Ackerſtück in Paul⸗ 
witzer Suriödiction, pro 200 Rthl. 
80. Des Johann Filhauer, um eine Hauslerſtele zu Schlottendorf, 
pro 380 Att. 
81. Des Franz Hiller aus Baumgarten, um ein 1 daſelbſt, 
pro 202 Rthl. 
. 82. Des Bauers Joſeph Seidel aus Baumgarten, um ein Ackerſtuͤck 
baſelbſt, pro 240 Rthl. 
83. Des Johann Wohland, um eine Haͤuslerſtelle zu Heinrichswalde, 
pro go Rthl. 
84. Des Joſeph Stiller, um eine Gartenſtelle zu Meyfritzdorf, pro 
oo Rthl. 
85. Des Flerian Langer, um eine Gartenſtelle zu Heinrichswalde, 
pro 870 Rthl. 
86. Des Caſpar Scholz, um eine Haͤuslerſtelle zu Heinrichswalde, 
pro 40 Rthl. 
87, Des Joſeph Kleinod, um eine Gartenſtelle zu Haag, pro 
1100 Rrthl. 
Bernſtadt den 31. October 1820. Bei dem Gericht der 
. Bernſtadt ſind nachfolgende Käufe vorgekommen. 
. Die Viehweiden an den Bauer Kaſchner zu Neudorf, um 600 Rthl. 
2. Eine dergleichen an den Muͤller Hoffmann zu e um 
120 Rthl. 


3. Ein 
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3. Ein eld Acker an den Dauer Star cke zu Taſchenberg, um 
300 Rthl. 
4. Ein echt und ein Wife fegen an den Tuchmacher Rerip, 
um 100 Rttl. s 
5. Ein Viehweide an 1 den Tuchmacher Reichelt, um 370 Rthl. 
6. Das Haus No 228. an den Riemer Bartel, um 340 Rtßl. 
7. Das Haus No. 42. an den Weißgerber Scheller, um 300 Athl. 
8. Eine Freiſtelle Ro. 7. zu Vogelgeſang an den Miſchall, um 
350 Nat. 
Freyburg den 2. November 1820 Beim Königl. Stadtge⸗ 
sicht zu Freyburg find nachſtehende Käufe confirmirt worden. 
. Heto ds Kauf, um den Acker Mo. 18, pio 1250 Rrtbl. 
Paͤtzelds Kauf, um den Acker No. ı5., pro 2400 Rthl. 
Haamanns Kauf, um das Haus No. 17. pro gco Rihl. 
Herzogs Kauf, um die Schmiede No. 187. pro 470 Rthl. 
Schloſſers Kauf, um das Haus No. 172. pio 600 Athl. 
Wieſes Kauf, um das Haus Re. 21 pro soo Rıpl. 
Pizol’d-Kauf, um das Haus No. 6., pro 300 Rthl. 
5 Zeuners Kauf, um den Acker No. 12., pro 550 Rtbl. 
9. Zeuners Kauf, um den Acker No. 14., pro 450 Fear 
a Zeuners Kauf, um die Scheune No 3, pro 200 Rthl. 
11. Menzels Kauf, um das Haus No 234, pro sco Ribl. 
Guhrau den 2. November 1820. Bei dem Gerichtsamte fuͤr 
Narthen, Heinzendorf und Hochbeltſch, find nachſtehende Käufe confiemirt 
worden. 
1 1. Joh Gätigs, um Weides Windmühle in Narthen, für 450 Rihl. 
‚ Eudere, um Neumanas Angerbaus in Heinzendorf, f für 200 Rthl. 
3 Adam Mickes, um das Barett Bauerguth ia Heinzendorf, für 
150 Rthl. 
15 4 Waͤhnelts, um das Weicheltſche Angerbaus in Heinzendorf, für 
0 Rthl. 
7 5. Der Wittwe Jacob um das George Jacobſche Angechaus in Hoch⸗ 
beltſch, für 62 Mehl: 

5 Patſchkau den 2. November 1820 1. Kauf des Joh. Hauckt, 
um eine Handlungs Gerechtigkeit von der Anna Maria Karas, für 
116 Rthl. 

2. Des Joſeph Thanheiſer, um eine 9 vom Valentin Than, 
beifer, für so Athl, 
3. Kauf 
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J. Kauf des Joſeph Thanheiſer, um eine halbe Ruthe Acker von 
9 Thanheiſer, für 350 Nthl. 
Des Amand Keil, um einen Garten vom Einnehmer Nentwig, pte 
290 Kabi 
5: Des Joh. Hannig, um ein Haus vom Joſeph Scywentner, 
fuͤr 330 Rthl 
6. Des Ignatz Ph ler, um einen Garten vom Joſeph Schubert, 
für 13 10 Rthl. 
7. Der Flanscisca Olbrich, um ein Haus vom Ignaz Volckmann, 
pro 440 Rthl. 
8. Des Joſeph Drechsler, um ein Haus von ſeinem Vater, pre 
oo Rthl. 
4 9. Des Joſeph Drechsler jun., um 11 Ruthen Acker vom Joſeph 
Drechsler ſen., pro 500 Rthl. 
10. Des Ignaz Voſckmann, um ein Haus vom Franz Jonab, für 
420 Rthl. 
11. Des Franz Gulitz, um 71 Ruthen Acker dom Franz Sicher, 
für 3400 Rthl. 
12. Des Carl Sacher, um ein Haus und Garten vom dran Niems, 
für 1500 Rthl. 
13. Adjudicatoria eines von dem Joſeph Anders ſub haſta 2 
Hauſes, für 195 Rtyl 
14. Adſudicatoria eines von dem Zoſebh Anters ſub haſſa erkouften 
Gartens, für 195 Rthl. 
15. Des Tiſchler Johann Lindner, um ein Haus vom Reglierungs⸗ 
rath Reine, pro 1275 Kthl. 
16. Des Amand Keil, um ein Haus vom Lonſtanun Fuͤrſt, für 
2150 Rthl. 
17. Des Florian Neugebauer, um den drehen au Heinersdorf 
vom Joſeph Keil, für 3330 Rthl. 
18. Des Caſpar Deichmann, um ein Bauerguih in Riedergofig 
vom Carl Zehe, pro 1700 Rthl. 
19. Des Ignaz Brinſchwitz, um ein Bauerguth vom Friedrich Grin⸗ 
ſchwitz, pro 4400 Rthl. 
20. Zuſchreibung eines Hauſes für den Joſeph und die Sion 
Herrmann, pro 27 Rthl. s ſor. 
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Namslau den 2. November 1820. Bei nachbenannten Gerichts⸗ 
aͤmtern find in dem palben Jahre vom 1. Sig 185 0 Lis Ende Rob, 
folgende Grundſtuͤcke verreicht worden, als 

J Zu Krickau. 1. Dem Gottlieb Weitze des Marcus Goſdſteins 
Erbſcholtiſey ſub No. r., pro 1300 Rthl. 

II. Zu Michelsdorf 2. Dem Franz Diebeck das vaͤterliche Bauer⸗ 
guth fub No. 11, pro 550 Rthl. 

III Zu Minckowsky. 3. Dem Chriſtian Kupke die Michael Knie⸗ 
ſeſche Hauslerſtelle ſub No, 12, pro 240 Rthl. 

IV. Zu Neuſorge. 4. Dem Anton Borowka des Michael Haaſe 
Seite ſub No. 23:; pro 400 Nıhl. 

V. Zu Groß: Steinersdorf, 5. Dem Albert Boinm des Paul Wroya 
Häuslerſtelle ſub No 7. s 55 Rthl. 

VI. Zu Scoalung. 6. Dem Heinrich Kubiſch dle Earl Lasfeſche 
Colonieſtelle ſub No 11 = 1142 Rthl. 

Wartemberg den 3 November 1820. Folgende Beſitz⸗Ver⸗ 
Anderungen von Weinbergs⸗Antheilen zu Offen find vom 1. Jul. c. 1 
vorgetragen und gerichtlich confirmirt worden: 

I. Ein Viertel Morgen auf dem Carlsberge No. 26. an die Ref ine 
Sperling, geb: Kalkbrenner, pro 13 Rthl. 

2. Ein Viertel Morgen auf dem Jacobeberge No. 11. Litt. A. 
an den Samuel Sperling, pro so Rthl. 

3. Desgleichen daſelbſt No. 11. Litt B. an die Charlotte Lach. 
mann, geb. Sperling, pro 50 Rthl. 

4. Ein Viertel Morgen daſelbſt No, 22. an den Samuel Sperling, 
pro 30 Rthl. 

5. Ein Viertel Morgen auf dem ae No. 24. an die Hen⸗ 
riette Wittkowsty, pro 24 Rthl. 

6. Ein Viertel Morgen daſelbſt No. 26. an die Charlotte Lach⸗ 
mann, pro 13 Ritt. 

7. Ein Viertel Morgen ar dem Jacobsberge No. 4 an den Ernſt 
Siegmund Wichur, pro 15 Rt 

8. Ein Viertel Morgen auf dem Carlsberge No. 22, an die Roſin⸗ 
Chriſtane Wegehaubt, geb. Beck, pro 20 Mehl. 
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a Zu verkauten. i N 
5 Roſenberg den. 20flen September 1820. In Termino den 14. Decem⸗ 
ber 1820. fol das Martin Ritterſche Haus ſub No. 54. hieſiger Vorſtadt gericht: 
lich auf 300 Rthl. Cour. taxirt, im Wege der nothwendigen Subhaſtatton oͤffentlich 
verkauft werden, wozu das Publikum mit dem Beyfügen vorgeladen wird, daß die 
Taxe hierüber jeder Zeit in unſerer Regiſtratur nachgefehen werden kann. 0 
Königl. Stadtgericht. 


a Sblau den zoſten September 1820. Das in der Stadt Ohlau ſub 
No. 148. belegene, dem verſtorbenen Tuchmacheraͤlteſten Samuel Steiner ange⸗ 
börig geweſene Haus, nebſt der dazu gehörigen Wirfe in Schwarzbrunn von 
3 Morgen 163 Uk. zuſammen auf 796 Kıhle, 5 gr. 4 pf. Courant gerichtlich 
abgefchägt, foll auf den Antrag der Erbes ⸗Intereſſenten Thellungshalber oͤffent⸗ 
lich ſubhaſtirt werden, Zu dleſem Behuf iſt eim einziger Biethungs⸗Termin⸗ 
auf den aten December a. c. Vormittags um 9 Ubr anberaumt worden, in 
weſchem und zwar auf dem Zimmer des unterzeichneten Stadtgerichts, Kauflu⸗ 
fiige zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, hlerdurch mit dem Benfügen 
aufgefordert werden, daß dem Metſt- und Beſtbietbenden mit Zuſtimmung der 
Real ⸗Intereſſenten der Zuſchlag ertheilt und auf Nachgebothe nicht weiter reflec⸗ 
tirt werden wird. Die Taxe nebſt den Kaufs⸗ Bedingungen kann in hleſiger 
Stadtgerichts⸗Regiſtratur täglich eingeſehen werden. 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 


Sagan den 6. October 1820. Auf den Antrag der Schallerſchen Er⸗ 
ben fol die ihnen zugehorige zu Hermsdorf hieſigen Creiſes ſub ne. 21. belegene, 
und auf 2581 rthf. 20 fgr. adgeſchaͤtzte Waſſermuͤhle an der Tſchirne liegend, und 
aus zwei Mahlgaͤngen und einer Schneidemuͤhle beſtehend, oͤffentlich an den 
Meiſtbtetbenden verfanft werden. Beſitz⸗ Anz zablungsſaͤhlge Kaufluſtige haben 
ſich zu Abgabe ihrer Gedothe in den Blethüngsterminen den 23. December d. J. 
dim 3 März 1821. und den 5. May 1821, von denen der legte per ⸗mioriſch it, 
früh 9 Uhr vor uns auf dem hieſigen herzoglichen Schloſſe einzufinden, und koͤn⸗ 
nen die Verkaufs bedingungen auf unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. Auf 
nach dem letzten Termine eingehende Gebothe wird nicht Ruͤckſcht genommen. 

en FR Herzoglich Saganſches Rentcammer⸗Juſtizamt. 
Pohlniſch Neudorf den 24. Ocibr. 1820. Das unterzeichnete Ger 
richts amt ſud haſtirt ad Inſtantlam eines Gläubigers des Schwarz » age 8 
* oſep 


* 
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Joſeph Prylmarra das bemſelben zugehorige zu pohlniſch Neudorf belegene mit 
No. 41. bezeichucte Angerhaus, welches auf 72 Kthl. gewuͤrdiget worden, in dem 
einzigen Biethunzeternun den zten Januar 1821. Kouf: und Befigfählge wer⸗ 
den bierdurch vorgeladen, in dem anberoumten Termin in feco pohlniſch Neudorf 
ihre Gebothe abzugeben und der Meit- und Beſtblethende hat den Zuſchlog zu ges 
waͤttigen. Koͤnigl. Gerichtsamt von pohlniſch Neudorf. 
Neuſtaͤdtel den 26ſten Oetober 1820. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers, wird das dem Schuhmacher Chriſtoph Lierfe in der Badergaſſe 
zugehorige, auf 689 Rihlr. 12 gr. detaxirte Wohnhaus fub 74 hiermit fubhas 
ſtirt und der einzige Biethungs⸗Termin auf den ayſten December 1820. Vor⸗ 
mittags um 9 Ude auf biefigen Rathhauſe angeſetzt, wozu beſitz, und zablungs⸗ 
faͤhlge Kauflsfiige, unter Bekanntmachung deſſen, zur Abgabe ihrer Gebothe 
eingeladen werden und hat der Meiſtblethende nach erfolgter Genehmigung der 
Real⸗Glaͤubiger, den Zuſchlag gegen bald baare Bezahlung ber Kaufgelder zu 


gewättigen. 
f Das Koͤnigl. Stadtgericht. ; 
7 Citatio Creditorum. 
Glogau den ıoten Auguſt 1820. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgericht werden alle unbekannte Glaͤudiger, welche aus dem vers 
floßnen Jahr 1819. an die Caſſen des 7ten und 18ten Linien⸗Infanterle⸗Regi⸗ 
men 8, fo wie des ıflen Uhlanen Regiments, Anſprüche zu haben vermein:n, 
vorgeladen, dieſe Anſprüche in Termino den 16. December d. J. Vormittags 
um 10 Uhr auf dem biefigen Schloß vor dem ernannten Depatato, Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts⸗Auscultator v. Ziegler, perfönlih oder durch einen mit Inſorma⸗ 
tion und Vollmacht verfehenen hleſigen Juſtig Commifarium anzumelden, gehö⸗ 
rig zu beſcheinigen und ſodann das Weitere, Ausbleidendenfalls aber zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß fe ihres Anspruchs an die obgenannten Regiments-Caſſen werden 
verluſtig erklart und blos an die Perfoa derjenigen, mit den fie contrahirt has 
den, werden verwleſen werden, 8.) | 
7 5 i Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Nieder⸗Schleſten und 
7 der Lauſitz. f ; . 
Citationes Edictales. 5 
Breslau den 13. Auguſt 1820. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 


Ober Landesgericht von Schleſten werden auf den Antrag der hleſigen Koͤnigl. Res’ 


gierung, hierdurch alle diejenigen unbekannten Prätendenten, welche an die als 
Amtscantion des verſtorbenen Chauſſee⸗JollEinnehmers Johann Gottlieb Deus 
mann zu Schlieſa Breslauer Creiſes im Jahre 1799. bey der vormaligen hieſtgen 
Königl. Krieges⸗ und Domalnen⸗ Kammer niedergelegte, von der damaligen Ks 


nigl. General- Acciſe⸗ und Zoll, Caſſe ſub No. 694. et dato Berlin den aaſten Sepr - 


tember 1799. über einjaͤhrlich mit 4 pro Cent zinsbares Capital von 50 Rthlr. in 
Königs. Preuß. Scheldemünze, für den gedachten Johann Gottlieb Heumann aus⸗ 


gefertigte und von der damaligen hleſigen König. Provinzial⸗Acclſe⸗ und Zoll 


Direction ſub dato Breslau den aöften October 1799. außer Cours geſetzte Scheide, 
Münz anleihe⸗Obligation; ingleichen die dazu arhörige, von obengedachter Provin⸗ 


zial⸗Acciſe- und Zoll⸗Directſon gleichfalls ſud dato Breslau den 46 October 1799. 
f g ; Dei 
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Behufs der jährlichen Intereſſen ⸗ Ethebunz von dem Capital der 50 Rthlr. ausge⸗ 
ſtellte Zinſen⸗Recogultton, worauf die Intereſſen mit jährlich 2 Rihlr. bis zum 
agſten Septembet 1808, inch. an den ꝛc. Heumann bezahlt worden, und welche Do⸗ 
cumente bey Gelegenheit der im Jahre 1813 zu bewirken beabſichtigten Umſchrei⸗ 
bung der erwähnten Obligotten in eigen Staats⸗Schuldſcheln von gleichem Betrage 
verlohren gegangen und die darin verſchriebene Summe und Zinſen, als Eigen⸗ 
thümer, Ceſſtonarien, Pfand oder ſonſtige Briefsinhaber auch ſonſt aus irgend 
einem rechtlichen Grunde einigen Anſpruch zu machen haben, vorgeladen, in dem 
ver dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗-Rath Peupner auf den ı5ten December d. J. 
Vormittags um 9 Uhr angesetzten pecemtoriſchen Termine, entweder verſoͤnlich oder 
durch zulaͤß ge und genugſam inſormirte Bevollmaͤchtigte, aus der Zahl der hleſt⸗ 
gen Juſtiz⸗Commiſſarien, wozu denen es Hier unter denſelden an Vekanntſchaft 
fehlt, der Juſtiz⸗Commiſſar Klettke, Paur und Juſtiz Rath Wirth, vorgeſchla⸗ 

en werden, an deren einen fie ſich wenden können, im Partheien⸗Zimmer des hie⸗ 
165 Ober⸗Landeszerichtshaaſes zu erſcheinen, ihre vermelnten Anfprüche zu Pros 
tocoll zu geben und genügend zu beſcheinigen. Die Auffenbleibenden haben zu 
erwarten, daß fie mit ihren Aniprüchen an die vorbeſchriebenen Scheide: Ming 
anleihe-Dbligation und dozu geboͤrlge Intereſſen Recognition, fo wie die darin 
verſchliebene Summe der §0 Rthlr., neöſt Zinſen praͤtludirt und abgewlelen wer⸗ 
den und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, die erwähnte Obligation 
und die Intereſſen⸗Merognition aber ſodann amortiſirt werden ſollen. g.) 

{ Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. i 
*) Breslau den zaten November 1820. Auf den Antrag des Koͤnigl. Dos 

mainenamts⸗Paͤchters Scholtz zu Kotzercke wird die, ihm entwendete landſchaft⸗ 
liche Inteceſſen⸗Rerogniton über die Pfandbriefe auf Dirſchel O S. No. 15. über 
500 Athlr., kambsderf und Kaldecke N. G. No. 58. ber 500 Rehlr. dierdurch 
aufgeboihen, dergeſtalt, daß dieſe Recognition, wenn foldie nicht bis zum Johan 
nis Termin des künftigen Jahres, laͤngſtens den 8. Auguſt 1821. zum Vorſcheln 
kommt, von ſelbſt für erloſchen geachtet und nicht nur der Betrag der Zunfen dem 

gemeldeten Elgenthümer verabfolgt, ſondern auch demſelben eine neue Intereſſen⸗ 
Rerognitlon ſofort ausgeferiiger werden wird. 

Schleſiſche General Landſchafts⸗ Direction. 

) Ratibor den agſten October 1820. Von dem Koͤnigl. Oder⸗Landes⸗ 
gericht von Ober Schleſien find alle diejenigen, welche an das Vermoͤgen des 
von Malapane Oppeinſchen Creiſes im Monat May 1818. mit Hinter laſſung 
eines bedeutenden Caſſen Defects entwichenen Huͤtten-Caſſen-Redanten Richter 
worüber, wegen Umulänglichkeit deſſelben der Concurs eröffnet worden, und 
welches hauptſächlich in der Köfung für das verauktionirte Mobiltare befleher, 
einige Forderung und Anſpruch zu haden vermeinen, nachtraͤglich Öffentlich ders . 
geſtalt vorgeladen worden, daß fie binnen 3 Wochen ihre Forderungen muͤnd⸗ 
lich ober ſchriftlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung die Abſchriften derer Ur⸗ 
kunden woran fie ſich gründen, beylegen, hiernaͤchſt aber in dem ang eſetzten 
Liguldatiens⸗Teruun den ı6ten December c. Vormittags um 9 Uhr vor dent 
Abgeordneten des Collegii den Herrn Ober⸗Landesgerltchtsrath Bolick ſich in Per⸗ 
fon, oder durch zwäßige Bevollmächtigte geſtellen, den Betrag und die Art ibrer 
Foroerung umſtaͤndlich angeben, die Doeumenee, Brlefſchaften und übrigen — 7 

3 weis⸗ 
) 
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welsmittel, womit ſie die Wahrhekt und Richtigkeit ihrer Anſpruche zu ermeifen 
gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Nöchige zum Proiokoll wars 
handeln und alsdann die geſetzmäßige Anſetzung un dem adzufaßßſenden Erſtig⸗ 
keits⸗Urtel, dagegen dey Ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ibrer 


Anſprüche gemärsigen ſollen, daß fie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe 


werden präcludirt und ihnen deshalb wider die übrigen Gläubiger ein ewiges 
Stillſchweigen werde auferlegt werden. Uebrigens werden denjenigen Gläudlgeru, 
welche durch geſetzliche Urſachen an der perſoͤnſichen Erſcheinung gehindert wer⸗ 
den und denen es aller an Bekanniſchaft fehlet, die Juſtiz⸗Commiſſarien 
Hof⸗ und Criminalräthe Rosner, Ratſer und Ceimknalrath Werger angeistefen, 
wovon m ſie ſich einen wählen und denſelden mit Juformatlon und Vollmacht ver⸗ 
ſehen können. g. ; ER 
ER Königl. Preuß. Ober- Landesgericht: von Ober⸗Schleſten. 
) iegnitz den 7ten November 1820. Der Fuͤſeller Car! Witpelm Geis⸗ 
ler vom laten Infanterie Regiment. (aten brandenburgſchen) v. Hemersdorf, 
iſt am 2ıften Auguſt 1803. in dem Gefecht dey Löwenberg vermißt und ſeit 
dieſer Zut von dem ihm betroffenen Schickſal nichts bekannt worden. Auf 
Antrag feiner Verwandten wird daher Eingangsgenannter Carl Wilhelm Geis⸗ 
ler in Beige des Edlets vom ı13ten Januar 1817. aufgerufen, ſich, wenn ek 
noch am Leden ſeyn ſellte, innerhals 3 Monaten und ſpäteſtens in Termind 
den igten Februar 1821. Vormittags um 9 Uhr in des Jufltlarit Behauſung 
perſoͤnuch zu melden, oder wenigſtens von ſeinem Aufenthalte Anzeige zu machen, 
widrigenfalls derſelbe durch ein Erkenntaiß fuͤr todt erklart und das Weitere 
wegen Regulirung ſeines Nachlaſſes verfügt werden wird. x 
Das v. Berge Heinetsdorſer Gerihtsum. f 
105 ; Beliug, Juſtit. 
*) Polkwitz den 14ten November 1820. Die ſeit den Jahren 1786. und 
1787. als Baͤckergeſellen mit Wanderpaͤſſen ſich von hier entfernten Gebrüder 
Franz und Joſeph Krug, ſewie ihre etwa nachgelaſſene Erben und Erdnehmer 
werden auf Antrag Ihrer nächſten Verwandten dergeſtalt öffentlich hierbur 
aufgefordert, binnen 9 Monaten und laͤngſtens in dem auf den ı6ten Augu 
1821. Vormittags um 10 Uhr im hieſigen Gerichtslocale angeſetzten Präjudicial⸗ 
Termine perſoͤnlich, oder ſchriftlich ſtch zu melden und weitere Anweifung bey 
ihrem Ausbleiben ader zu gemärtigen, daß fie für todt geachtet und ihr ſaͤmmi⸗ 
lich zuruͤckgelaſſenes Vermoͤgen, ihren leguimirten Erben werde zugeeignet werden. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. f 
Liegnitz den gten Auguſt 1820. Nachdem üder das Vermoͤgen des von 
bier entwichenen Buchhaͤndter Hamberger, weiches lediglich in 3 Untpeil an der 
Siegertſchen Buchhandlung beſteht von Amtswegen per Decretum vom gem Dir 
cember 1818. der Coucurd » Prozeß eröffnet worden und es zufoͤrderſt auf Ausmtt⸗ 
„selung der Socletaͤts Schulden der Siegertſchen Handlung anerkannt, fo forder 
wir alle etwanigen unbekannten Gläubiger. derſelben, ſowohl aus dem Civil⸗ als 
Militalrſtande hlermit auf ſich in dem zur Liquidation und Verification ihrer For⸗ 
derungen auf den iſten December c. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten 


Deputato Herrn Lands und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Thurner anberaumten Termine 


auf dem Königl, Land⸗ und Stadtgericht hieſelbſt entweder in Perſon oder durch 
mit hinlaͤnglicher Information und gefeglicher Vollmacht verſehene ä 
n + au 
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aus der Zahl der hleſtgen Jnſtiz⸗Commiſſarien, von denen ihnen im Fall der Un⸗ 
brkanntſchaft der Hr. Juſtiz Commlſſarius Feige vorgeſchlagen wird, einzufinden un 
tre Anſpruͤche gebührend anzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls fie z 
gewärtigen haben, daß fie mit ihren Forderungen präcluditt und ihnen ein ewiges 
Stillſchweigen damit wird auſerlegt werden. a 32 3 4255 
. Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. . 
Slogau den ıoten Auguſt 1820. Von dem unterzeichneten Königl. 
Dbers Landesgericht wird bekannt gemacht, daß über die Kaufgelder und eins 
gegangene Reveunen des Gutes Nieder⸗Kummernick auf den Antrag des Ges 
beimen Oder⸗Steuerrath Pochhammer zu Berlin, der Liquldatlons Prozeß mit 
der §. 5. Tit. 51. der Prozeß⸗Ordnung beſtimmten rechtlichen Wirkung am 
heutigen Tage eröffnet und der Termin zur Liquidation und Juſtification ſaͤmmt⸗ 
licher Real-Anſpruche auf den azfien December Vormittags um 11 Uhr vor 
dem ernannten Deputirten, Ober Landesgerichts Aſſeſſor Clavin, anberaumt 
worden if. Es werden daher alle und jede die irgend einen Real: Anſpruch 
an gedachte Moſſe zu haben vermeinen, nahmentlich aber folgende ihrem Auf⸗ 
enthalt nach unbekannte Creditoren, als: 1) die Gebrüder Loͤbel Steinmann 
us Otglau; 2) der Hirſch Simon London; 3) der ehemalige Acciſeamts⸗In⸗ 
peter Johann Balthalar Wollkopf; 4) der Abraham Loͤbel Steinmann, und 
5) der Chriſtian Heinrich v Barwitz, vorgeladen, gedachten Tages zur deſilmm⸗ 
ten Stunde vor dem Deputirten, Oder⸗kandesgerichts⸗Aſſeſſor Clavin auf dem 
Schloß dieſelb, entweder in Perſon oder durch einen der hleſigen mit Jafor⸗ 
mation und Vollmacht zu verſehen den Juſtlz⸗Commiſſarlum, wozu bey ekwank⸗ 
ger Unbekanntſchaft, der Juſtiz⸗Commiſfarius Treutler und Juſtiz⸗ Commiſſarius 
Baſſenge in Vorſchlag gecracht wird, zu erſcheinen, ihre Forderungen und 
An ſorüche gehörig zu llguldtren und durch Beybringung der darüber ſprechenden 
Documente oder ſonſtigen Beweismittel zu jaſtificiren und ſolcher geſtalt ihre 
Gerechtſame wahrzunehmen, worauf ſodann die gebührende Anſetzung in dem 
hier nächſt abzufaſſenden Claſſiſſcations-Urtel erfolgen ſoll. Fur Fall des Aus⸗ 
bleibens in jenem Termin baben die gedachten Gläubiger zu gewaͤrtigen, daß 
fie mit ihren Anſpruͤchen an beſagte Maſſe und das Gut Nieder Kummernig wer⸗ 
den präcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchwelgen ſowohl gegen den 
letz gen Beſitzer genannten Guts, als gegen Diejenigen Gläubiger, unter welche 
die Gelder zu vertheilen ind, wird auferlegt werden. N FR 
König! 8 Ober- Landesgericht von Nieder⸗Schleſien und 
f der Lauſitz. 8 
5 AVERTISSEMEN TS \ 
Breslau. Aechte Harlemer Blunien ⸗Zwiebeln find noch zu haben dey 
N a Gebrüder Scholz, Bürtnergäff? Ro. 72. 
Breslau. Auguſt Schultze, Strohhut⸗ und Blumen Fabrikant aus 
Berlin empfirb's ſich zu dieſem Markt mit einem ganz vor zuͤglichen Lager, deſtehend 
in 'ſchtoarzen franz und ttallen. Damen ⸗Strohhuͤten, desgleichen allen Gattungen 
Blumen, Vouquets, Gulrlanden, Diadem und Kleider- Befäge; fo wle auch in 
einem kompletten Lager von ſchwarſen, weißen und couleurten Strauß und ans 
dern Gattungen Putz⸗Federn, alles zu den billigſten Preißen. Sein Waarenlager - 
iſt auf der Riemerzelle neben dem Goldarbelter Hrn. Schmidt. DR 
re 
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Presfan. Daß ich meine bisher geführte Schnittwaaren: Kandiung 
neben der Acciſe im Hanfe des Herrn Andre nach der Fieperd Ecke Im Hauſe des 
Hrn Schilling No. 572, verlegt habe, brehre ich mich einem bochgeehrten Publiko 
erzebenſt anzuzeigen. Zugleich empfehle ich mich bey der gegenwaͤrtigen neuen Er⸗ 
Öffnung mit einem wohl aſſortirten Lager von allen Sorten ſetdenen wollenen und 
baumwollenen Waaren nebſt Mode > Arelkeln im neueſten Geſchmack zu den blütgſten 
Preißen und zur reillſten Bedienung. M. Aufrecht. 

) Breslau. Gute Reiſegelegenhelt nach Berlin den 2 z ſten und z4flen auf 


der Reifergaſſe Im goldnen Frieden No. 399. f ö 


Breslau. Beſte G.äger neu angekommene Krautbutter a 11 far. Mze. 
das Quark und ganz trockne einlaͤndiſche Stangen Seife a 9 für. Mie. das Pfund 
neues Gewicht iſt zu haben bey a 8 

D E. Heulſchel, Albrechtsgaſſe im ehemaligen Fuͤrſt Hohenloheſchen Haufe. 

) Breslau. Madame Roͤſſenger aus Dresden empfiehlt ſich einem hoben 

Adel und geehrten Pudliko mit einem ſchoͤn a Lager von franzoͤſtſchen Stick ereyen, 

beſtehend: in Kleldern, Oberroͤcken, Huben, Fraͤſen, Kragen, Ermeln, fran⸗ 

loͤſiſchen Handſchuhen und dergl.; verſpricht die bidigfien Preiße und bittet um gi 
sigen Zuſpruch. Ihr Logis iſt im goldnen Baum am Minge- 

) Breslau. - Friedrich George Nraag aus Berlin, Strohhut und Blu⸗ 
men - Fabrikant, empfiehlt ſich dem hochgtehrten Publikum zu dieſem Markt mlt 
einem ſehr gut aſſortirten Waaren - Lager in Putz, die neuſten Pariſer Fagons von 
eimen ganz neuen franz Zeug, weiß und ſchwarze Straußfedern, Pariſer Modefedern 
in Touren und in Blumen Bouquets, Gultlanden, Diadems, alles nach dem 
neuſten Geſchmack arranzitt. Selin Verkauf iſt bey dem Hrn. Carl am Naſchmarkt 
No. 2023. a a 

Breslau. Beſte Bricken, neue holl. und marin. Heeringe, neue Brab. 
Sardellen, gepreßten Caviar, Braunſchw. und Sılami: Wurf, Parmeſan, hel. 
und Schweiger Käfe, Pommerſche Gaͤaſebruͤſte, ſpan. Limonten, bittre Pommes 
ranzin, holl. Senf in Kruken, Maraſchino, Punſch⸗Eſſenz, frifche Trüffeln in 
Oel, Pfeffergurken, dioerſe Sorten Capern, Diiven, Lucca Oel, diverſe Sorten 
feinen Thee, große Piftatlen, alle Sorten Nudeln, Datteln, tuͤrkiſche Haſelnüſſe, 
Feigen, Trauben ⸗Roſinen, Mandeln in weichen Schaaltn, grfchnittenen Domingo: 
und Vatinas Cnaſter in Rollen und Havanna ; Eigaros offerirt zu den moͤgllchſt 
billigſten Preißen : 

. F A. Stenzel, jun. auf der Albrechtsgaſſe. 

Breslau. Melnen geehrten Goͤnne rn mache ich bekannt, daß bey mie 
wleder ganz neue moderne Corſets, Morgen: Leidchen, Reisfarfhen und Rück halter 
zu haben find, Dplauergaffe in 3 Hechten. C. Vogel. 

N ) Bres⸗ 
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*) Breslau. Citca 7 Centuer feine Sommer ⸗ Wolle If zu verfaufen bey 
den Hrn. Gebruͤdet Jaͤhns am großen Ringe. 7 
) Breslau. Mit Loofen zur 29ſten kleinen Lotterie empfiehlt ſich einem 
bochgeehrten Publiko ergebenſt der Koͤnigl Lotterie ⸗Elnnehmer M. A. Stern, Catls⸗ 
gaſſe No. 730. 5 8 ; * 
*) Breslau. Ein halbgedeckter ſehr wenig gebrauchter Wogen, in vier 
Federn haͤngend, if billig zu verkaufen beym Sattler kinke anf der Buͤltnergaſſe 
neben den 3 Bergen im goldnen Adler, : 
*) Breslau. E. M. Lug, Petinet⸗Fabrikant aus Berlin empfiehlt ſich zu 
bleſem Markt mit allen Gattungen don ſeidenen und baumwollenen, weißen und 
fouleurten Petinett, desgleichen Tuͤll, Patent Kanten, Schleyer, Tücher, An⸗ 
veloppen, Putz- und Kanten Hauben, Soufflee, Petluet, auch abgepaßte Hau 
ben, Tluͤck uad dergleichen Schleyer, engl. Seltzengrund, auch in Streifen, Neh⸗ 
zwirn u. f. w. g EA TER Zu FH 
*) Sredlou. Bey mir auf der Ohlauergaſſe Nro. 11797. iſt angefommen 
marin, Lachs und Brlcken in ganzen und halben Fäßel, fo wle im einzeln zu haben. 
Desglelchen neuer hell. Suͤßmilchkaͤſe, welcher auch im ganzen und einzeln zu haben 
iR, Pfeffergurken, franz. Capern, Brabanter Sardellen, Cremſer Senft, Con⸗ 
tentmehl, Datteln, Gardeſer Citronen, beſten Arak, fein Prov. Oel und alle Sorten 
Specerep / Waaren, nebſt fehr guten Kraußs und Schnupftabacken zu haben. 
Ps, ee FE f A. Barthel. 
Breslau. Feine Thees, vorgͤglich feiner Perl Thee, grüne elnge⸗ 
machte Leipziger Pommeranzen Früchte, felne / Oſtindiſchen Ingwer, beyde Sorten 
der Geſundheit ſehr zuttaͤglich un in Krauſen bis zum & Pfunde, feine Vanil⸗ 
len: und Gewüͤrz⸗Chocolade, letztere das ſchwere Pfd. in 24 Tafeln 24 ſgr. Die, 
Leipziger Stangens Calmus, beſter Punſch⸗Eſſenz, feine traune Sago 15 ſgr. M. 
friſche Caſfanien 8 for, Mze., beydes ſchwer Gewicht, gegofine Lichte von bekaun⸗ 
ter Güte 12 fge-, gezogne dito 101 far., Seife 91 ſgr., find nebſt allen Sorten 
Gregerev. Waarxen, beſonders feine Gewürze in beſter Guͤte und zu den nledrigſten 
Prelßen key S. Schweiger in den Dinterhäufern berm Riemdergshof zu haben. DS. 
) Breslau. Mit felutter Sorte ganz aͤchten Jam. Runm, die Flaſche 
16 gr., die halbe 8 gr. Cour, ste Sorte 12 gr. und 6 gr. Cour., desgleichen mit 
aͤchten Eau de Cologne von Joh. Maria Farina ous Cölln, die Flaſche 11 ge, bey 
Abnahme ven 6 Flaſchen 10 gr. Cone. empfiehlt ſich nebſt allen Specerep⸗Woaren zu 
den billigzeg Preißen J. C. Klein. 
„) Breslau. Auch habe ich wieder verſchiedene Sorten ſehr ſchoͤne leichte 
Rauchtabacke erhalten, welche ich zu ver ſchiedenen Preißen offerlre, als: Rollen 
Barinadr Enafter erſte Sorte 25 Rihl. Cour, elne feine Sorte geschnittenen Ha⸗ 
vannah⸗Cnoſter a 1 Rth Cour., etſte Sorte grob und lang geſchnittenen e 7 
t n 
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Enoſter a 18 gr. Conf., zweyte Sorte desgleiden Domingo» Enofler a 14 gr. Tour., 
einen leichten Melangen-Cnaſter a 12 gr. Cour, hell: Enaſter in draun Papier d 
10 gr. Cour. , bey Atnagine von 6 Pfd. 9 gr. Eoar., achten bol. Totterito a 16 gr. 
Eour., mehtere ſosſe Tonnen -C naſſer a 10, 12, 46 und 20 for. Mie. , fo wie 
achte holl. Carotten a 16 und 20 gr. Cour., hei. Schaupftaback a 22 gr. Cour. 
I. C. Klein, Schmiedebruͤcke im grünen Kicbis. 
Breslau. Sehr iſchoͤnen Varlnas in Rollen, Porterico, St. Domingo, 
gelben Virgin, Havanna, acht Havanna ı Eigaros von verzügeichem Geruch und 
ganz leicht im Geſchmock babe erhalten, auch bin ich mit allen Sorten von Tonnen⸗ 
Enaſtet von beſter Gute verſehen, und empfehle ſolche zu den biliggen Prelßen 
ER - R W. Rothe, Reuſchegaſſe im goldnen Hecht. 
) Breslau. Extta feln: Van illen⸗ und Geſundbelts ⸗Chocolade, Elbin⸗ 
ger Bricken, Kaſtanien, franz Capera, ſo wis auch alle Spreeiey» und Mat riafe 
Waaren find zu den billigſten Preißen zu haben bey. 25 | 
S . W. Rotte, Meufchjegäffe im goldnen Hecht. 
2Bres lau. Den 16ten d. Monats iſt von dem Schweldn ther Anger bis 
zur For eine Schocht l mit verfchiidenen Demen Putz verloren gegangen. Wer 
dleſelbe Junkerngaſſe No 880, abglebt erhält eine angemeſſene Belohnung. 
) Breslau. Dongerſtags den 23 ſten diefes Vormittags um 9 Uhr kom⸗ 
men in meiner Auct. die Muſikalten vor. Außer dieſen auch eine gute bon Spohr 
apılrte Vlollne, ein Vlolonzell, 148 Jahr alt, eine Bratſche, eine Picoto Floͤte 
und einige neue Vloliubogen. 8 pPtfeiff r. 
) Breslau den 20. Nobobr. 1820. Im Morſtall auf der Schwetdultzer⸗ 
gaſſe werden Freytags den 2 affen Novbr. a. c Mittags um 2 Uhr ein Rappwollach 
von 7 Jabten, unterſetzter Statur ohne Abzeichen, ſo wie ein Raeppwallach von 
22 Jahren klein obne Abzeichen) eln Plauwagen und zwey Kummtgeſchirte, gegen 
baore Zahlung in klingendem Preuß. Courant off entlich meiſiblrthend gerichtlich 
verſteigert werden. eee RÄT EEE 
*) köwenberg den ı5tem November 1820. Das unterzeichnete Berichts; 
amt ſubhaſtiret die in Ober⸗Welnberg ſub No 16, belegene, auf 60 Rthtr. 
gerichtlich gewürdigte Brandſtelle, nebſt Garten und 14 Sch ffel Ackerland des 
70 0 Günther, Im Wege der Execution und fordert Biethungsluſlige auf, 


in dem dazu auf den zaſten Januar 1821. angeſetzten Biethungs Termin 
Vormittags um 10 Uhr in des Juſtlitarit Behauſung allhler einzufinden, ihre 
Gebothe abzugeben und ſodann zu gewärtlgen, daß nach erfolgter Zuſtiminung 
der Real» Gläubiger der Zuſchlag an den Meiftsierhenden g ſchehen wird. Zus: 
gleich werden diejenigen, deren Real- Anſprüche an die zu verkauf ende Brands 
fielle und Garten aus dem Hypothequenbuche nicht hervorgehen, ſolche frätes 


lens in dem obgedachten Termine anzumelden und. zu beſchelnlgen, auß rdem 


fie damit gegen den künftigen Beſitzer nicht weiter werden gehoͤrt werden. 
Freppherrl. v. Schuler gen. v. Sendenſches Gerichtsamt Braunau. 


Könige, Juſtit. 
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Deieonnerſtags den 23. Notember 1820. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen t. ze. 
Aaaallergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XI. VII. 
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Zu verkaufen. 

„) Oppeln den gten November 1820. Auf den Antrag der Erben und mit 
unferer ober vormundſchaftlichen Genehmigung, fol das dem verſtordenen hiefigen 
Glaſermeiſter Adam Kruczek gebörige, auf der Pfarrgaſſe ſub No. 89. ble ſelbſt gele · 

ends Haus, weiches auf 499 Riblr. 12 gr. nach Abzug der Laſten gerichtlich abge⸗ 
chätzt worden iſt, im Wege der Sub h. ſtation öffentlich an den Meiſtbiethenden 
veräußert werden und es iſt hiezu ein peremtorlſcher Licitations⸗Termin auf den 
goſten December d. J. des Vormtitags um 9 Uhr auf unferem Etadtgerichts » Zim⸗ 
mer angeſetzt worden. Alle diejenigen, welche dieſes Haus zu erfieben Willens 
und annehmſich zu bezahlen vermoͤgend find, fordern wir demnach hiermit auf, 
in dieſem Termine zu erſcheineu, die Bedingungen und Modalttaͤten der Sudhaſta⸗ 
tion zu vernehmen und demnachſt ihre Gebothe gehoͤrig adzugeben. Der Bert 
und Melſbfethend gebliebene hat den Zuſchlag bey erfolgender Einwilligung ber In⸗ 
tereſſenten ohnfehibar zu gewaͤrtigen und die Taxe kana zu jeder ſchicklichen Zeit mit 
Muße in unferer Regiſtratur eingefeben werden. Bu 
Das Könige. Gericht der Stadt. 83 50 i 
*) Hagnau den 15. N vember 1820. Dem Pud ico wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß das auf 560 Nthl. 20 fgr. gewurdigte Haus des derſlorben n Friedt ich 
Wilhelm Richter zu Mittel⸗Lobendau ſud No. 38. in Termino den syıen Decen 
ber b. J früh 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloß daſelbſt an den Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden im Wege der fteywilligen Sub haſtatlon oͤffentlich verkauft und unter 
Zuſtimmung der Erben at judleiret werden ſoll. Beſitz und zablungsfähige Kau⸗ 
fer werden hierdurch vorgeladen, in dleſem Termine zu er ſche inen. ei 
8 Das Gerichtsamt zu Mittel⸗Lobendon. 

”) Winzig den 14 November 1820. Zum Sffentichen Verkauf des fats 
ſchen Ackers des Johann Schmidt aus Vor⸗Winzig von 34 Scheffel Ausſagt und 
taxirt auf 185 Riblr. 19 gr., ſſeht Terminus auf den azſten Januar 1821. Vormits 
tags um 10 Übr in Curia an und werden Kaufluſtige zum Erſcheinen mit dem Be⸗ 
deuten eitirt, daß dem Meifbierhenden, wenn nicht rechtliche Umſtaͤnde vorhanden, 


der Zuſchlag geſch hen fon, 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. ER! 
. Mhirfbberg den zien Mobember 1820. Da ſich in dem letzten Praclu⸗ 
Lons⸗Termine zum offentlichen Verkaufe der No. 20. in Mittel⸗Kauffung belege⸗ 
nen, auf 1283 Rthlr. 30 fer. gewürdigten Mahl und Sereiſch nenen Po 
guf⸗ 
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Kaufluſtiger gemeldet hat, fo 3 Antrag des klagenden Gläubigers ein neuer 
präcluſtolſcher Btethungs Termin auf den 23zſten Januar 1381. in Mittel⸗Kauffung 
angsfegt, zu welchem die Kaufgeneigten zur Abgabe ihrer Gedothe, die elngetrage⸗ 
nen Glaͤubiger aber mit der Verwarmgung nach $. 401. des Anhangs zur Gerichts⸗ 
Ordnung, daß im Falle des Ausblelbens dem Meiſtbiethenden nicht nur der Zus 
ſchlag ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaulſchillings die Loͤ⸗ 
ſchung der ſaͤmmtlichen eingeteagenen, ſe wie der leer ausgehenden Forderungen 
und zwar der Letztern, ohne daß es zu dieſem Zwecke der Production der Jnſtrumente 
bedarf, verfuͤgt werden ſoll, vorgeladen werden. 

Fr Das Gerichtsamt von Mittel» Kauffung. 


Tletze. 


) Neurode den 14 November 1820. Dos Koͤnlgl. Gericht der Stadt 
Neurode macht hiemit bekannt, dat das brauberechtigte Hans des Anton Volk⸗ 
mer ſub No. 46. auf der Schmiedegaſſe hieſelbſt, nebſt Wiedmuth und großen 
Grasgarten, taxirt auf 1241 Rthlr. 23 ſgr, ad Inſtantlam eines Reol⸗Gläu⸗ 
bigers, im Wege der Execution ſubhaſtirt und der einzige peremtoriſche Bie⸗ 
thungs⸗Termin auf den zoſten Januar 1821. Vormittags um 9 Uhr an biefls 
gerichtsſtelle feſtgeſetzt worden. Beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden 
daber zu Ab gebung ihrer Gebothe, unbekannte Reals Gläubiger aber ad Liqui⸗ 
dandum et Juſtificaudum ſub poͤna praͤcluſt hiemit eingeladen. 

e e Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 


WE Er 8 f Gertner. 
*) Neurode den göſten October 1820. Das Koͤnigl. Gericht dee Stadt 
Neurode macht hiemit bekannt, daß das brauberechtigte auf der Kirchgaſſe 
Neo. 111. belegene Haus des Schuhmacher Anton Wagner, nebſt Wiedmuth 
toxit auf 231 Rihlr. 23 for, im Wege der Execution ſübhaſta geſtellt und der 
einzige peremtoriſche Biethungs⸗Termin auf den zoſten December d. J. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr an hieſiger Gerichts ſtelle ſeſtgeſetzt worden. Kauflaflige wer⸗ 
den daher zu Abgebung ihrer Gedothe und unbekannte Real⸗Gäublger zur Lk⸗ 
quidatien und Juſtification ihrer Forderungen ſub poͤna präcluſt hiemit vorge⸗ 
laden. 3 2 R . * x 2 In 8 
Llegnitz den 27ſten May 1820. Zum öffentlichen Verkauf des ſub 
No. 270. in biefiger Stadt belegenen dem Herrn Amtsratb Materne gehoͤrigen 
Hauſcs, welches auf 3442 Rthl. as igr. 83 d˙, gerichtlich gewürdiget worden, haben 
wir drey Biethungstermine, von welchen der letzte peremtortſchaiſt, auf den 12. Au⸗ 
guſt c. Vormittags um 11 Uhr, den naten October Vormittags um 11 Uhr und den 
azſten December c. Nachmittags um 3 Uhr vor dem ernannten Deputato Herr 
Juſtizrath Sucker anberaumt. Wir fordern alle zahlungsfaͤhlge Kaufluflige auf, 
ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde entweder fin Perſon, oder 
durch mit gerichtlicher Spezſal⸗Vollmacht und hinlänglicher Information verfehene 
Mandatatien aus der Zahl der bleſigen Juſiiz⸗Commiſſarten auf dem Köntat, 
Lande und Stadtgericht hieſelbſt einzufinden, ihre Gebothe abzugeben, und dem⸗ 
naͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden nach eingeholter Genehmt⸗ 
gung der Jutereſſenten zu gewaͤrtigen. Auf Gebote die nach dem Termine einge, 
ben, wird feige Ruͤckſicht welter genommen werden, und ſteht es jedem a 
a . rey 
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frey, die Tape ves zu verſteigernden Grund ſtuͤcks und die entworfenen Kaufsbedin⸗ 
gungen jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muße zu inſplciren. 

KRoͤniglis Land und Stadtgericht. 

Heirſchberg den zten October 1820. Bep dem hieſigen Koͤnigl. Lands 
und Stadtgericht fol’ das No. 24. F. zu Steaupitz gelegene, auf 59 Rthlr. 12 gr. 
abgeſchaͤtzte Ruͤckerſche Haus in Termino den 7ten December d. J. Öffentlich vers 
kauft werden. e Ku 8 2 8 „ 
RNeuſalz den 6. October 1880. Es fell das fub No. 132, in der Stadt 
Neuſtädtel belegene, der verſtorbenen Toͤpfermeiſter Petzhod zugehörig geweſene, 
von einem Nachlaß Gläubiger retablirte maſſ ve Wohnhaus, weſches auf 7 Je Rthl. 
detaxtrt worden iſt, nach deſſen Antrage, im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 
tion in Termino den ı4ten. December 1820. an den Meiſtblethenden verkanft wer⸗ 
den. Alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden unter Bekanntmachung 
deſſen aufgefordert, ſich im beſagten Termine Vormittags um 11 Uhr auf dem 
Rathhauſe zu Neuſtädtel, einzufinden, ihre Gebotte auf das ſubhaſta geſtellte Haus 
abzugeben und nach erfolgter Gegehmigung des Extrahenten der Subhaſtation und 
der Rent: Gläubiger, den Zuſchlag gegen bald baare Bezahlung der Kaufzeider 


zu gewaͤrtigen. | 
Das Koͤnigl. Stadtgericht zu Neuſtaͤdtel. 

Carolath den 2ßſten Octoder 1820. Die in dem Dorfe Schlawa gele⸗ 
gene, auf 380 Rthlr. Cour. abgewuͤrdigte Andreas Kochinickeſche Dreſchgaͤrtner⸗ 
Nahrung ſoll in Termino den zten Januar 1821. Vormittags um 10 Uhr im Ges 
richts⸗Zimmer zu Schlawa oͤffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft 
werden und werden Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige hiermit eingeladen, an gedachtem 
Tage zur deſtimmten Stunde vor uuterzeichnetem Juſt zamte zu erſcheinen, ihr Ge⸗ 
8 zu Protocoll zu geben und haben ſie zu gemärtigen, daß dem Meiſt und. 

eſtblethenden deſagter Fundus nach erfolgter Einwilligung der Kochintekeſchen Erben 
zugeſchlagen werden wird. r . s 
5 i RER Das Schlawaer Juſtizamm. — 
e Seeliger. 


Muͤnſterberg den zaften October 1820. Das ſub No. 96 auf der 
Patſchkauer Gaſſe gelegene, auf 1580 Rthlr. 10 grö pf. abgefchägte und der 
ſeparirten Caroline Schramm gehoͤrige Haus, welches ſich in gutem Bauſtande 
beſindet, ſoll in Termino den 5 Januar 1821. Vormittags um 11 Uhr an den 
Meiſttethenden verkauft werden, weiches Kaufluſtigen mit dem Bemerken bekannt 
gemacht wird, daß der Zuſchlag nur unter Zuſtimmung des der Eigentzümerin 
deſtellten Curators erfolgt. d b n 0 . 

a Das Koͤnigl. Land» und Stabdtgerlcht. ee 

Ratibor den 16. October 1820 Die ſud No. 13. zu Klein⸗Ellgoth 
Coſeler Crelſes gelegene Jacob Papiernikſche Freygärtnerſtelle, welche auf 
200 Rihlr. Cour. gerichtlich abgeſchätzt worden if, fol: auf den Antrag eines 
Gläubigers oͤffentlich an den Meiſtdtethenden verkauft werden und es iſt hiezu 
eln einziger peremtoriſcher kicitations⸗Termin auf den zten Januar 1827. an⸗ 
beraumt worden. Kaufluſtige und Zahlungs fähige werden daber eingeladen, in 
dieſem Termine auf der gewöhnlichen Gerichtsſtelle zu Klein Ellgoth zu erſchei⸗ 
nen, ihre Gebothe adzugeben und zu gewärtigen, daß dleſe Freyg 9 

' a na 
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nach erfolgter Elnwillgung des Real» Glaͤubtgers, dem Melſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 

den zugeſchlagen werden wir̃rd. SR. N ee 

Das Gerichtsamt der Allodlal⸗Nittergüter Chroſt und Klein⸗Ellaoth. 
PIE 3 Bernhard, Juſtit. 

Freyſtadt den ı5ten September 1820, Zum oͤffentlichen Verkauf im 


Wege nothwendiger Subhaſtatton des dem hiesigen Hornarbeiter Carl Davio Kup 


ehoͤrige, auf der Vlehgaſſe biefiger Stadt ſub No. 74. belegene, brauberechtigte 
Wobabauſcs; welches dem Befunde nach, auf 394 Riblr. 31 gr., der Nutzung 


nach, aber auf 457 Rthlr. 12 gr. gerichtlich abgewuͤrdiget worden „ ſtehen Termini 


kicitattonis auf den azſten October, zoſten Noven ber, Beremtorie aber auf den 
agften December c. an, welches denen beſig, und zahlungs fähigen Kauflufiigen 
Hierdurch öffentlich bekannt gemacht wird und ſelbige aufgefordert werden, im hie⸗ 
ſigen Gerichtszimmer Vormittags um 10 Uhr zu erſcheinen, lhre Gebothe abzuge⸗ 
ben, außendlelbendenfales aber obnfehibar zu gewärtigen, daß nach Ablauf des 
letzten peremteriſchen Termins auf etwa fpäter einkommende Gebothe weder geach⸗ 


tet werden koͤnne, noch werde. 
TS 2 2 a Koͤnigl. Preuß. Stabtgericht. 


{ Böhme 
ET, Zu verauctioniren. 
„Schloß Ratibor den sten November 1820. Den aten December 
d. J. fol auf den Antrag der Melchior Czechſchen Bo- mundſchaft in dem Kret⸗ 
ſcham zu Thuze bey Ratibor einiges Haus und Wir thſehaftsgeraͤthe, Wagen 
und Geſchirr, Pferde, Horn ⸗„ Scharz. und Flägel⸗Vieb gegen daate Bezah⸗ 
lung an den Meiſibiethenden oͤffentlich verkauft werden, wozu Kauſtuſtige hier⸗ 


durch einladet. f 
N Herzoglich Ratiborſches Schloßgericht. 


Citationes Edictales. 1 

*) Polkwitz den naten October 1820. Auf Antrag der berehl. Drago⸗ 
ner Wenzel Barbara geb. Riemer, wird deren Ehemann Albert Wenzel, wel⸗ 
cher mit dem Corps des berzogl. Brounſchweig Dels nach England marſchirt, 
als Hald⸗Juvallde adgegeden, zu Antwerpen nach Bruͤſſel eingeſchifft, waͤhrend 
der U berfahrt geſtorben und in das Waſſer geworfen worden f:pn ſoll, dahero 
von feinem Leben und Aufenthalt feit 1815. keine Nachricht zu erhalten geweſen 
iſt biermm dergeſtal öffentlich vorgeladen, binnen 3 Monaten, ſpäteſtens aber 
in dem auf den loten Februar 1821. um biefigen Gerichtslocale, ſich entweder 


ſchreftlich, oder perfönlich zu melden und weitere Anwelſung, bey feinem Auß en⸗ 


b:eiben ſodann zu 9 - 2 — er 45 und in Folge deſſen ſei⸗ 
u Ehewrkd Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht x 185 


Nelſſe den 1. Septbr. 1820. Von dem unterzeichneten Gericht werden 
alle dleſentgen, welche an das angeblich verlohren gegangene Dupliket des Pyro⸗ 
theken⸗Jnſtruments Über 4000 Rthl. auf das Freygut Ober⸗ Ku ferhammer nebſt 


Zubehoͤr d. d. Neiſſe den 23 Ren Jonuar 1795., welches von dem ehemaligen rs 
ſiger von Ober / Kupferhammer Ignog Weigel für die Frau Euſanna. verwit. Mas 


jorin 


220,22 zu 


jorin v. Zalin'tzid geb. du Tiere ausgeſſellt, von diefer am 1 yten May 1798. an 
das General- Pupillar⸗Depeſium der damaligen 26. Oberſchlifiſchen Oberamts⸗Re⸗ 
sletung zu Br eg cedirt, taut Arte des Koͤnigl Pupillen ⸗Colleg i zu Brirg d. d. 
1 Sten Februar 1815. das Eigenthum der v. Mengdenſchen Dupillar-Maſſe und nach 
dem Tode der einzigen Jatereſſenten, Kriegstaͤihen G aͤfin v. Dankelmann ge borng 
Freyln o Meungden eta fr:yes Eigenthum ihres Univerſalerben des Koͤnigl. Krleges⸗ 
und Demalnen Rathes Grafen v. Dankelmann geworden, von Letzterem am 1. Jull 
18 1a. außergerichtlich an den Ernſt d. Rothkirch, von dieſem am 6ten Abri 15. 
on den Grafen v. Dankelmann gerichtlich zurück erdirt, vom Grafen v. Dankelmann 
am 5. Sept. 1817. an den Königl. Kriegs ⸗Steuer⸗Elnnehmer Iteybertn v Richt⸗ 
hofen, von ketzterem endlich am 13 ten Juni 18 18. on dos Depoſitum des Herzog⸗ 
thum Braunſchwelg Oelsſchen Fuͤrtenttumsgerichts abgetreten worden iſt, — alt 
Eigenthuͤmer, Eeſſlonarlen, Pfand» oder andere Brlefs⸗Inhaber irgend ein Recht 
zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, ihre etwanlgen Anſprüche in Termino 
peremtorlo den 18ten Decbe. e. Vormittags um 9 Uhr auf den Zimmern des untere 
geihneten Gerichts vor dem Koͤntgl. Hofrichteramis⸗Rathe Herrn Goͤrlich perſoͤntich 
oder durch einen der bieſigen Juſtigcommiſſarien, wozu bey etwaniger Ermange⸗ 
lung näherer Bekenatſchaft die Juſtizcommiſſarien der Herr Hoſrichteramtsrath 
Engelmann und der Juſtizcommiſſarins Eit ves vorgeſchlagen werden , anzumelden 
und nachluweiſen, oder zu gemwärstgen, daß dieſelben mit ihren etwanig en Realan⸗ 
ſpruͤchen auf das gedachte Grundſluͤck werden präciudirt, und def innen des halb 
ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. Urkundlich unter dem Siegel 
und der gewohnlichen Unter ſchrift. 255 0 
5 Koͤnlgl. Preuß. Hoff ichteramt. en N 
*) Liegnitz dem i4ten October 1820. Nachdem über die kuͤnftigen Kauf⸗ 
gelder des Jehann George Fledlerſchen Bauerguts No. 4. zu Roſenau im Lieg⸗ 
nitzſchen Creif-, auf den Antrag des Lands und Stadtgerichts⸗Pupillar Depo⸗ 
ſitorli per Decretum vom 27. Septbr. a. c. der Llqatdations Prozeß eröffnet 
worden, fo fordern wir alle eiwanigen unbekannten Gläudiger, ſowohl aus 
dem Civn als Milltatr⸗Stande, welche einen: Anſoruch an deſe Grun ſtuͤcke 
oder die Kaufg Ider davon zu haben vermeinen, desgleichen auch diejenigen, 
weicht zwar nicht im Hypotbekenbuch eingetragen find, die aber doch einen 
rechtsgültigen Titel zum Pfandrecht haben und insbeſendere dleßenigen, welche 
vermöge der Geſitze ihre Forderungen auch ohne Einwilligung des Schuldners 
ouf deſſen Grundſſücke eintragen zu fallen befugt find, hiermit auf, ſich in dem 
zur Liqutdatten und Veriffcatton ihrer Forderungen auf den 5. Januar 1821. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deput to, Hru. Fand, und Stadt⸗ 
gerichts - Aſſeſſor Arnd, anberaumten Termine auf dem Koͤntgl. Lands und 
Stapigericht hiefelbit, entweder in Perſon oder durch mit hinlanglicher Inſor⸗ 
mation und geſetlicher Vomache verſehene Mandatarien aus der Zahl der bie 
ſigen Juſtis⸗Commiſſarien, von denen idnen ln Fall der wagen * 
d er 
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Herr Inſtlz⸗Commiſſarius Feige vorgeſchlagen wird, einzufinden und löre An⸗ 
fprüche gebührend anzumelden und deſcheinigen, widrigenfalls ſte zu gewaͤrtigen 
baben, daß. fie mit ihren Auſpruͤchen an dos Grundſtüͤck werden präcludirt und 
ihnen damit ein ewiges Stellſchweigen, ſowohl gegen den Käufer deſſelden, als 
gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt werden wird, wird 
auferlegt werden. We &r ee ; 

ar Kg Preuß. Lande und Stadtgericht, 
) Nieder» Kun,endorf;dem loten November 1820. Der aus Annan 
Waldenburger Ereiſes gebürtige George Frledrich Schröer, weicher im Jahre 
1813. unter dem ı6ten ſchleſ. Landwehr, Infanterie: Regiment aten Vataiſlon 
zten Compagnie geſtanden und im Monat December 1813, mit einer Abtoel⸗ 
lung dieſes Regiments nach Sachſen marſchirt it, wird hiermit, fo wle deſſen 
etwaige unbekannte Erben aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens den asſten July 1821. 
Vormittags 12 Uer im Schloſſe zu Dittmannsdorf perfönlich oder ſchriftlich zu 
melden und weitere Anwelſung zu erwarten, widrigenfalls der Schroͤer für todt 
erklaͤrt und uber deſſen nachgelaſſenes Vermögen, wenn auch keine ſonſligen 
nothwendigen Erden ih einfinden, zu Gunſlen feiner Mutter, was Rechtens, 
verfuͤgt werden fol, 

e Das Gerichtsamt der Herrſchaft Koͤnigsberg. 
Hermsdorf unterm Kynaſt den Bten September 1820. Nachdem 
über das Vermögen des Kaufmanns Frldrich Trougott Böhm zu Warmbrunn 
per Decretum vem ı Map d. J. der Cencurs eröffnet worden, fo laden wir 
alle diejenigen, welche irgend einen rechtlichen Anſpruch an die Maſſe zu haden 
vermeinen, birrdurd vor, binnen drey Monaten, vom gten September c. ab, 
(wovon ein Monat für den erſten, ein Monat für den zweyten und ein Mo⸗ 
nat für den dritten Termin zu rechnen) ſpaͤteſtens aber in dem auf den 13ten 
December dieſes Jahres Vormittags um 9 Uhr anſtehenden peremtoriſchen Li⸗ 
quidationd: Termine, in der Amtscanzley hleſelbſt in Perſon, oder durch zjuläßtge, 
mit gehoͤriger Inſormatton und Vollmacht verſehene Mandatarten, wozu wir 
ihnen fr den Fall etwaniger Unbekanntſchaft mit den Rechts verſtaͤndigen hieſiger 
Gegend, den Hru Juſtiz Commiſſtonsrath Tletze zu Hirfchderg und den Hen. 
Juſtiz⸗Commiſſarius Hälſchner daſelbſt in Vorſchlag bringen, zu erſcheinen, ihre 
an die gedachte Concursmaſſe habenben Anfprüche gebührend anzumelden und 
deren Richtigkeit nachzuweiſen demnächſt rechtliche Verhandlung der Sache, im 
Fall des Ausbleidens aber gewärtig zu ſeyn, daß fie mit Ihren Anfprücen an 
die Maſſe werden praͤcludirt und ihnen deshalb gegen die Übrigen Gläubiger 

ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. i 
e Relchsgraͤff. Schaffgotſch Kynaſtſches Gerichtsamt. 


RNleder⸗Kunzendorf den 4. Juli 1820, Der aus Pfarrwiedmuth 
Boͤgendorf Schweldnitzer Creiſes gebürtige Tiſchlergeſell Franz Carl Friedrich, 
welcher fett 16 Jahren verſchollen, wird hiermit, fo wie deſſen etwalge undes 
kannte Erben aufgefordert, fich ſpaͤteſtens den loten März 1821. Vormfttags 
bis 12 Uhr im Schloſſe hieſelbſt zu Mieders Kunzendorf perföntih oder ſchrift⸗ 
lich zu melden und weitere Anwetſung zu erwarten, widrigenfalls er für todt 
erklaͤrt und über deſſen nachgelaſſenes Vermögen; wenn auch Feine nothwendi⸗ 
en * 5 gen 
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gen Erben ſich einfinden, zu Gunſten feiner übigen Verwandten, was Rechtens 
verfüge werden ſoll. Sieg ö 8 . s 
8 Das Königl. Gericht der Freien Pfarrwiedmuth Dögendorf 
„„ en ..... 
*) Breslau. Wir empfehlen dem geehrten Publlkum unſer Lager von 
franz, ſpan., ungar. und Rheinwelnen, und verſichern eine eben fo reelle ais billige 
Beplenung; ſelbſt im einzein begnügen wir uns mit einer klelnen Drovifion und ver ⸗ 
kaufen die Bout. von 8 gr. bis 2 Rthl. Cour. a te ce 
a H. Hickmann et Cemp., Paradeplotz No. 9g. 
Breslau. Unſern Freunden zeigen wir ergebenſt an, daß wir fo eben 
einen Transport nſederländiſcher Tuͤcher in Commiſſion erhalten haben, die wir zu 
herunter geſetzten Fabrik ⸗Preißen verkaufen ſollen. a 
N 9D. Diekmann et Comp., Paradeplatz No. 9. 
Breslau den ı7tem October 1820. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Pupillen⸗Collegit wird in Gemaͤs heit der §. 137. bis 142. Tit. 17. 
P. 1. des Allgemeinen Laudrechts denen etwa noch unbekannten Glaͤublgern, 
des zu Aaudten verſtordenen penſionirten Acelſe⸗Einnehmer Chriſttan Kahn, 
die bevorſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter deſſen Erben hiemit oͤffent⸗ 
lich bekannt gemacht, um ihre eiwanſgen Forderungen an der Verlaſſenſchaft 
in Zeiten und zwar in Anſehung der einheimiſchen Gläubiger laͤngſtens binnen 
drey Monaten, in Anfehung der Auswärtigen. aber binnen ſechs Monaten an: 
zuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Fristen und 
erfolgter Theilung, ſich die etwanigen Erbſchoſts⸗Glaͤubiger an jeden Erben 
nur nach Verhaͤltniß feines Etbanthells halten konnen. g.) - ver 
ei Königl. Preuß. Puplllen⸗Collegium von Schlefien, 
„Breslau den ssſten October 1820. Diejenigen deren beym hieſtgen 
ſtaͤctiſchen Leihamte verſetzten Pfänder mit ult. September c. a. abgelaufen 
find, und ſolche nicht prolongirt haben, werden hiermit aufgefordert, felbige 
bis ult. November a. c. entweder einzuloͤſen, oder zu verlaͤngern. Im Unter⸗ 
leſſungs falle aber zu gewärtigen, daß dleſe verfallenen Pander In der auf den 
Monat Januar 1821. abzuhaltenden Auction an den Meiſtbieihenden werden 
verkauft werden. 0 i 5 1 85 95 ei 
Lethamts⸗ Direstion der Koͤnigl. Haupt: und Reſidenzſtadt 8 2 
Gleiwitz den ten Sepibr. 1820. Von Selten des unterzeichneten Gt⸗ 
richtsamtes wire ktermtt befonne gemacht, daß das Hppothekenduch von Ptakowit 
Beuthner Erelſes auf den Grund der i der Reglſtratur bereits vorhandenen, und 
von den Befigerm noch einzuziebenden Nachrichten vrgulirt werden fol, und dahero 
ein jeder, wacher dabey eln Jutereſſe zu haben meint, und feine. Forderung die 
mit der Ingroſſatkon verbundenen Vorzungs rechte zu verſchoffen gedenkt, binnen 
3 Monathen, und fpäteftens bis zum 2 gſten Decbr. a. c. bey uns ſich zu melden, 
und feine Anſpruͤche näher anzugeben hat. Diejenigen, welche ſich in 3 
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ten Fri melden, werden nach dem Alter und Vorzuge ibres Realtechtts eingetragen 
werden, dlejenigen aber, welche ſich nicht melden, koͤnnen ihr vermeintliches Real⸗ 
Recht gegen den Dritten in dem Hypothekenduche eingetragenen Befiger nicht mehr 
ausüben, und muͤſſen in jedem Falle mit ihrem Forderungen den eingetragenen Po⸗ 
Ken nachſtehen. — Diejenigen, welche eine bloße Grundgerechtigkeit haben, blei⸗ 
den Ihre Rechte nach Vorſchrift des Allgemeinen Landrechts Th. I. Tu. 22. $. 16. 
und 17. und §. 58 des Anhangs zum Allgemeinen kandrecht zwar vorbe dalten, 
es ſtehet ibn en aber auch frey, ihre Rechte nach dem es gehörig anerkannt oder er⸗ 
wleſen worden, eintragen zu laſſen. 

Das Litutenant v. Rywultowskoſche Gerichts amt e Beuthner 

Creiſes. 

; Friedland unterm Fürftenfrin den ten Septbr. 1820, Das unter⸗ 
zeichnete König. Stadtgericht ſudhaſtirt ad Jnflantiom eines Realgläubigers das 
auf 8 34 Rihl. 20 gr. Courant gerichtlich taxirte, auf der Braugauer Straße ſub 
No. 179. delegene Haus und Zub⸗hoͤr Led Schenkwirth Gottlieb Thomas und ladet 
zahlungs und beſitzfaͤbige Koufluſtige zu den auf den 2 zſten October und 21. Novbr. 
und pertmtorlt den 22 Decbr. a. e. anſtehenden Biethungsterminen auf hieſigem 
Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr vor uns ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag 
an den Meiſtolethenden zu gewärtigen. Zugleich werden alle unbekannte Reol⸗ 
Sldubiger dieſes Hauſes ſub poͤna praͤcluſt et perpetul filentti hlemit vorgeladen. 

Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. 


© Becher, Geſd⸗ und Fonds Tours. 
eslau 255 22, Novbr. „ Noobr. 1820. 
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Nto. XI. VII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
von 23. November 1820, nn 
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7p... TRESEMENTS. N 4: nen. 

) Breslau. Ein unberheuratheter ſehr brauchbarer Bedienter der mit gu⸗ 
ten Zeugniſſen virſehen, ökonomiſche Kennemſſe beſitzt, raſiren und die Stelle eines 
Kochs vertreten kann, wͤnſcht fein baldiges Unterkommen. Das Naͤhere if zu 
erfragen Nic lalgaſſe in 4 goldnen Engeln deym Agent Auguſt Schefftel. 

„) Breslau Folgende Gewinne trafen bey Ziehung 28ſter kleinen Lotterie 
in e Collecte, als: 2 von 800 Rtblr. auf Rio 15232. 100 Athlr. 
auf Ro. 18506 48530 98 48612 50016. 50 Rihlr. auf No. 18543 34780 39795 
39837 40057 45734 48632, 20 Nthlr, auf No. 1160 9012 14 17 15219 15782 
185 24022 34717 39763 40977 45728 94 48571 50066. 10 Rihlr. auf No. 
11565 1340 9809 20 43 48 15409 53 64 81 15736 800 17258 79 18571 86 
93 34704 19 28 53:68 35256 84 39752 85 39808 15 40051 63 79 45791 4s 
63 64 48501 73 82 48622 50004 05 71 77 50502 71 87 89. 5.Rtbir. auf 
Nro. 1165 68 80610 15714 81 85.90 17253 61 69 82 88 93 300 18554 19 
16 19 34 51 33 39 600. 24003 08 11 23 34902 03 24 36 54 78 90 35287 
97 39761 75 39816 48 40059 71 92 45701 o 00 15 43 59 72 79 84 87 
48535 95 600 48602 20 36 48 49 64 50001 17 58 6 50592. 4 Athlr. auf 
Nro. 1152 53 57 1338 40 43 9018 22.23 25 27 32.34 41 15210 40 46 47 
55 56.59 72 93 96 15705 07 09 18 27 31 46 47 50 58 69 94 99. 17751 55 
66 67 71 75 76 83 92 94 98 18518 29 49 77.79.24007.09 10 17 30 34707 
1 3 15 21 25 38 43 46 58 59 60 64 85 28 800 3525361 73 74 98 39756 
62 67 73 88 96 39804 05.09 18 30 40056 62 63 73 80 85 45724 17.56 71 
77 786 80 89 90 99 48505 23 33 79 88 96 48613 28 38 41 46 62 65 67 
59002 15 26 57 73 75 80 80868 82 90 93 99. 12 = 

Det Königl. Lotterie» Einnehmer M. A. Stern, Carlsgaſſe No. 730. 

) Breslau. Bey Ziehung der 28flen Kleinen. Lotterie fielen folgende Gew. 
in meine Collecte, als: 100 Nthl. auf No. 3474 12289 17740 33004 42091. 
50 Rthl, auf No. 14002 6138181 42064 46915 94 20 Krhl. auf No. 

3478 17457 17783 92 17805, 47 79 34717 42023 94 45269 78 

99 47818 52749. 10 Kehl. auf No. 3477 12229 73 13026 14041 73 

78 17482 94 17748 66 17855 61 77 85 94 33008 24 77 36166 
79 42019 20.25 29 56 59 43263 46916 17 24 65 48622 52796. 
5 Rthl. auf No. 12228 36 90 14041 26 45 47 72 96 17463 66 74 
88 17713 1425 64 78 95 17876 91 33003 15 36 40 41 43 56 
72 34703 38173 42002 12 47 61 84 45216 17 38 90 eh 
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72 78 79 47801 14 48535 52708 12 38 39 79 93. 4 Nihlr auf 
ouf No. 3473 80 95 12204 9 10 20 23 50 32 53 57 79 84 13017 
19 14009 18 25 28 39 56 86 93 99 17458 65 73 75 85 92 99 
‚27708 12 30 34 37 47 49 51 53 69 71 74 76 77 84 86 89 9ı 
17803 7 16 21 26 36 45 50 65 70 81 95 39007 22 23 25 26 
39 42 44 45 48 49 70 81 96 38161 66 76 77 42007 22 24 33 
38 44 65 68 81 83 86 92 45202 26 33 40 46 68 70 79 81 84 
89 46904 22 23 28 83 84 87 88 99 47803 5 15 19 22 52705 
8 29 3751 5259 6477 8186 98, weiche ſofort ausgezahlt werden. Loofe 
zur 29 fen kleinen Lotterle ſtehen mit prompter Bedienung zu Dienſten. a 

f Schrelber. 

*) Breslau. Die Viettel⸗Looſe No. 13934 d. und 2476854, beyde jur 

sten Cloſſe 4aſter Lotterie gehoͤrig, find verloh len gegangen, und koͤnnen deshalb 
die etwa darauf fallenden Gewinne nur denjenigen ausgezahlt werben, welche die 
eiftern 4 Claſſen beſitzen. 5 Schrelder. 
n ) Breslau. Unterzelchneter hat die Ehre einem hohen Adel und verehrungs⸗ 
wuͤrdigen Pabl kum ergebenſt bekannt zu machen, daß bey demſelben vorzüglich gute 
toͤm ſche Chocolade zu haben ſey, naͤmlich Vanillen » Chocolade, Geſundheits⸗Is-⸗ 
ländiſches moos Duatcac und Caccau⸗ Butter in der Albrechtsſtraße No, 1395. bip 
Andreas Milton. 

J Breslau. Ein neues modern gebautes Billard mit allen Zubehoͤr, desgl. 
eln Kegel» Billard und ein kleiner Handwagen ift zu verkaufen. We erfahrt man 
im Gewoͤide Haus No. 89. auf der Brücke der Reuſchengaſſe bey dem Hrn. 

f S. G. Mendling. 

Breslau. Die Waaren des Strumpf ⸗ Fabrikant Herrn Louls Düng 
aus Berlin, welche ſonſt auf dem Naſchmarkt in der 3zten Bude war, jetzt bey mir 
in Commiſſion zu haben, beſtebend in Berliner Strick und Stick⸗ Baumwolle, 
engl. Neßgarn, wattlrte und unwattlrte Beinkleider, Jaͤckchen und Damenröcke, 

Hamburger und franifihe Wolle alle Couleuren, wie auch Hoſen⸗Eaͤcke. Auch ſind 
obige genannte Waaren in Patent Wolle zu haben; ich verspreche billige Preiße. 
Dplauergafie in 3 Hechten No. 1190. im Vorderhauſt zwey Stiegen bey 
i ER C. Vogel. 
Breslau. Eine Slude mie Meub len für einen einzelnen Herrn nebſt 
einem Pferbeſtall auf 4 Pferde IR zu vermlethen und ſogleich oder auf Weihnachten 
iu beziehen. Nähere Auskunft hierüber erhält man auf der Untonlengaſſe Mo. 688. 
) Breslau. (Auſtern) Holſteiner in Schaalen und frifche aus geſtochene, 
ouch ſriſchen Rhelnlachs erhielt ich wiederum, i 
G. B. Jädel. 


*) Bres⸗ 
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Breslau. Mrac, weißen a 14 Rthlr., gelben a 1 Ribl. Rumm a 16, 

1 4 und 12 gr. Csur. per Floſche und ausgeſtochene Auſtern zu Saugen das Hundert 
2 Rthl. Cour. offerltt G. B. Jaͤckel. 
740 *) Brestau den 20. Nodbr. 1820. Unſere den 1 8ten dleſes vollzogene 
eheliche Verbindung zeigen wir Verwandten und Freunden biermit ergebenſt an und 
empfehlen uns Ihrem ferneren . . 

8 F. W. Treutler. 
Marie Treutler geb. ER 

) Breslau. Einen jungen Menſchen vom Lande, von gebildeten Eltern, 
welſet zur Erlernung der Hant lung nach der Agent Büttner, Kupferſchmidtgoſſe in 
den 7 Sternen. 

) Breslau. Zu bermiethen If bald oder zum Fruͤhſahr das Gartenlanb 
von 43 bis 5 Morgen circa des ſchoͤnſten Bodens, worin eine bedeutende Anzahl 
der beſten Fruchtbaͤume und Bleren⸗Straͤuchern, auch Fruͤhbeet ⸗Fenſter find. Das 
Mäpere ih zu erfahren dey den Herren Mittmann und Beer, fo wie bey dem Her ra 
J. €, Gottſr. Heffmann No. 806. im rothen Krebs auf der Schweldnitzergaſſe. 

) Breslau. Friſche Auſtern in Schaalen, auch ausgeſtochene erhielt mit 
heutiger Por F. A. Stenzel jun. 

*) Breslau. Auf der Hummerey in den 3 Tauben iſt die 3te Etage, bes 
lebend aus 3 Stuben, 2 Aikowen nebſt Zubehör, wie auch Wogenpläge zu vers 
mietden und bald zu beziehen. 

Breslau. (Wolle zu verkaufen) cirea 10 Eeusner feine Binerwole 
weifen nach D. Willert et Comp,, 
auf dem Salzringe am Riemberghoſe No. 562. 
Breslau. Nn s bis 10 Tagen geht elne herrſchaftliche Equipage nach 
Berlin zuruck, welche 3 dis 4 Perſonen billig und bequem mit nehmen kann. Das 
Näzere zu erfragen Carlsgoſſe No. 75. 

„) Breslau. Vor dem Ziegeichere, gleich an der Brücke rechts auf dem 
Frankſchen Platze, habe ich von der beſten Gattung Buchen und Erlen Lelb Klaf⸗ 
ter Brennholz ausſetzen laſſen Der Factor Weigelt hat den Auftrag dleſes Holz 
vorzuzeigen, und für den feſtgeſ tzten dilligſten Preiß zu verkaufen. Auch werden 
In miiner Handlung unter dem Tuchhauſe Holz Arweifungen ausgegeben. 

C. B. Stephan. 
93 2 Breslau. J. E. Karl aus Berlin empfiehlt ſich mit einer Aus wohl des 
neufſen und geſchmackvouſten Winter Putzes, beſtehend aus Huͤten, Auffägen, 
Hausen aller Art, Federn, Blumen ⸗Bouquets, Galrladen, perl⸗Diadem, Bands 
Kbrdchen u. dergl. mehreres, und verkauft ſowohl in Dutzend als elnzeln zu den 
billigsten Peeißen. Sein Waaren - Lager ift auf dem Paradeplatz No. 4 8 rt 
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Stift Ober- Sſchienau Gubtauſchen Creifed den 14 Noubr; 1820. 
Durch die häufigen Anfragen nach Erdäpfel» Saamen-.Küolen veranlaßt, zeige ich 
hlermit an, daß hlerorts zu jeder Zeit und tm beliebiger Quantitat Erdänfel: Knollen 
der Scheffel Preuß. schäuff gemeſſen für 1 Rihl. 2 gr. Cout, zn baben ſind. Auf 
Verlangen wird bey einer Quaniltäf von wentgſtens 12 Scheffel (ungefähr g Sack 
voll.) Die Adgewär bis auf 10 Meilen gegen 8 far. Cour. Fracht für den Scheffel 
Preuß. gelelſtet. RE TEN 

er G. Kade jun., Wirchſchafts⸗ Jafpector- 

) Breslau. Ein gebrauchter moderner leichter Wagen, in Federn und 
ein dergleichen Korbwagen mit Sitzen, nebſt Verdeck ſtehen zum billigen Verkauf, 
Ohlauer Thor No. 2. a 2 

Breslau. Zu verkaufen“ verſchiedene Haͤuſer in der Stadt, auch ſind 
ſogleich oder Termino Weihnachten Capitallen von 1700, 2000 und 800g Rihlx. 
auf erſte ſtaͤdtiſtde Hypothek ouhler zu birgeben. Das Nähere beym Agent Auguſt 
Stock, Meſſergaſſe No. 1733. Ra ware 
2 Breslau Beym Sandthor neben dem Zolamte im Lummerſchen Ba⸗ 
ckerhauſe iſt der ate Stock vornheraus. Auch find 1 und 2 Zimmer zu vermiethen 
und bald zu beziehen. Pr ET 8 

) Brestau. Zwey nährhafte Goſthaͤuſer a 5 und 7 Meilen gegen das Ge⸗ 
blege, desgleichen einige mit Acker und Vlehbeſtand, drey Mellen von Breslau find 
Veraͤnderungswegen fehr preißimäßig zu verkaufen. Auch ſind 3200 und 6 bis 
9000 Rthl. gegen ſtaͤdt che Puplllar⸗Sicherhelt zu vergeben. Auskunft glebt der 
Wachszieber Jurck, Schmied brücke. RER 

) Breslau. Ein unverheuratheter Aore⸗ Jager, der außer der Bedienung 
ſich eines kleinen Gartens ann hmen muß, wird vor eine Herrſchaft aufs Land ge⸗ 
ſucht. Das Naͤhere beym Agenten Plume per, Rittergaſſe Ro, 1619. 

Breslau. Ppbilipp Ries jun. empfiehlt ſich zu dem jetzigen Jahrmarkt, 
ſowobt mit den modernſten verfertigten Hoſen und Weſten, dergleichen Zeuge im 
Schatte, wie auch mit modernen Zeugen zu Domin⸗ Kleidern, Ginghams und 
tuͤckſche Schawls und Lͤͤcher aller Art, die aller feinflen und geſchmackvollſten Tol⸗ 
lnets, verſpricht die billigſten Preiß e Bude auf dem Naſchmarkt vor dem 
Haufe zum halben Monde, und logirt sponlergafe No. 661. Warn 

) Bresſan den arſten November 1820. Es iſt die zte Etage beſtehend 
in 5 Piecen auf der äußern Oblauergaſſe fub No. 1167. bald oder auf Weyh⸗ 
* c, zu beziehen; auch find 2 ſtarke Fenſtergitter um einen billigen Preiß 


ee Breslau. Das ganze Loos zur Iten Claſſe qafler ketterie No. 11562. 
ſſt verloren gegangen, und wird der darauf fallende eiwanige Gewlun nur dem 
rechtmäßigen Eigenthuͤmer ausgezahlt. 1 Jioſ. Helſchau jun. 


\ 
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| Freyttgs den 24. November 1820, 


Auf Er. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ic. ꝛc. 
3 allergnadigſten Special» Befehl. 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XLVIL 


SiwerheitdrDolisen 
8588 Steckbrief. 


Der am rofen Anti 2816. wegen Raub und Diebftahl ins hleſige Urbeirds 
baus zu a2jähriger Strafzelt eingelleferte Ipculpat Joſtph Adamczick auch Ratlbors⸗ 
ty und Rosloll genannt, und der am 12ten Juni c. a. bier eingelle ferte wegen Die b⸗ 
ſtahltez⸗Verdacht zu 6 monatlicher bieſiger Strafjeit und alsdann zur Ablieferung ka 
das Correctionshaus verurthellte Inculpat Johann Hadaſch baden in vergangener 
Nacht mittelſt Durchſchneldens eines eiſernen Gitters ihre Flucht aus hiefiger Straf⸗ 
Unfiolt bewerkſtelliget. Der Inculpat Adamczick iſt ein aͤuß erſt gefährlicher Verbre⸗ 
cher und an der Habhaftwerdung der oben gedachten in umſtebenden Signalements 
näher bez / ichneten beyden Inculpaten Joſeph Abamtzick und Johann Hadaſch ist ſebr 
viel gelegen; weshalb wir alle wohlloͤbl. refp. Orts⸗ »Obrlgkeiten und polizey Behoͤr⸗ 
den bierdu ch dienftergebenft erſuchen muͤſſen, auf die bezeichneten, von bier entwi⸗ 
chenen bepden Verbrecher genau vigiliren, dieſelben im Betretungs foll arretiren und 
gegen Erſtattung der erforderlich geweſenen Koſten und 5 Kthlr. Fangetzeld fuͤr jeden 
wiederum zur hieſtgen Straf⸗Anſtalt abliefern zu laſſen. 

Brieg den ßten Nevbr. 1820. 
Koͤnigl. Preuß. Arbeltshaus⸗Direct'on und Ab miniſtretion. 5 
(Sig nslement.) Der Ineulpat Joſeph Adameiick auch Rotiborsky und 


Hoden genannt, aus Vojonow im Ratiborer Crelſe gebürtig, iſt 33 Jahr alt, 


kathol iſcher Religion, obngelähr 6 Zoll groß, Marker unterfegter Perſon, bat ein 
klares proportionirtes volles Geſicht, eine kleine Naſe, braune ziemlich kleine Augen 8 
und ſchwarzbraune Haare. Derſelbe ſpricht nur ſehr gebrochen und ſblecht deutſch, 
wohl aber f Dr gut poblntſch. Ein beſonderes Kennzeichen iR bey dewfelben noch, 
daß er in der einen Kalekehle eine ſehr bedeutende, zwar jugeheilte, wahrſcheinlich 


durch einen Schuß ethaltene Bleſſur bat. Die Bekleidung des Adamczick bey ſeluer 


ntweichung wor eine lichte grau tuchne Jacke, zwepfat big Orilichboſen, wovon 
daß eine Beln braun und das andere. grau iſt/ ferner welß wol ne Strümpfe, Pan⸗ 
toffein und eine tuchne Mütze. Noch if zu bemerten, daß derſelbe auch an dem 


einen Geß int einer ſehr Ben eiſernen Schelle verfehen if. Der dar — 12 
inwoh⸗ 
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Einwohner aus Oppeln, IM 35 Jaht alt, katheliſcher Neligion, ohngeläͤhr 2 Zol 
groß, hat ſchwarz braune Haare, draune Augen, frigige gebogne Naſe, ein vol« 
les rundes G:fiht, iſt von unter ſetzter Ver ſon und ſpiicht gar pohlaſſch, auch ge⸗ 
brochen deutſch. Seine Bekleldung dep der Entweſchung war elne dunkel blau tuchne 
Jacke, dergliichen Weſte mit metollenen Knöpfen, zwepfarbigen Orichlichheſen, 
wovon das elne Beln braun und das andere grau if, weiß wollene St ü pfe, Pan, 
tofſelu und eine Tuchmuͤtze. Derf Ibe war ouch ferner noch on dem einen Fuß mlt 
einer eifernen Schelle verſeben. i = 


„ Zu verkaufen. e . 
) Breslau den 24. October 1820. Es ſollen ſteben Gebind⸗Rhelnwein 
öffentlich vetkauft werden und iſt hierzu ein Termin auf den raten December a. c. 
Nachmittags um 2 Ühe vor dem nuntio jurate Jantke in der Behauſung des Kauf: 
mann Brückner auf der Schmlededruͤcke angeſett worden. Kaufluflige werden das 
her hiermit eingeladen , in dieſem Termine an gedachtem Orte ſich einge finden, ihre 
Gebothe abzugeden, wogegen der Beſibiethende gegen gleich bare Zahlung in Cou⸗ 

rant den Zuſchlag dleſer Weine 2 — gewärtigen hat. a ö 2 
1 N a as Königl. Stadtgericht. N 5 
IJeandes hut den ten Robbe. 1820, Auf den Zıflen Jonuar k. J. 
ſoll des in bleſiger Stadt gel gene brauberechtigte, auf 584 Rtb abgeſchaͤtzte Haus 
Mo. 130. der Wittwe Schiller vor uus an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verflel⸗ 
gert wirden, wolu Kauflufige hlerdurch eingeladen werden. ae 

er i Königt. Preuß. Stadtzerlckt. Er 
h dber⸗Glogan den 14. Nevde. 1820, Es ſollen auf den Antrag det 
Candida Miſchtiſchen Erden die nach der Erblaſſe in binterbilebenen Immo bilten, 
namlich 2 fogenannte lurze Quatt⸗Acker ſud No. 12, und 55.: ein Hof No. 72. 
und 4 Schloß ⸗Krautbeete von No. 2 1. bis 24., welche zufammen gerichtlich au/ 
850 Riblr. 10 fgr. Cour. obg ſchaͤtzt worden, Thellungs halber öffentlich au den 
Meilibtethenden verkauft werden. Terminus dazu iſt auf den 22. Jandär 132 1. 
Vormittags 9 Ude aaf dem hiefigen Rathhauſe angeſetzt worden, und es werden 
Dazu Kaufluſtige hierdurch vorgeladen. r 
. König Preuß. Stadtgericht. 

„Ober Glogau den 1 Sten Rovdr. 2820. Es ſell auf den Antrag einen 
Gläabtgerin das Bäcker Joleph Hllſcherſche in der Stadt belegene brauberechtigte 
Haus No. 124. nebſt Obſtgarten und dem dazu gebö teen Anthell Vlebwelde Ackrt 
Mo. 11., weiches auf 622 Rth. 20 for. tapirt worden, in Termine den 2 1. Jan, 
1621. ͤͤſſentlich an den Meiſibiethenden verkauft werden, wozu Rauflufige Hiew 


durch vorgeladen werden 
N ..  Königl, Preuß. Stadtgeeicht. Hi: 
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» gjebenthal den 9ten November 1820, Das Ignatz Arneldſche Nas 
taßhaus No 356. zu Schmottfeiffen, ortsgeitchtlich auf 144 Rthlr. 7 lor. geſchaͤtz, 
Vol auf Antrag der Erden frpiwillig an den Meıfbietenden verkauft werden. Es 
werden da her Kauſtuſtige eingeladen, iu dem einigen zum Biethen darauf den 
a3ftın Januar fut. im Gerichtskretſcham zu Schmottſeiffen angeſetzten Termine 


ch einzufiaden. ; HT 5 re: 
b 5 Kaoͤͤhpigl. Preuß. Lands und Stadtgericht... 
„) Grünberg den zıren November 1820. Schuldenhelber fon das dem 
Grützner Johann Gottlob Böhmer zugetoͤrtze Wohnhaus Nro. 431, tarirt 
887 Riblr. Cour., in Termino den 24. Februar fünftigen Jahres Vormittags 
um i Uhr auf dem Eawohaufe -biefeibit öffentlich im Wige der nothwendigen 
Sudhaſtatlen au den Meiſtdterher den verkauft werden, wozu ſich Käufer ein⸗ 
zufinden und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen 
ſogleich zu erwarten haben. 8 8 5 5 
3 Koöͤulgl. Preuß. Land⸗ und Stadtgeriht. 
„) Rothſchloß den 1. November 1820, Das fub No. 11. zu Gtriege 
gelegene, zum Jebann Chriſtop Rabſchen Nachlaß gehörige, auf 2237 Rchlr. 
gr. Cour, gewärdigte Bauerguth, (oll wegen Erbionderung frepminig ſubha⸗ 
irt werden. Darzu ſtehn 3 Biethungs Termine auf den 12ten Januar 1621. 
den ziſten März 1821. und den azſten May 1821. Vormittags um 10 Uhr, 
von welchen der letzte peremt rich At, an. Kaufloſtige Berg, und Zablungs⸗ 
ſavige werden hierdurch erſucht, alsdann ver uns bierſelbſt fü einzufinden, ehre 
Gedothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem fe und Beſtbiethend blei⸗ 
benden dteſet Fundus gegen zu erſolgende Kaofgelder Berichtigung adjudicirt 
werden wird. Die Taxe davon kann täglich hier eingeſehen werden. 
F Königl, Preuß. Damainen⸗ Juſtiiamt. 4 
„Worten Berg den sten Septemder 1820. Da ad injtantiam.Ereditoris 
vie bleſel Hr deleanen Defonon Benjamin Walterſchen mode Carl Namsierf 
Grundſtücke ) beſtedend iu der in bleſiger Kammerauer Vorſtadt befindlichen Poſſef⸗ 
ſſen ſub No. 13. der Eiſenda mmer genannt, nebſi dem Saͤegarten ub No. 18. und 
den Wies ker Grundſtucken ſub Rro. 24.4 28. und 23., welche Realitäten zuſam⸗ 
men auf 3349 Rtolr gerichtlich detoxirt worden ſind, anderweit ſudhaſurt werden 
follen und zu dieſem Pehuſe Termine auf den Eten October, 7, November Seide 
toriſch aber auf den gten December a. c. In dem Locale des unterzeichneten Königl. 
Stadtgetichts bieſelbſt anderaumt worden, fo werden beſitz⸗ und zahlung 21 
auflufige hierdurch eingeladen, gedachten Tages ſich hieſelbſt einzuſtaden ihr 
e tn un. uf en, daß dem Beſt⸗ und Mriſtzahlenden 
en 


are 80 lnaten zugefchlagen und auf fernere Gedothe nicht weiter reſlectirt 
F gg Mreuß. Stadtgericht. eee er ae 
a Gottesberg den zoflen Augüſt 1820. Zu der aüf den Antrag eines 
Neal⸗Gldubigets verfügten Subhaſtatlon des unter No. 154. hieſelbſt gelegenen 
und anf 1090 Rthlr gerichtlich abgeſchaͤtzten Hauſes des Bergſteiger Finke iſt ein 
einziger und peremtoriſcher Termin auf den 16ten December a. c. Vormittags um 

IJ ühr anberaumt werden, welches Kauflufltgen hierdurch bekannt gemacht wird. 

1 N Koͤnigl. Prenß. Stadtgericht. PERLE 

108 
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Ratibor den agſten October 1820. Von dem unterzeichneten Königl. 


OSber⸗ Landesgericht wird auf Anſuchen des Officiglis Fidel der ans Giersdorf 
Neiſſer Creiſes gebürtige, entwichene, enroflirte Cantouiſt Franz Starker derge⸗ 


ftaft öffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb 1a Wochen und ſpaͤteſtens ig dem 


auf den 16. Februar 1821. vor dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerlchts⸗ 


Reſerendarius Thill, auſtehenden Termine geſtellen, von feiner Eutwelchung Rede 
und Unwort geben und ſeine Zurlickkunft glaubhaft nachwelſen, im Fall ſeines 


Au bleidens ader gewärtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmflichen Vermögens und hiers 


u lchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt und ſolche dem Fisco zu⸗ 


er ann werden ſollen. g 


BR 5 
Königl. Preuß, Oder⸗Landesgericht von Ober⸗ Schleſten. 

Ak TER Manteuffel. 

„ Ratlbor den z2aflen October 1820. Von dem unterzeichneten Königl. 
Ober Landesgericht wird auf Anſuchen des Offlealis Fisci der aus Petershelde 
gebärs ge und entwichene, enrollirte Cantonift Carl Löchel, dergeſtalt öffentlich vor⸗ 
geladen, daß er ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und fräteflend in dem auf den 15len 
Februar 1821. vor dem Deputirten, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarius 
Schneider, anſtedenden Termine geſtellen, von ſeiner Entwelchung Rede und Ant⸗ 
wort geben und feine Zurückkunft glaubbeft nachweiſen, im Fall ſeines Anbleibens 
aber gewaͤrtigen fol, daß er feines ſammtlichen Vermögens und hiernaͤchſt noch 
etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart und ſolche dem Gisco zuerkannt 


werden ſollen. .) 


Königl. Preuß. Oder» Landesgericht von Ober⸗Schleſten. 
8 f 0 Manteuffel. 
„) Conſtadt den zen Novbr. 1820. Auf den Antrag der Mofa. betehl. 


Sylla geb. Jonik aus Jacobsdorf, wird deren Ehemann der Landwehrmann Gterge 
Sylla, welcher im Jahre 1813. zum Miſitalr aas gehoben worden, und im i ßten 
Schleſiſchen Landwehr⸗ Infanterie Reglment geſtanden hat, ſeit dem Monat Juli 
deſſelden Jahres aber als er tu Lager dey Strehlen geſtar den, von feinem Leben 


und Aufenthalt feine Nachricht gegeben hat, blermit oͤßfentlich vorgeladen, ſich bins 
nen 3 Monaten und ſpaͤteſtens den 2 àſten Februar 1821. Vormittags um 9 Uhr 
ſchrt tuch oder petföntich bey dem unterzeichneten Gerichts mute hie ſelbſt jn melden, 
und ſich auf die Klage einzulaſſen, in außtubleibenden Falle aber zu gewärtigen, 
daß er durch rich terliches Erkenntalß fuͤr todt erfläre wird, und feiner Ehefrau ble 


anderweitige Veiheurathung verſtattet werden ſoll. g.) 


Dos Oberamtmann Grundmann Jacodsdorſer Gerſchtsamt. 
Biſchwitz bey Wanſen den ıofen April 1820. Der aus Günthersdorf 


Oblapſchen Creiſes gebürtige Bauerſohn Franz Winkler, welcher im Jahre 1306. 
als Rekrute ausgehoben worden, nach Königsberg in Preußen marſchirt, von da 


aber zur Verſtärkung der Veſatzung nach Danzig abgegangen iſt, ſoll nach den eln, 

gezogenen Nachrichten in der Mitte des Jahres 1807 in dem Dorfe Warſchleden 

unwelt Gumbinnen in Preuß, Lirhanen in ein Jeld⸗ Lazareth gebracht und daſelbſt 
Der 
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verſtorben fein Auf den Antrag ſeines Bruders des Fawohners und Schneiders 
i melders Michael Winkler zu Günterkderf werden daher der Franz Winkler, ſo wie 
deſſen etwa larückgelaſſenen unbekonnten Erben vorgeladen, ſich binnen 9 Mona⸗ 
ten, ſpäteſtens aber iu dem auf den 23ſten Gebruar 1921, Vermittags um 9 Uhr 
anderaumten Termine in der Juſtzamis⸗Canzlep bieſeldſt zu melden baſelbſt die 
weitere Verhandlung auf den Fall des Auſſendleibens aber zu gewärtigen, daß der 
Franz Winkler für tod erklärt und das von ihm hinterbliebene Vermögen frinen 
Fachſten Verwondten mit Uebergehung der ſich nicht gemeldeten unbekannten Erben 
zugewendet werden wird. 5 5„55ͤ]⅛2?Vb 
Graf Porck v. Wartenburgſches Grrichtdamt der Herrſchaft Klein Oels. 
„) Reichenbach den gten Novemder 1820. Nachdem über das Bernds 
gen des hieſigen Madlermeiſters und Handelsmannes Herrmann Heinrich Behr 
der Concurs eroͤffnet und ein Liquldalkons⸗Termin auf den 24. Februar 13214 
anberaumt worden, ſo werden alle Diejenigen, welche Anfpräche an denſelben 
zu haben glauben, hierdurch vorgeladen, ſich an gedachtem Tage Vormittags 
um g Uhr, entweder per ſoͤnlich ober durch zuläßige Bevollmaͤchtigte zu melden 
und ihre Forderungen zu liquidiren und deren Richtigkelt darzuthun. Dieſeni⸗ 
gen, welche in dicſem Termine nicht erſcheinen, werden mit allen ihren Ferde⸗ 
rungen, aa die Maſſe präcludirt und es wird ihnen dieſechalb ein ewiges Stils 
ſch,weigen gegen die ubrigen Gläubiger aufzelegt werden. Er: 
N N Das Koͤnlgl. Stadtgericht. N 

s %%% 

„) Reichenbach den aten November 1820. Nachdem uͤber das Vermö⸗ 
gen des biegen Nadlermeiſters und Handelsmannes Herrmann Heinrich Behr 
der Concurs eröffnet worden ſo wird allen denjenigen, welche von dem Ge⸗ 
meinſchuldner etwas an Geide, Sachen, Effecten oder Brlefſchaften hinter 
ſich haben, hierdurch bedeutet, demſelden nicht das Mindeſte davon zu vekab⸗ 
N folgen, vielmehr dem unterzeichneten Gericht davon förderfamſt getreulich Ans 
zelge zu machen und die Gelder oder Sachen, ſedoch mit Vorbehalt ihrer daran 
babenden Rechte, in das gerichtliche Dopoſſtum deſſelben abzuliefern Wenn 
dennoch dem Gemeinſchuldner eiwas bezahlt oder ausgeantwortet wird, fo ſoll 
dieſes für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe nochmals beyge⸗ 
trieben werden. Sollte aber der Inhaber lolcher Gelder oder Sachen, dieſel⸗ 

den verſchweiges oder jur ckhalten, ſo geht er alles feines daran habenden Un⸗ 
terpfandes oder andern 9 echtes verluſtig. Er ee % 
a en Das Königl. Stadtgericht. 
Ä = AVERTISSEMENTS. 7 © 

„) Breslau. In allen Buchhandlungen, in Breslau bey J. G. Korn 
dem ältern, am großen Ringe, iſt zu haben: Minerva, Taſchenbuch fuͤr das 
Fahr 1821. Dretzebnter Jahrgang. Wit 9 Kupfern. Leipzig, bey Gerhard 
Fleiſder. (Dieiß 2 Meöfe, 8 (3b, in Maroquin. Bd. 3 Rihlk. 12 ſöl.) In 
vieljährig bekannter, aber immer gleich gebliebener Schönheit, kehrt auch dieß 
mal Minerva mit ihren Gaben wieder, um den Geiſt ſunig und anzlehend w 
beſchaͤftigen und Gefühl und Gemüth bald in ihren Tiefen aufzuregen, bald 
freundlich anzuſprechen, aber auch im Scherzen zu erheltern. Den n 
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Fefern iſt nur das beſonders bemerklich zu machen, doß aus der Schlllers⸗Gal⸗ 
lerte, eine Göthes⸗Gallerte (denn Göthes Werke geben dle Gegenſſände:) ge⸗ 
worden iſt, weiche ebenfalls die vorigen bekannten geiſt⸗ und kunſtvollen Meiser, 
im dieſem Jahrgang aufzuſtellen anfangen und damit ferner fortfapten werden. 
) Breslau, (Neue Musikatien bey C, G. Förster, Ohlauer- und Brust- 
gassen - Ecke.) Walch, 24 Tänze für 2 Violinen, Bass, Clarinett, Flöte, a Höre 
ner und Fagott ate Liefer, 1 Kth. 8 gr. — Dasselbe für Pianof 14 gr. — Meyer, 
24 neue Tänze in 7 und gstimmiger Musik 18te Sammlung 1 Rth. — Dasselbe 
für Pianok. 10 gr. — Spohr, Concertante p. & Vielons avec gr. Orchiestre oe 
48 5 Bthl. — Keller 18 Danses p. 2 Flütes 14 Fr. — Schmidt, Sonata di 
Bravura per il Pianof. op. 26. ı Rthl, 4 gr. — Gabler, Adagio et Rondo ple 
Piänof, oe, 50 18 gr. — Tomaschek, Ouverture de l’Opera. Seraphine p le 
Pianof 10 gr. — Bornhardt Variazioni per il Soprano, Tenore e Basso sopra 
un tema di Mozart con Ambals 1 gr. — Ders. leichte Variationen für das Pf. 
No. 1. 12 gr. — No. 3 6 gr — No. 4. et ga gr. — Müller, Ouverture aus 
der Oper: das neue Sonntagskind Für Pianof, zu 4 Händen 10 gr, — Bornhardt 
neueste Erzeugnisse unserer vorzüglichsten Opern- Componisten f. ür die Gui- 
tarre eingerichtet 1 et ar Theil a 18 fr — Romberg, 5 Quat p 2 Viol, Alto et 
Violoncelle oe 59. No 1. 4 3 41 Kthl. 18 fr. — Ders. Ouyerture a grand Or- 
chestre oe 69. 1 Rth 26 gr. — Onslew 1. e 3s Quartett für 2 Violinen, Alto 
und Baas 43 Werk aı Rth 8 gr. — nebst sehr vielen andern neuen Musikalien. 
Breslau. Sehr ſchoͤnen Varinas in Rollen, Porjorico, St. Domingo, 
gelben Virgin, Havanna, acht Havanna Cigaros von verzͤgllchem Geruch und 
ganz leicht tm Geſchmack hade erhalten, auch bin ich mit allen Sorten von Tonnen⸗ 
Enafer von deſtet Güte versehen, und empfehle ſolche zu det bingen Preigen 
92 R W. Rothe, Reuſchegoſſ im geltmen Hecht. 
Drestav. Extra ſelne Vanilen- und Gefundseits , Chocokade, Etbin⸗ 
ger Bricken, Koſagten, franz. Eaperu, fo wis guch alle Speertep., und Moteslel⸗ 
F Preißen au baden den. 
RE 6 Dothe, Nes Im seldnen Hecht. 
Breslau. Daß ich meine bisher ‚geführte. Schnistwaaren: Handlung 
neben der Accife lm e eee Setpers Ecke Im Hause des 
Hrn. Schillng No. 572. verlegt habe, beebre Ich mich einem dochgrebrten Publifo 
ergebenſt anzuzeigen. Zugleich empfehle ich mich dey dir gegeawärtigen utuen Et⸗ 
uffaung mit einem wohl oſſottitten Lager von allen Sorten ſeidt nen wollenen und 
daumwollenen Waaren nedſt Mode ⸗ Artikeln im neueſten Gr ſchmack zu den billigſten 
Preißen und zur teien Bedienung. M. Auf eckt 


‚Dreslan. Bie Biden, reue hol. und worin. Derringe, neue Grab. 


Sardellen, gepreßten Eapiar, Draunſchw. uud Salami: Wurf, Parmeſan, bel. 
772 und 
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und Schweiger Käfe, Ponmmerfche Gͤaſebtüſte, Man. kimonlen, blttre Pomme⸗ 
taazen, hol. Senf in Kiufen, Marafhino, Punſch⸗ Efenz, frifhe Truͤffeln in 
Oel, Pfiſſergzurken, diverſe Sorten Capita, Oliven, Lucca Oel, dioenſe Sorten 
lein en Thee, greße Piſtatlen, alle Sorten Nudeln, Dottela, tuͤttiſche Hafelnäfr, 
geigen, Trauben Moſinen, Mandeln in welchen Schaolen, g ſchnittenen Douiingo⸗ 


und Vatiaas ? Enaſter in Rollen und Havanna » Eigaros offerirt zu den möͤglichſt 


billgſten Preigen 8 A. Stenzel, jun. auf der Utztechtegoſſe⸗ 


„ Breslau. Dep Ziehung der 28ſten kleinen ketterle fielen in meiner 
Einnahme folgende Gewinne, als: 1000 Rthl. auf No. 28662. 100 Rth. auf 


Neo, 36485. 80 Riblr. auf Nro. 1354 39837 46612 27. 20 Rihl. auf 
No. 16094 18091 28665 29453 30322 65 36467 78 39763 48571. 
10 Nill auf No. 347 1349 1358 60 5794 18065 82 28664 29454 
70 30320 33626 27 41 36458 87 37661 409065 45326 46608. 47 
700. 5 Ribler. auf No 331 16072 96 17262 18054 57 67 90 28669 
70 80 29458 63 79 30307 45 58 33615 25.28 34702 78 35287 
97 36482 37687 39848 46629. 4 Rihl. auf No 336 37 43 45 1338 


40 43 1312 3778 84 16083 97 17266 94 18053 61 73 74 89 98 


28613 29459 62 65 67 30304 30 40 41 48 51 5a 56 69 33609 
12 14 23 24 38 48 34715 43 58 59 60 35298 36452 5 86 1 
94 37728 66 68 74 539762 40062 63 46609 1½ 30 30 35 4346 


72 78 82 98 48579 88 50080., foofe zur 43ilen Klaſſen und agſter klei⸗ 


nen Lotterie empfiehlt zu genelzter Abnahme Anguft keobuſcher, Königl. Lotterie: 


Einnehmer, echweidnitz: goſſe im goldnen Löwen. 


„ Bresla u den 2 zſſen Nobbr. 1820. Denſenlgen 201 Heusbeſſern, 
welche in dem hieſigen bochloͤbl. Magiſttate iu angeblicher Vertretung der ſlaͤdtiſch en 


Feuer Socletaͤt wegen Etſtattung der durch die Belagerung 180% verurſachten Zet - 
ſchmetterungſchaͤden wider fie angeſtelten Prezuſſe wich bevollmaaͤc tit boten, jelge 


ich bierdurch an, daß am 2 lſten d M. dos Erkenntniß erſtet Inſtanz publielrt wars 
den, wonach die Verklagten ſchuldig und verbunden, binnen 14 Togen bey Ver⸗ 
meldung der Exekution ihre Feuer⸗Sotietäts » Beyträze zur Vergütung aller Bom⸗ 
bordementsſchaͤden, nomentlich ouch der duich Kugeln ohne Brand verutſichten 
Schaͤden, "während ter Belsgerung der Stadt Bredlan in den Jahren 180%. nach 
den bey der Feuerſozletät beſtehenden Grundfaͤtzen zu bezahlen und ſaͤmmtliche Roſten 


zu tragen. Da ich nicht jeden einzelnen der Hetren Intereffenten das mir zugefet⸗ 


tigte Eine Urtelserxemplat mittheilen kann; fo habe ich ſolches in meinem Gufhärest 
mmer zur Einſicht bereit gelegt, und bin erbötig, auf etwaniges 8 


* 


a (a2) & | 
ſchriſt davon zu ertheifen? Die Friſt zur Anmeldung der Appellstion, zu welcher 
ich nach meiner Uederzeugung rashen muß, Läuft mit dem Sten Deebr. d. J. ab. 
f Der Juſtiz⸗Commiſſarlus Stöckel Albrechtösgeſſe No, 1237. 
) Breslau den z0ſten Nobör 1820. Da die Pfandſcheine über die ſub 
Aris 8740 12936. 15318 79274 23096. 22945. 30652. beym ſtaͤduſchen 
Lelhamte verſetzten Pfänder verlohren gegangen, fo werden die Inhaber derſelben 
hlermit aufgefordert, ſoſche binnen 4 Wochen beym bieſigen Stadt- Veihemte zu pros 
duciren und ihr etwanſgts Eigentz umsrecht an ſelbige zu beſcheiuigen, oder zu gewaͤt⸗ 
tigen, daß die Pfant er den bekannten Pfandgebern auch ohne Schein eziradist und 
litztere für ametziſirt gehalten werden ſollen. 5 i 
. keipomid: Divcerion der König! Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau. 
Muller. 

) Glogau den 2 ꝛſten October 1820. Von Seiten des Koͤnigl. Pupillen⸗ 
Colegll von Nlider Schleſten und der kauſitz zu Glogau wird in Gemaͤßhelt des $. 
138, ſeg. Tit. 17. Th. I. des Allg. Landrechis den noch etwa unbekannten Glaubt; 
gern des am 28ſten Juli 1818. verſtordenen Johann Chrlſtian Frledrich Frepherrn 
v. Rechenberg auf Schoͤnberg und Nieder: Halbendorf in der Preuß. Oder: Lauſttz 
die bevorſtehende Thellung ſelnes Nachlaſſts unter feine Tochter und Enkelkinder 


hier aut Öffentlich bekannt gemocht, zum ihre etivanigen Forderungen an dieſen Nach⸗ 


laß in Zeiten und binnen laͤngſtens drey Mouaten vom Toge der erſten Inſertion 


dirſes Avettiſſements angerechnet, bey dem unterzeichneten Pup⸗len Collegſo anzu⸗ 
ielgen und geltend zu machen; wo hingegen nach Ablauf dteſer Friſt und erfolgter 
Theilung ſich dle etwanlgen Etbſchaftsglaubiger an jeden Erben nur nach Verhaͤllniß 
ſeines Erbthells halten koͤnnen. a . 
König! Preuß Pupillen Coll⸗gium von Meder: Schlien und der Laußtz. 
Krappitz den dien Ottober 1820. Die dem Baͤckermelſſer Bram; Mitt⸗ 
mann gehörige, zu Städtchen Steigau bey Neiſſe ſub Pag. 46 belegene Bürger 
Poſſeſſton, 992 85 detſetde bey der Dismemdratton des daſigen Vorwerks Hufe 
Hofe-Acker erkauft, weiches beydes gerichtlich auf 608 Rthlr. 8 gr. gew rdiget 
worden, ſol Schuldenhalder in dem einzig und peremtoriſchen Termine den loten 
December 1820, Öffentlich verkauft werden. Kaufluſkige werden daher zur geſetzten 
Zeit auf die Gerichtskanzley zu Idee tenen eingeladen und zugleich olle etwa⸗ 
nigen Pedtendentes, ſowokl'an die genaunten Immodill, als auch die Perſon des 
Franz Mittmann aufgefordert, ihre Anſpruche bis ſpateſtens zum Termine fürb 
Fang präcluſt geltend zu machen. 0 4 - 5 Takte i 
Das 8 der graͤſt. v. Haugwitzſchen Majorats⸗Herrſchaft 
Er teinau. 2 1255 
„Strehlen. Das hleſelbſt auf der alt Preslauergaſſe getegne und im 
weißen Schwan genannte Haus, nebſt Brennerey, und Schank Utenſlien, it 
aus fleyer Hand zu verkaufen. Das Nähere beym Eigenthämer daſel dt. 
3 DE h nn Hä 2 1 5 
ir. Beylage 


— 
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au Nro. XI. VII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 24. November 18209. 
BE 8 


Gerichtlich conffrmirte Kaufcontracte. 


* 


„) Dohm Breslau den 28. October 1830. Von dem goͤnigl. 


Preuß. Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß die Anng 
Maria verwitt. Winter, geb. Herdin und deren Tochter Johanna geb. 
Winzer vezehelichte Neumann die zu Neudorf bei Canth ſub No. 39. 
gelegene Gärtnerſtelle aus dem Nachlaß ihres verftorbenen Ehmanns und 
Vaters Goltſried Winter ab inteſtato fuͤr 800 rthl. ererbt baben, und 
der Beſitztkul für ſie berichtigt worden iſt = - A } 3; 
) Dohm Breslau den 28. October 1820. Von dem Köͤnigt, 
Preuß Hofrickteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Schmidt 


Anten Sabatte die zu Neudorf bei Canth ſub No, 39 gelegene Gärt- 


nerſtelle ven der Anda Maria 1 Winter und deren Tochter Jobanng 


verchelickte Neumann laut Kaufcpntrakt dd. 8 November 1810 et couf. 


%. eee e 230 iht, erkauft hat, und der Beſißtitul für e 


ihn e ane Seren eee 

„ Breslau den 10. Movember 1820. Bei den Gerichtsaͤmtern 
Roſenthal, Kreicke, Wolfsdorf, Tſchirnau, Pohlniſch⸗Gandau, Oßwitz, 
Lohe und Klein- Schwundnig find folgende Käufe confi: mirt worden. 


n 


1. Kauf des Gostfich Wielſch, um die Müfle zu Roſenthal, auf > 


Hoͤhe von 1480 rihl. RT 


2 des David Lurkard, um die Windmühle zu Kreide, düf Höhe, 


3, des Gettlieb Müde, um die Windmühle zu Wolfsdolf, auf Höhe 
von 980 rihl. ER an ar IR e . ee 


4 des Jonetz Zoͤnig, um den Kretſcham zu Tſchirnau, auf Hoͤhe 
dun 2900 .. 20‘ mau, auf Hope 


5. des Joseph Biker, um die Freigättnetſtele No. 3. zu poblnſch⸗ = 


Gandau, auf Höhe von 200 rtpt. Mn ee ee 
6. der Anna Roſina verchefichten. Mälzer, geb. Zunft, um die 
Haus lerſtene ſub No. 35. zu Oßwitz, auf Höhe von 480 rthl. aaf 
er i ; : 7. Kau 


8 885 3 
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7. Kauf des Carl Weiß, um die Freiſtelle No, 4. zu Oßwitz, auf 
Höhe von 342 rthl. + * 
g des Auguſt Jaͤniſch, um die Schmiede zu Klein⸗Schwundnig, 
auf Höhe ven 400 Athl. e 1 5 a 
9. des Wilhelm Berger, um den Kretſcham zu Lohe, auf Höhe 
von 160 Kthl. 7 ee 
10. des David Schnitte um die Freigaͤrtnerſtelle No. 28. zu Lohe, 
auf Höhe von 150 rthl. 
a ) Waldenburg den 9. November 1920. Im zweiten halben 
Jahre 1820, find vor hiefigem Stadtgerichte nachſtehende Kaͤufe confir⸗ 
miet worden. . g 
8 1. Kauf Heinrich Julius Sonnabend, um das vaͤterl. Haus no. 111. 
pro 7000 Rthl. DS 
2. dee Anna Roſina Gregorn, um das Moritzſche Haus no. 117. 
pro 1700 Rthl. Me 
3. Auguſt Wilhelm Bürgels, um der Wittwe Haagen Haus no. 101. 
pro 1200 Nthl. 2 

„) Altwaffer den 9. November 1820. Bei hieſigem Gerichts⸗ 
amte find im zweiten halben Jahre 1820. nachſtehende Käufe zur Con⸗ 
ſirmation vorgetragen worden. . s 
x 1. des Chriſtian Wergau, um das vaͤterliche Celoniehaus no. 72-, 
pro 100 Rthl. Fe 8 

2. des Wilhelm George, um das Weigeltſche Freihaus no. 49. 
pro 100 Riehl. 5 PER 

) Seitendorf, Waldenburger Kreiſes den 9 November 1820. 

Vor bieſem Gerichtsamte find im zweiten halben Jahte 1620 nachſte⸗ 
hende Käufe verlautbart worden. a 25 bit 

! 1. Kauf Franz Porrmanns, um Nepomuk Schlers Hofehaus no. 16., 

pro 12 Rthl. 8 ö i 5 

ERS Gotifried Vogels, um Chriſtoph Frankes Freigarten no. 9., 

pro 180 Kehl. f . 

3. Gon lob Alex, um Wayl. George Gemsjaͤgers Bauerguth no. 22. 
pro 1475 Rtöl. 5 | | ; | 
J Tannhaufen den 9. November 1820. Vor hieſigem Gerichts⸗ 
amte ſind im zweiten halben Jahte 1820. folgende Kaͤufe zur Conſir⸗ 
mation vorgetragen worden 1 8 

. Kauf Benedict Volke, um Gottftitd Lorenz Freihaus no. 70., 


pro 82 Rthl. 
KERN 2. Kauf 


neudorf, pro 240 Rthl. 


Se = (45) =: 
2. Kauf des Benjamin Bruckner, um der Witiwe Anſorgin Frei⸗ 
haus no, 6. zu So hienau, pro 260 R tb. N 
3. Zuſchreibung der Klemtſchen Mühle an die Wittwe Suſanna 
Eleoncra Klemt, geb. Weigelt no. 83., pro 4000 Rthl. 92 50 
4, Zuſchreibung der wayl. Ehriſtoph Wütigſchen Freiſtelle no. 72. 


an den Sohn Gottlieb Wittig, pro rooo Kthl. 


5. desgl. der Chriſtoph Wittigſchen Freiſtelle no. 73. an den Sohn 
Carl Wittig, pro 1000 Rthl. Er 5 
6. desgl. des Eindrittel der Societäts⸗Waſſer⸗Mangel no. 6. an 
den Sohn Cal Wittig, pro 3000 Rthl. f 
7. deegl, eines ſolchen Drittels der Societaͤls⸗Waſſer⸗Mangel no. 6, 

an den Sohn Johann Gottlieb Wittig, pro 3000 Kehl. i 
8. Kauf Friedrich Wilhelm Roͤsners, um der Beate Wagnerin 
Haus no. 18. zu Chatlottenbrunn, pro 350 Rthl. ö 

9. der Fran Klugin, um der verw. geweſenen Schael, verehl. Roͤniſch 
Haus no. 8, pro 580 Rihl. 

10. Johann Gottlieb Seidel, um Blumeyſtecks Haus no. 7 ., pro 
390 Rthl. „ 5 | | 
I. Johann Gottlieb Foͤrſter, um das Friedrich Hanneyſche Haus 
no. 78, pro 318 Rthl. 5 ö . i 1 

„) Brieg den 9. November 1820. Bei dem Koͤnigl. Domainen⸗ 


Juſtiz- und Stiftsgerichtsamte Brieg And ſeit dem 1. July d. J. nach⸗ 


ſtehende Käuse gerichtlich confirmitt worden. 

1. Kauf des Gottlieb Muͤcke, um die Gärtnerftelle no. 23. zu Groß ⸗ 
2. Gotifried Luſliz, um die Windmühle no. 22. zu Baͤrzdorf, pro 
600 Ki, 

3. Samuel Hoffmarn, um dieſelbe Mühle daſelbſt, pro 1375 rihl. 

4. Johann Jeliſch, um die Colonieſtelle no. 29. zu Limburg, pro 
1300 Rthl. i a 

5. Johann Friedrich Klinner, um die Gäaͤrtnerſtelle no. 42, zu Linden, 


pro 300 Rtöl. 


6. Gottſtied Tſchorn, um die Gaͤrtnerſtelle no. 30. zu Paulau, pro 
171 Rthl 5 N 225 
7. Wilhelm Schlung, um die Gärtnerftelle no. 35: zu Grüninger, 


pro 200 Rthl. BE 


8. Bauer Gottfried Rieger, um die Gaͤrtnerſtelle no. 28. zu Pou⸗ 
lau, pro 600 Rthl. i a 
; 9. Kauf 
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9 Kauf des Stiedrich Wilhelm Runge, um die Gorſihäuslerſtene 
no. 2, zu Baruthe, pro 181 Rte l. 1 5 Ba 

ni ah Gottlieb Kliuner, um das Bauerguth no. 12. zu Doͤtein, pro 
190 Nhl. ’ 

I. Königl. Förſters, George Eruſt Gxäbnig, um die Gaͤrtnerſtelle 
no 24. zu Doͤbern, pro 450 Rthl. 7 > 
„12. Der Anna Roſina verw. Gräbiſch, um das Angerhaus no. 89. 
zu Tſchoͤpiowig, pio 80 Rihl. 2 5 
13. Gottlob Gerlach, um das Baue guth no. a0. zu Schönau, 
pro 1300 Rihl. an 5 Be 
2 14. Jacob Nathan Levi, um des Moſes Leoiſohn Haus no. 4. 
auf dem Stiftsplatz zu Brieg, pro 2250 Rthl. i 3 
1s Scholl Schelenz zu Laugwig, um ſeines verſtorbenen Vaters 
Gottlieb Schelenz Gaͤrtnerſtelle zu Conradswaldau, pro 276 Athl. 
156. Johann Gottlieb Kuniſch, um die Zaͤrtnerſtelle no. 42. zu Con⸗ 
tadswaldau, pro 350 Atpl. | 
e 17 Carl Fried rich Jatauſch, um das Bauerguth no. 20. zu Pam⸗ 
pit, pro 2600 Rihl. i . 

138. Friedrich Wilhelm Schmiedel, um das Angerhaus no. 88. zu 
Conradewaldau, pio 277 Rihl. f 4 
109. Gottfeied Monden, um die Gaͤrtnerſtelle no. 24. zu faugivig, 

pro 450 Rh. | 
20. Daniel Gsttf.ied Runſchke, um das Bauerguth no. 8. zu Jaͤgern⸗ 
dorf, pro 1950 Rabl. 2 | 

21. Michael Riegel, um die Windmühle des Friedrich Jaceb zu 
Brieſen, pro 1200 gchl. g 
22. Samuel Scholz, um die Gaͤltnerſtelle no. 37. zu Paulau, pio 
400 Rih . 5 | a 
23. dir Gärtner und Häusler zu Conradswaldau, um die Stolzig 
Wieſe daſelbſt, pro 1350 Rthl. 5 
) Ottmachau den 8. November 1920. Vei der Königl. Amts⸗ 
hauctmannſchaft zu Oltmachau find im zweiten halben Jahte 1820. 
nach ſtehende Käufe confirmirt worden. 

1. Schwammelwitz Kauf des Amand Franke, um die Gaͤrtnerſtelle 
nd. 48. pio ano rthl. 2. Gallenan. Kauf der Johanna Otte jet 
verepl. Kunze, um das Bauerguth no. 24., pro 1154 rihl. 2 
den au. Kauf des Joſeph Voͤhm, um ein Grundſtück, pio 150 rihl. 
4 Dumachau. Kanf der verepelichten Weinberg, um die Stelle no, 37. 
| pro 


n ee er 
pro 205 rthl.. 5. Arnsdorf. Kauf des Johann Moͤnich, um das Bouer⸗ 
guth no 26., pro 1200 ithl. 6. Otimachau. Kauf des Matthes 
Joökiſch, um das v. Kalkacherſche Grund ſtück, pro 112 rthl. 15 for, 
7. Lindenau. Kauf des Joseph Sabel, um die Gärtnerſtelle 8 
pro 300 rihl. 8. Gall: nau Kauf des Joſeph Kutſchker, um die Häus⸗ 
leiſtelle no. 21. pro 145 rthl. 9. Lindenau. Kauf des Anton Poppe, 
um die Häusleiſtelle no. 103., pro 88 rihl, 10, Echwammelwitz. Kauf 
des Johann Haucke, um das Bauergülb no. 67., pro 1400 rißl. II. 
Gauss. Kauf der Thereſia Neugebauer, um die Häuslerftelle no. 34., 
pro 460 rtl. 12. Altpaiſchkau. Kauf des Amand Hanke, um die 
Gärmmerſtelle no. 27., pro +80 rthl. 13. Ottmachau. Kauf des Joſeph 
Zucker, um das Grundſtück no. 28., pro 425 rthl. 14. Altwilmed orf. 
Kauf des Joſeph Thienel, um ein Grundfiüd von no. 5. pro 500 tihf. 
15. Woytz. Kauf des Joſeph Wagner, um die Gaͤrtnerſte lle no. 5. pro 
co tthl. 16, Lindenau. Kauf des George Clemenz, um ein Grundſtüͤck 
von no. 1., pro 150 kihl 17. Heinersdorf. Kauf des Anton Rittner, 
um das Bauerguth no 63, pro 1200 hl. 18. Tſchauſchwitz Kauf 
des Andreas Anders, um die Gärtnerftelle no. 8., pro 700 rthl. „ 
Tſchauſchwitz Kauf des Herrn v. Foͤrſer, um die Realitäten no. ss; 
pro 5887 tgl. 20. Glaͤſendeif. Kauf des Andreas Wilhelm, um die 
Häuslerſiene no. 87 „ bio 80 ribl. 21. Lobedau. Kauf des Joseph 
Senftner, um die Häuslerſtelle no. 33., pro 115 rthl. aa. Alnsdo f. 
Kauf der Anna Maria Hanke, um die Haͤuslerſtelle no. 63:, pro 64 rihl. 
23. Hermsdorf. Kauf det Joseph Nentwich, um das Bauerguth no fr, 
pro 690 tthl. 24. Hermsdorf. Kauf des Joſeph Schuberth, um die 
Häusierflelle no. 42, pro 150 rihl. 28. Liebenau Kauf des Carl 
Kaluſchke, um die Haͤuslerſtelle no. 13 r., pro 900 rihl. 26. Möfen. 
Kauf des Amand Balder, um das Bauerguth no. 7., pro 1500 rehl. 
27 Lindenau. Kauf des Franz Schuberth, um das Bauergurp no, 26., 
bo 1660 tol. 28. Lindenau. Kauf des Joſeph Fiſcher, um die Häus⸗ 
lerſtelle no 112. pro 55 rihl. 29. Glaͤſendorf. Kauf des Ignatz Ulbrich, 
um die Haͤuslerſtelle no. 118., pro 90 ithl. 30. Baucke. Kauf des 
Caſpar Hennich, um ein Grundſtuͤck von no. 63, pro 13 f rthl. 31. 
Keinbrieſen. Kauf des Joſeph Heller, um die Haͤuslerſtelle no. 33., 
p:o 108 thl. 3% Euguth. Kauf des Amand: Schneiber, um das 
Bauergulh no. 7., pro 1500 rthl. 33. Altpatſchtau. Kauf der Gathas 
rina Pflug, um die Häuslerſtelle no 22, pio 135 ithl. 34. Herms⸗ 
dorf. Kauf des Joſeph Roſe, um die Häuslerſtelle no. 42, pio 145 rthl. 
8 Sr ö 35. 
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35: Gallenau. Kauf des Joſeph Scholz, um die Hzͤuslerſtelle no. 5 
pro 280 rthl. 36. Schubertecroße. Kauf des Franz Wepdner, um 
das Bauerguth nö. 20., ro 600 rthl. 37 Schwammelwitz. Kauf des 
Johann Haucke, um die Gaͤrtnerſtelle no. 52., pro 220 rthl. 38. Lie- 
benau. Kauf des Caſpar Petſch, um die Haͤuslerſtelle no. 113 bro 
100 tthl. 39. Altpatſchkau. Kauf des Anton Wagner, um ein Dob⸗ 
ſchuͤtz Ackerſtuͤck, pro 500 rthl. 40. Schubertscroße 5 des Joſeph 
Schuberth, um das Bauerguth no. 12.) pro 331 thl 1. Schuberts⸗ 
croße. Kauf des Michael Julke, um die Haͤuslelſtelle 15 24. ee, 
170 tıbl. 42. Liebenau. Kauf des Gärtner Florian Knauer, um 7 
Ruthen Acker aus no. 85., pro 320 rthl. 8 
% Ober Glogau den 8. November 1820. Bei dem hieſigen 
Königl. Gericht der Stadt find nachſtehende Käufe confirmirt worden. 
1. Der Catharina Schreiberin, über ein Haus, pro 1875 rthl. 
“ Der Magdalena Steinfeld, über ein Haus, pro 1100 rthl. 
Der Antonia Kyck, über ein Haus, pro 700 rthl. f 
5 Neiſſe den 6. November 1820. Das Gericht der Hochfuͤrſt⸗ 
blſchoͤflichen Oberhoſpitals-Guͤther macht hierdurch bekannt, daß bei dem⸗ 
ſelben nachſtehende Kaͤufe vorgekommen ſind. 
I. Bei Grunau. 
1. Anton Wagner, uͤber die Haͤusleiſtelle no. 3., für 62 rithl. 8 gr. 
2. Catl EIERN, über die Robothgaͤrtnerſtelle nd. 19., für 20 rthl. 
II. Zu Roßbof. 
3. Job ann verehel. Stephan, über die Freihaͤuslerſtelle ſub no. 13. 
bf 9% Metzen Acker, für a0 rthl. 
III. Zu Senkwitz ö 
4. Michael Günther, über das Bauerguth no. 8, en 1500 ht, 
5. Franz Niüber, über das Bauerguth no 19., für 1200 vihl. 
6. Michael Bartſch, über die Häuslerſtelle vo. 2 1, für 32 rthl. 
») Guhrau den 9. November 1820. Bei hieſigem Stadtgericht 
ſind folgende Kaͤufe Cohen worben. 
1. Klein: Wierfewig., Gotifried Garndke Bauerguth, für 600 rtpl. 
2 Klein- Wierſewitz. Gottlob Gallei Dreſchgarten, für 261 rthl. 
3. Klein⸗Wierſewih. Daniel Berndt Dreſchgarten, fuͤr 251 rrhl, 
4: Dahſau Gottlieb Kahlert Groſchegarten, für 100 rihl. 
5. Klein⸗Beltſch. Gottfried Kunzenderf Dreſchgarten, für 30 ritt. 
6. Schatz. Georg Friedrich Wichter Freiſtelle, für 340 rthl. 
7. Schlaube. Johann Sander Dreſchgarten, für 1 80 ithl. 
8. Guh⸗ 
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8. Guhlau. Joſeph Fiebig Haus und Windmuͤhle, fie 1180 rihl. 
9. Wendſtadt. Gotifried Jeachim Freihaus, fuͤr 130 rthl. Es 
10. Wendſtart. Getifried Hirſchfelder Fieihaus, für 48 ithl. 
11. Niederſckuttlau. Jehann Adam Dreſchgarten, für 30 hl... 
*) Brieg den 25. October 1820 Bei bieſigem Königl. Preuß. 
Land⸗ und Stadtgericht iſt der Kauf: des Händler Heutſchel, um 2 Mor⸗ 
gen Ackerland von dem Goͤbelſchen Bauerguhe no. 30. Schuͤſſelndorf 
d. 3. März 1820, pro 142 rthl. heute confirmirt worden. BER 
„ 5, Reiffe den 6. Movember 1820. Bei dem Getichtsamt Hen⸗ 
nersdorf und Geltendorf find vom 26. Mai bis Ende October 1820. 
nachſtehende Käufe vorgekommen. a e 
1. Bei Hennersdorf. 
1. Kauf des Joſ ph Haniſch, um die ſub Litt. J gelegene 6 Bres⸗ 
lauer Scheffel Acker, um 200 ethl. f - 
= U. Bei Geltendorf. 2 . 
2. Kauf des Chriſtoph Matſchke, um 6 Scheffel Acker ſub no. 1. 
von der Hedwige Goͤrlich, um 283 rthl. a 
3. Kauf der Barbara Hillebrand, über 5 Scheffel Acker ſub no. 4. 
von der Hedwige Goͤilich, um 250 rthl. 55 N 
4. Kauf des Joſeph Prauſe, uber 4 Scheffel Acker ſub no. 38. 
von der Hedwige Goͤrlich, um 200 tthl, 
5. Kauf des Michael Matſchke, über 1 Scheffel Acker fub no. 39. 
von der Hedwige Goͤrlich, um 50 rthl. e Fe 
6. Kauf des Mathes Jackiſch, über 3 Scheffel 8 Mitzen Acker ſub 
no. 40 von der Hedwige Goͤrlich, um 175 rihl. 3 
*) Strehlen den 14. November 1820. Beim Koͤnigl. Domainens 
Juſtizamte Strehlen ſind vom 1. July 1820 folgende Kaͤnfe confirmirt worden. 
I. Zu Kuſchlau. Gottlieb Vogels Kauf, um Schmids Bauerguth, 
pro 5840 tıhl. - f f ER 
II. Zar Fiſchergaſſe. Gottfried Stillers Kauf, um Langners Stelle, 
pro 900 rthl. 2 „ 
Ul Zu Podiebradt. N N e e. 
a des Joh. Janco Kauf, um Mattitzka Aueuhaus, pro 175 reiht. 
b. des Joh. Kabatnik Kauf, um Hayek Auenhaus, pro 135 rthl. 
„) Brieg den 21. September 1820. Bei biefigen Koͤnigl. Preuß. 
Land und Stadtgericht hat der Steickermeiſter Carl Schimenski dem Haupt⸗ 
mann Herrn Schmidt die in der Neiffer Thor⸗Vorſtadt ſub no. 29. belegene 
Beſitzung pro 2900 kthl. am 5. July e. gerichtlich abgekauft. 5 5 
N e 8 „) Neu 
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9 Neuhof den 2. November 1820. In dem zweiten halben 
Jahte 1820. find bei eee Sufizamte Pei sh onfüs 
mirt worden. 

1. Kauf des Valthalat Drong, um das viterliche Bauergup ſub 
no. 24. zu Kuhnau, pio 223 rthl. 

2. Joſeph Jamoſch, um das Aitkeliche Bauerguth ſub no. 14. zu 
Loffkowitz, pro 400 ithl. 

3. Jacob Segſa, um das Baueraud fub no. 66. zu Sberkunzen⸗ 
dorf, pro 300 ithl. 

4 Paul Johann Sloreu, um das mütterliche Bauerguth ſub no 7% 
zu Koiſchanewig, pro 92 utht. 

5. Thomas Kaniewitz, um das Knychaͤlaſche Bauerguth ſub u0. ds, 
zu Bunter, pro 261 rthl 

6. Johann Biskup, um die Joſeph Viskupeſche Haͤusleiſtelle ſub 
no. 22. zu Kuhnau, pro 0 rthl. f 

7. Daniel Gnatzy, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 82 zu rühren, 


pro 28 rthl. 
> Könige. Juſtizamt Neuhof. Teichert, Karaſch. 

rs 95 Cienk burg den 10 Nevember 1820. In dem zweiten halben 
Jabre 1820. find beim Königl. Stadigericht zu Lands berg folgende Kaufe 
confirtnirt worden. 

1. Kauf des Valentin Mragalla, um 4 Quart Acker von J; cob 
Knychala zu Landsberg, pro 100 rthl. 5 

2. Wilhelm Pfaͤnder, um 4 Auart Acker vom Haring zu Lande, 
berg, pro 57 rthl. 

3 der Wittwe Doctor Meyer, um die Haringfi [hen Poflfigcen fu 
no. 2. und 46. pro 3000 tthl. 

4. Wilbelm Pfänder, um die Poſſeſſion fub no. 33.0 pro 310 rthl. 

2 Valentin Kwialkowski, u um das Haus ſub no. 65 pro 96 ıthl, 
18 fg. 

9855 Thomas Liſſot, um das Haus ſub no. 58, pro 310 uthl. 

7. Johann Römke, um die Rector Weberſchen Grundſtücke, pto 
720 Er 5 
; Joſeph Ruß, um die Poſſeſſion ſub no. 93., pro 210 rthl. 


. Johann erytzek, um das Lehe ſub no. 3 33 vom Bann pre 


100 Ba ee 
Dos Snitch Landsberg. reicht. 


— — — 


4 (46) 9 
Seonnabends den 25, November 1820. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ac. ic. 
aAllergnadigſten Spectal⸗Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XLVII. 


Zu verkaufen. 
Breslou den zıflen October 1820. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
macht hierdurch bekannt, daß die ſub No. 9. in Koslau bilegene, dorfgericht⸗ 
lich auf 210 Rthlr. Cour. gewürdigte Dreſchgaͤrtnerſtelle, nebſt Obſtgarten und 
Acker, im Wege der nothwendtgen Subbaftation auf den Antrag der Klinnerſchen 
Erden, Bebufs der Erdestheilung oͤffentlich verſteigert werden fol. Beſitz⸗ und 
zablungsfählge Kaufluſtige werden demnach hierdurch vorgeladen, in dem auf 
den urten December 1820. peremtoriſch anstehenden Biethungs⸗Termine in der 
Gerichtscanzley zu Groß, Peterwitz bey Canth Vormittags um 10 Uhr zu er⸗ 
ſchelnen, ihr Geborh abzugeben, ſodann aber zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſtblethen den das Grundſtück vorbehaͤlllich der Genehmigung des Warfens 
amtes gegen baare Zahlung in Couraut zugeſchlagen werden wird. Die dies⸗ 
fällige, Taxe fann zu jeder gelegenen Zeit in der Canzley des unterzeichneten 
Gerichtsamtes nachgeſehn werden. N f 5 
eee Das graſtich v. Koͤnigsdorfſche Gerichtsamt des Koͤnigl. freyen 
a DBurglehns Groß ⸗Peterwitz, Koslau und ee \ Shape, 
2 4 . 22222 ͤ ]̃ enn, A 
N) Erengburg den ıflen November 1820. Auf den Antrag der Franz Fa⸗ 
blanekſchen Erben ſollen die nach dem Fadianek nachgebliedenen Grundſtucke, beſte⸗ 
hend aus einem Ackergarten, taxirt auf 96 Rthlr. und einer halben Scheuer, taxirt 
auf 8 Rthlr., Behufs der Erbtheilung ſubhaſtirt werden und wir haben hiezu einen 
einzigen peremtoriſchen Licitatlons⸗Termin auf den apſten Januar 1821. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr auf der Gerichtsſtube zu Landsberg anberaumt. Kaufluſtige, 
Biethungs⸗ und Zablungsfaͤhige werden hiedurch eingeladen, in dieſem Termine 
per ſoͤnlich zur beſtimuten Zeit zu erſcheinen, ihre Geborhe zu Protocoll zu geben und 
demnächſt der Metſbiethende den Zuſchlag zu gemärtigen, Die Bedingungen wer⸗ 
den in Terininp bekannt gemacht. i N 5 
N 3 Das Stadtgericht Landsberg. a 
„Teichert. 


eobſchütz den 29. September 1820. Das Gerichts amt der Güͤther 
Oippersdorf macht bekannt, daß zum freywilligen Verkauf der denen Joſeph Stans 
kiſchen Erben zu Klein-Raaden zugehörigen robothfreyen Gärknerſtelle Terminus 
lieitationis auf den 19 December 1820, im Orte Geppers dorf anberaumt worden. 
Es werden daher befisfähige Kauftuſtige Hierdurch vorgeladen, ſich erwähnten Ta⸗ 
ges daſelbſt einzufinden, ihre Gebothe abzugeben, und fonächft: den Zuſſchlag an 
den Meiſtbiethenden zu gewärtigen. pi 
Das Gerichtsamt der Gäther Geppersdorf. 
8 A Roͤsler, n 
au 
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. Ob tau den 26. July 1820. Auf den Antrag der Neal: Gläubiger, 
wird die hierſelbſt ſub no 15 belegene Scharfrichteret nebſt Stallungen und der 
dazugehorigen Wieſe von 3 Morgen 132 R., einem Garten von einem halben 
Scheffel und einem Ackerſtuͤct von ſechs Scheffein Oylauer Maaß Aus faut, wel⸗ 
che Realitaͤten zuſammen auf 2604 Rthl. gewurdiget worden find, im Wege der. 
nothwendigen Subhaſtation öffentlich veräußert, zu weichem Behne Termin auf 
den 23, Oktober c., den aa. December c. und peremtoriſch den 27. Fe tuatr 1821. 
ayſteht. Alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauftuſtige werden aufgefordert, beſen⸗ 
ders an gedachtem peremtoriſch anſtehendem Lermine des Vormittags um 9 Ubr 
auf dem Zimmer des unterzeichneten Gerichts ſich zu meiden, und ihre Gebothe 
abzugeden, worauf demnaͤchſt an den Beſt- und Meiſtdiethenden der Zufchlag-ers 
folgen, und auf alle nach Ablauf des petemtotiſchen Termins etwa einkommen⸗ 
den Gebothe weiter keine Ruͤckſicht genommen werden wird. Die Taxe des Grund⸗ 
fläche. fo wie die Bedingungen, unter welchen der Verkauf erfolgen toll, können 
"täglich in der Gerichts Regiſtratur eingefeben werden. End ich werden aue un: 
bekannte Neal» Intereſſenten von dem zu veraußernden Grundfiüc aufgefordert, 
bis ſpäteſtens im peremtoriſchen Biethungs⸗Termine ihre Gerechtſame geltend zu 
machen, widrigenfalls ſie damit werden präcludirt werden. - 
929 3 1 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Tarnowitz den gaſten Auguſt 1820. Auf den Antrag der Leopold v Las 
riſchſchen Beneficial⸗Erben ſoll das denſelden zugehorige in dem Fuͤrſtenthume Op⸗ 
peln und deſſen Freyenſtandes⸗Herrſchaft Beuthen delegene Allodial⸗ Rittergut 
Repten nedſt Zubehör, im Wege der freiwilligen Sudhaſtation öffentlich an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden und find die Biethungs⸗DTermine auf den zaſten 
December d. J., auf den 23. Maͤrz 1821. und beſonders auf den 25. Juny 182. 
jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Gerichtszimmer angeſetzt worden. 
Dieſes Gut it nach der im Jahre 1812. von der Oberſchleſiſchen Landſchaft gu fges 
nemmenen Taxe, welche in der ſtandesherrl. Gerichts⸗Regiſtratur eingeſehen wer⸗ 
den kann, ad eſſectum ſubhaſtatlonis auf 36293 Rthlr. 27 for. 6 d'. Cour, den 
Ertrag zul s pro Cent gerechnet, gewuͤrdigt, auch bereits im Jahre 1874. volun⸗ 


tarie ſudhaſtirt worden, jedoch haben die Intereſſenten für das Gehoth von 


Kaufluſtigen mit der Nachricht bekannt gemacht, daß in dem letzten 
Termine, welcher eben iſt, das Grundſtuͤck dem Meiſtblethen⸗ 
Li Igter Genehmigung der v. Lariſchſchen Beneficials Erden zugeſchlagen 
die nachher einkommende Geborde nicht weiter geachtet werden wird. 

7 Graf Henkel freiſtandesherrl. Beuthner Gericht, 5 


Treblitſch den 2, Octoberfrgao. Die dem Miller Gottlob Vogt gehs⸗ 
rige, auf 6.78 Rthl. Eour. abgemärdigee ſub Ro. 14, hieſelbſt belegene Oberwaſſer⸗ 
müͤhie und Zubehör fol. auf Antrag der Gläubiger ſudhaſtirt werden, wozu ein Dies 
tbungstermin auf den 30. Debt. d. J. Vormittags um 9 Uhr im herrſcha ſtlichen 
Schloſſe bleſeloſt angeſetzt worden iR, woſelbſt ſich alle beſig⸗ und zablungs faͤhige 
Kaufluſtige, die mit dem diesfaͤlligen Aus weiß, Hinſichts ihrer Befigs und gah⸗ 
lungefaͤhigkelt ſich zu verſehen haben, melden, ihr Gedoth darauf abgeben und 
nach vorgängiger Genehungung der Gläubiger den Zuſchlgg aetwärtigen loͤnnen. 

Patrimonialgerichtsamt Trebltſch. 
Schweld⸗ 


ee e \ 5 gr. in den Zuſchlag nicht gewilllget. Es werd daher dies alles den 
t 2 9 
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Y Schweidnitz den zıflen September 1820. Das bleſige Koͤnlgl. kand⸗ 
und Stadtgericht macht hierdurch bekennt, daß zum öffentlichen Verkauf des zur 
Suſanne Thiedok Orthſchen Verlaſſenſchaſt gehörigen, in hieſiger Vorſtadt ſub 
No — belegenen, und auf 325 Rıbir. gewürdigten Gartens, ein einziger Ble⸗ 
thungstermin auf den gten December dieſes Vormittags um 10 Uhr anberaumt 
worden tif, wozu beſi⸗ mid zahlungsfaͤhige Kauſtuſtige auf hieſiges Ralßhaut 
vorgeladen werden. Th a nr 
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% ) Brestom Zar biefigen Armenhauſe im gerichtlichen Auctions immer, 
Mittwo ws den agilen buj fruͤb 9 Uhr werden einiges Gold, Sllber, Udren, Menb⸗ 
tis, Klulder, Mache, mid einer Quantität Eau de Cologne und Bleiweis in klin⸗ 
gendem Preuß Sour. meiftbierdend gerichtuch verſteigert werden. 

4. *) Bredkau. Montags den 2ziln Novbr. früh um 9 Uhr werde ich auf 
der Reuſchengaſſe lu blauen Stern Nr. 50. (inen Nachlaß, beſtehend in einigen 

Gold und Silder, Meublement, Spiegel, Potzelain, Glaͤſer, Betten, Wäͤſche, 
Kleidungsſtäcke, Zinn, Kupfer, Meſſing und Eiſenwerk, nebſt verſchiedenes Haus⸗ 
geräche; ferner eine Fhr ſchoͤne Ofenthuͤre und eine Tiſchdecke gegen daate Zahlung 
im Cour ant verauctioniren. N 0 5 


31 veraucttoniren 


92 S. Biere, Auctlons⸗Commiſſarius. 
SR 2 = Citationes Creditorum. a 
Breslau den 4wten Auguſt 1820. Auf den Antrag des bleſigen Koͤnigl. 
Kriegs- Commiffariats der aten Artillerete⸗Inſpection werden von Setten des 
hiefigen Königl. Ober + Landesgerichts von Schleſſen alle und jede, deſonders aber 
alle unbekannte Glaͤubiger, welche ſelt dem 27. Aprit 1813. sis Ende Junp 1814. 
an das nunmehr wieder aufgelöſete ſchleſ. Fäger- Bataillon v. Rochow aus irgend 
einem rechtlichen Grunde einige Ansprüche zu haben vermelnen, hierdurch vorge⸗ 
laden, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſfeſſor Schmidt auf den sten De⸗ 
tember c. Vormittags um 11 Uhr anberaumten kiquldatlons⸗Termine in dem bies 
ſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnſich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bes 
vollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntschaft unter den bieſi⸗ 
gen Juſiiz⸗Commiſſarten, der Koblitz, Morgenbeſſer und Kletke in Vorſchlag 
gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre ver 
meinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu pe u. Narr 
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Nati bor den 2 fſien Auguſt 1820. Auf den Antrag des Köntgl. Ma⸗ 
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chtlichen Grunde einige Anſorllche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
; 10 ie nn dem Oder Landesgerichts Referendarius . aa, Des 
cember 1820. Vormittags um 18 Uhr anberaumten Ei ee TE le in dem 
hiefigen Ober⸗Kandesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaßigen 
Bevollmächtigten‘, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den 
hiefigen Zuftiz« Compmitffarien , der Eriminalrath Werner und Juſtiz⸗Cemmiſſious⸗ 
rat Scholz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤn⸗ 
nen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismit⸗ 
tel zu deſcheinigen. Die Alchterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſte 
aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe verluſtig erkläre und mit ihren For⸗ 
derungen nur an die Perſon des jenigen, mit dem ſie contrahtrt haben, werden 
oswleſen werden. g.) nn, . * N 
7. Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Ober⸗Schleſten. 
Re 3 Manteuffel. 
Citationes Edictales 1 N 
Breslau den igten July 18387. Von Seiten des Koͤnigl. Ober: Lan: 
desgerichts von Schleſien in Breslau wekden auf den Antrag des Königi, Krie- 
ges⸗ und Domainenraths Erdmann Graf Saadreciky auf Langenbtelau, alle 
diejenigen Praͤtendenten, welche an die auf dem Gute Nieder Panthenau im 
Reichenbachſchen Creiſe ſub Rubr. III. No. 2. mit den Worten: den 6, Juny 
1749. If die von dem geweſenen Beſitzer Lorenz Siegismund v. Heugel als 
Nebenvormunde der freyherrl. v. Goczalkowskyechen Pupillen abgeligte Stipu⸗ 
latio: rem pupillarum ſalvam fore intabullrt worden, eingetragene vormund⸗ 
ſchaftliche Caution Anſpruch zu haben permeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe 
ihre Anſprüche in dem zu deren Angaben angeſetzten petemtotiſchen Termine 
den sten December dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten 
Commiſſarto, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Neubaur auf biefigem Oder⸗ 
Landesgerichtshauſe entweder in Perſon oder durch genugſam inſormirte und 
legimirte Mandararien, wozu ihnen, auf den Fall der Unbekanntſchaft unter 
den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, der Juſtiz⸗Commiſſarlus Koblitz, Morgen⸗ 
deſſer und Klettke vorgeſchlagen werden, ad Protocollum anzumelden und zu be⸗ 
ſcheinigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine keiner der etwanigen 
Intereſſenten melden, dann werden dieſelben mit ihren Anſpruͤchen präcladirt 
und es wird ihnen damit ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt, die 
Caution quäfl, aber in dem Hypothekenbuche bey dem verhafteren Gute, auf 
Anſuchen des Extrahenten wirklich geloͤſcht werden. 
BER), Koͤnigl. Preuß. Dber : Landesgericht von Schleſſen. 
Breslau den 10. October 1838. , Die Eleonore derehl. Huttenlocher 
hat gegen ihren abweſenden Ehemonn, den Koch Pultenlocher wegen böslicher 
Verlaſſung bey uns auf Eheſcheidung geilagt und es iſt hierauf ein Termin 
zur Klagebeantwortung und Inſtruction der Sache vor dem Herrn Reſeren⸗ 
dario Reſſel auf den kiten Januar 1821. Vormittags um 11 Uhr angeſetzt 
worden. Wir laden daher den Verklagten hierdurch dazu unter der Warnung 
vor, daß bey feinem Ausbleiben er der wider ihn angebrachten Klage für ge⸗ 
ſtaͤndig geachter und was hiernach Rechtens iſt, wider ihn erkannt werden wird. 
; ER Koͤnigl. Stadtgericht. 2 
) Bres⸗ 
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Breslau den arten, Arrll 1820. Von Seiten des untegeldineteu@e, 
richtsamtes wird der Bauer Franz Seiſſert aus Leupuſch, welcher ſich im Jahre 
1805, heimlich entſernt und ſeit dieſer Zeit von feinem Leben und Auen halt nicht 
das Gexingſte mehr von ſich hören laſſen, auf den Antrag des Vormundetz ſeiner 
minorennen Kinder Erd und Gerichtsſcholzen Joſeph Langner zu Feupuſch derge . 
ſtalt hierdurch Öffentlich vorgeladen, daß derſelbe binnen 9 Monaten und ſpaͤteſtens 
in Termtus präclufivo den gten Januar 1827. Vormittags um 9 Uhr au unſerer 
gewoͤhnlichen Getichtsſtelle zu Zuͤtzhoff Grottkauſchen Creiſes, entweder perſoͤnlich 
oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von feinem Leben und Aufenthalt vers 
ſehenen Bevollmaͤchtigten erſcheine und ſich über fein Ausbleiben verantworte, mis 
drigenfalls aber gewärtige, daß er nicht nur für todt erklart, ſondern auch das 


ihm zugehörige ſub Mo. 5: zu Leupuſch gelegene Bauergut feinen vier minorennen 


Kindern als alleinigen Erben zuerkannt und der Beſittitul von demſelben auf ihren 
Namen eingetragen werden wird. ti ei | 
Das Graf Pork v. Wartenburgſche Juſlizamt der Herrſchaften 
e e Wanſen und Zudoff. 17 957 Sa 
Mactbor den gten September 1820. Von dem unterzeichneten Königl. 
Ober⸗ Landesgericht wird auf Anſuchen des Offietalis Fisch der aus Altewalde 
Neiſſer Ereifed gebürtige, entwichene, enrolltrte Kantonift Joh. Michael Schnei⸗ 
der vergeftalt öffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb 12 Wochen und ſpaͤteſtens 
in dem auf den laten Januar 1821, vor dem Depurtrten, dem Herrn Oder ⸗Lan⸗ 
desgerichis⸗Reſerendattus Thill, anſtehenden Termine geſtellen, von ſeiner Ent⸗ 
weichung Rede und 9 709 geben und feine Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im 
Fall ſeines Ausbletbens aber g waͤrtigen fol, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens 


F l noch erwa zufalenden Erdſchaften verlustig erklart und ſolche dem 


Sisco zuerkanut werden fol. g. )))) a N 
f Raoͤnigl. Preuß Ober⸗ Landesgericht von Ober⸗Schleſten. je: Pr 
TE RER TE 15% 2 * nteuffel. 
Neu ſtodt den aten Maͤr 1820, Auf den Antrag des Schneldelſunthers 
Fram Dutſchke aus Zuͤlz wird deſſen Bruder der Schneldergeſelle Johann Michael 


Gotilied Dutſchke, weicher ſich im Jahre 1784 von bier mit Erlaubniß als Schnei⸗ 


dergeſelle ausgewandert und nach Breslau gegangen fein fol, feit der Zeit aber 
nichts mehr von ſich hören loſſen, hiermit, fo wie ſeine undekannte Erben de ig. ſtalt 
ad Terminum den roten Januar 182 1. Vormittags um 9 Uhr zu ſeiner Gieftellung 
und Vertheidigung auf das Rathhaus in die Seſſiontzſtube des Koͤnigl. Stadigeruhts 
durch einen legttumirten Stellvertreter erſcheinen, oder ſich ſchriftlich iutlaen ſollte, 
„er für todt erklärt und ſein ſaͤmmtliches Vermoͤgen feinen geſetzlich legitimitten 
Erben ausgeantwertet werden wird. F 
SGlelwitz den gten October 1820. Von Selten des Gerichtsamtes 
«Giealen Toſter Creiſes wird hierdurch auf Antrag ſeines Ehefrau der Sol⸗ 
dat Felix Cziaplok aus Gieraltowitz, von deſſen Leden oder Tode dieſelbe ſelt 
dem Jahre 1813.) wo derſelbe zur Toſter Landwehr ausgehoben wurde, aller 
Mühe ungeachtet nicht die mindeſte Nachricht erlangt haben will, der aber nach 
der unvollſtändigen Angabe des Soldaten George Buchta vor der Schlacht von 
Culm krank geworden und ins Lazateth in einem kleinen Staͤdichen 7 


2 
* 


bierſelbſt und der Verwarnlgung vorgeladen, daß im Fall er weder in ee noch 


(566) 


Prag gebracht worden ſeyn fol, öffentlich vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten 
und ſpateſteus in dem auf den 26ften Januar 1821, Machmittags um 2 Ubr 
hier in Gleiwitz angeregten peremtoriſchen Termine, entweder fchrifrlich oder 
x Bee vor dem unterzeichneten Gerichtsamte zu melden, im ansbieibenden 
Falle aber zu gewaͤrttgen, daß nach dem von einer Ehefrau Joſepha ged. Czep⸗ 
Lok (abgeleiteten Diglgen⸗ Side, er für todt erklärt und derſeiden die anderwel⸗ 
Age Verhrprathung verſſottet werden wird. RE TR 
e „das Gerichtsamt Gteraltowitz Toſter Creiſes. 
„ Coſel den ı17ten September 1830. Auf die von der Johanna Poitife 
Huüͤldemann geb. Grabow zu Krotoszyn angebrachte Eheſche dungs klage, wird 
deren von lor entwichener Eh mann, der ehemalige Feldwebel im Bataillon 
don Falkenſteln Johann Hüldemann hiermit ebictalitet vorgeladen, in dem zur 
Beantwortung der Klage auf den 2 zſten December c a. Vormittags vor uns 
angelegten Term ene entweder perſonlich, oder durch einen wit Information und 
Vollmacht verſehenen Mandatarius, wozu ihm der Juftitiarius Richter vorge⸗ 
ſchlagen wird, zu erſcheinen, widrigen falls er der boͤslichen Verlaſſung in Con⸗ 
tumattam für geftändtg geachtet, die Ehe getrennt und er für den allein ſchul⸗ 
digen Theil erkannt werden wird. D cem e 18% (J 
* Königl. Preuß. Stadtgericht. N 
3 ae  AVERTISSEMENTS.°' . 
Brestau den zıten October 1820. Von Seiten des Königl. Juſſtz⸗ 
amtes zu St. Vincenz wird das dem Obetamimann Münzer zugehörige ſud No. 103. 
am Lehmdamme anf dem Elding belegene, zum Coffee» Schanf eingerichtete Haus 
und Garten, welches nach der gerichtlich aufgenommenen Taxe, auf 8852 Athlr. 
12 gr. Cour. gewürdiget worden, auf den Antrag eines Real⸗ Glaͤubigers hiermit 
nochwendig ſubbaſtiret und öffentlich feil gebothen. Zu dieſem Zweck ſind nachſte⸗ 
dende Blethungs Termine und zwar der 2afle Derember e., azſie Februar und 
Hir April a. f. angeſetzt und es werden daher Kauffuſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
faͤbige hiermit eingeladen, in diefen Terminen, beſenders aber in dem zuletzt pe⸗ 
kremtoriſch anſtehenden Termine den 27ften April a. f. Vormittags um 10 Uhr in 
"Biefiger Amtscanzlep entweder in Perſon oder durch einen mit gehoͤriger Vollmacht 
und Information verſehenen Mandatartum zu erſcheinen, die nähern Bedingungen 
und Zahlungs Modalitäten zu vernehmen „darauf ihr Geborh zu thun und dem⸗ 
nächſt an gewärtigen, daß dem Melſlbiethenden befagter Fundus nach vorgängiger 
„Einwilligung des Ertrapenten zugeichlagen, auf etwa fpäter eingehende Gebothe 
Aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird, als nach g. 404. des Anhangs 
du Allgemeinen Gerichts- Ordnung ſtatt finder. Die über dieſes Grundſtuͤck aufs 
Lenommene Taxe kann ſowohl in hieſiger Amtscanzley, als auch dey dem hieſigen 
= zu Stadtgerichten eingefeben werden. Uebrigens werden alle etwa unde kannte 
»Praͤtendenten zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame gleichfalls eing laden, 
indem ihnen im Ausbleibungsfalle ein ewiges Stillſchweigen aufetlegt werden 
ltd. xaoͤnigl. Juſſizamt zu St. Vincenz. f 
: £ vr, % Jungnitz. 


15 27 } abelſchwerdt den 4. November 1820. Auf den Antrag der Vor 
BERNER des verſtorbenen biefigen Vorflädter Bürgers Anton ert ſoll deſſen 

im der neuen Vorſtadt allhier belegenes und ſub Nro. 259. des Hypothequen⸗ 
Ines verzelchnetes Haus, nabſt Garten und Viehwaldeſeck, welches — 85 
Hr > rüber 


| r (% 2 


darüber aufgendmmenen und zu jeder ſchicklichen Zelt in der bieſigen ſtadtgerichel. 
Meg ff atur zu impıstrenden Tor? auf 496 Ribl. Cour. gewürdigt worden, im Wege 
der nothwendigen Sudhaſtatlon, in dem auf den 29ſten Jaunar 1831. Vormittags 
um 9 Ubr allbter zu Rathbaufe anberaumten Termine verkauft werden. Kauflu⸗ 
ſtige, die beſih⸗ und zahlungsfäbig find, wird solches mit der Verſſcherüng 
hierdurch bekannt gemacht, daß der Meiſtbtechende und Beſſzahlende nach In⸗ 
geholter Genehmigung der Vormundſchaft und Nachlaß = Gläubiger, den Zus 
ſchlag des Haufes ſammt Zubehör unfehlbar erwarten kann. Zugleich werden 
auch alle noch unbekannte Anton Sprinzſche Nachlaß Gläubiger aufgefordert, 

Anfprüche an feinen Nachlaß bey uns anzuzeigen 


bis zu befanten Termine ihre! 
und deten Richtigkeit nachzuweiſen, widrlgentalls ihnen demnächſt ein ewiges 
Stiuſchweigen, ſowohl gegen die ubrigen Gläubiger als die Sprimſche Maſſe 


auferlegt werden wird. e i 
s Das Koͤnigl. Stadtgericht. Re 
„) Fiegnit den 11. November 1820. Das freyberrl. v. Saurma Dyas 
Hänerner Serichtsamt ſubbaſtirt den zu Huͤnern ſub Nro. 60. belegenen, auf 
226 Rihlr. > per gewurdigten Kreiſcham des Gottlieb Werner ad inſtan⸗ 
tiam eines Glänbigers und fordert Biethungsluſtige auf, ſich in Termino den 
zoſten Januat 1821. Vormittags um 9 Uhr in der Amtswohnung zu Oyas eins 
zufinden, thre Gebothe abzugeben und ſodenn zu gewärtigen, daß nach erfolg⸗ 
ter Zuſtimmung der Intereſſenten der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden geſchehen 
wird. Zugleich werden diejenigen, deren Real⸗Anſpruche an das zu verfaufende 
Grundſlück aus dem Hypothequenbuche nicht hervorgehen, ſolche ſpaͤteſtens in 
dem obgedachten Termine anzumelden und zu beſcheinigen, außerdem fie damlt 
gegen den künftigen Beſitzer nicht wetter werden gehoͤrt werden. a 
Das frepherrl. v. Sauerma Opas Hünerner Gerichtsamt. 
J kiegnitz den ısten November 1820. Es wird hiermit zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht, daß die mittelſt Verſteigerung vom azſten p a. 6. aus⸗ 
gebrachte Sudhaſtaylon des ſub Rro. 270. in bieficer Stadt delegenen, dem 
Herrn Amtsrath Materne gehörigen Hauſes aufgehoben worden iſt und der 
duf den 23 December a. c. anſtehende peremtoriſche Biethungs⸗Termin mit⸗ 


in nicht ſtatt finden wird, f STR 
a 2 Koͤnlgl. Preuß Lands und Stadtgericht. 


SGetaufte, Copulitte und Geſtord. vom 17. bis 23. Novbr. 1820. 
e eee 7 


. ; SGetaufte. big az 
Zu St. Ellſabetb. Des Dr. und Profeſſots der Theologie Hrn. Heinrich Mädel 
dorpf S. Franz Michael Conſtans. Des B. und Schumachers h. Sott⸗ 
lleb Stepban S Carl Goftav Adolph. Des B. und Guͤrtiel s Ft i Miſch⸗ 
kowitz T. Serapbine Louife Auguſte. Des B. und Selfenſteders Johann Gott⸗ 
lob Fiedler S. Eruſt Wilbelm. Des Koͤnigl. Seeretahs und Regiſtrators 
Hen Earl Gottlieb Chriſttan Nırdorf S. Earl Heinrich Rudolph. Des Be⸗ 
ſigers der Röntg!. Stelndrucketey rn. Carl Erdmann Mantel S Carl Otto 
Boleslaw. Des B und Poſameatlers Johann Gottlob Keitſch T Gottliebe 


| ER Eleonore Juliane, Des B. und Diſchlers Johann Gottfried Bader T. Doro⸗ 


dee Elfe, Deb B. and Schaber Eprfian Denfamın Ge 
ar 


(1668s) | 
Warba Caroline Marhilde Adelhelde. Des B. und Schumacher! Carl Gott⸗ 
>, Heb Binder T. rouſſ, Awalfe. Des B. upd Stadikechs Hen. Cacı Johann 
Kleinet T Marla Auguſte. Mt odrigkeltlicher Genehmigung wurden in dle 
ch ſtuche Gemeinde durch dle heile Taufe aufgenemmen: 1) Derr Hahn, Dr. 
der Philoſopdte und Lehrer der Math⸗matik am Maydalena Gomas ſium und 
erhielt de Namen Eduard Moritz; 2) deſſen Ehegnttin, erhielt de Nomen 
Henriette Johanne; 3) Tochter Caroline Beate Auguſte; 4. Sobn Hein⸗ 
rich Sammel Gottfried; 5) Tochter Doroihre Johanne, und 6) Sehn Pub: 
wig Ernſt. 5 ' 

Zu St. Maria Magdalena. Des B. und Schneiders Friedrich Wilhelm Schmidt 
T. Marke kouiſe. Des B. und Schuhmachers Johann Kontſcheck T. Joh. 
Sulanne Mathüde. Des B. und Drechslers Johann Gottlieb Fuchs S. 
Friedrich Wilhelm Ferdinand. Des B. und Schuhmachers Helnrich Dien ke 

S. Carl Heinrich. ; e 

f opulirte. 


* . 155 € 
Zu St Ellſabeth. Der penſſonirte Königl. 'Zo0 » Einnehmer Herr Carl Wilhelm 
Forſter mit Frau Johanne Juliane Beate geb. Schimmelpfennig verehl. gewef. 
. dler. Las ar: 18 < 9 2 N e m l 
Zu St. Maria Magdalena. Der B. Kauf und Handelsmann Hrn. Friede, Wil⸗ 
belm Treutler mit Igfr. Morla Muͤlendorf. Der Freyherr v. Kottwitz auf 
Bopadel Herr Otto Conrad Alexander mit Fraͤulein Henriette Charlotte Erne 
fine v. Tſchirſchkty. BESTER r 
8 e Geſtorbene. . 25 

Zu St. Ellſabeth. Der Nuntſus juratus Herr Johann Gottfried Samuel Kuhnomw, 

a alt 72%. Des Gutsbeſitzets Hrn. Pala Heinrich Ludwig v. Boguslaws le 
T. Roſamunde Charlotte Theodore, alt 1 T. Des weil. B. und Bäckers 
Schumann hinterl. Jgfr. Tochter Dorothee, alt 35 J. Dis well. B. und 
Weißgerber - Aelteſtens Hrn. David Benjamin Vogel hinterl. Witwe Frau 

Anna Rofina geb. Klein, alt 84 J 4 M. r 
Zu St. N Des B. und Schuhmachers Dlergens Eheſtan Jos 
hanne Caroline geb. Knobloch, alt 45 J. 
Zu St. arbara. Der B. und Schmidt Johann Friedrich Welßbatrt, alt 62 J. 
Des B. und Schneiders Johann Conrad Ehrentraut Ehefrau Anna Rosina 
geb Halbsgut, alt 57 J. 2 
Zu St. Chrlſtophorl. Des Oder ⸗Zollamis / Coſſirers Hrn. Johann Orſolleck SL. 
„ Auguſſe, alt 3 J. 7 M. | 
Zu St. Salogtor. Des B. und Tiſchlers Friedrich Schober T. Jullane Beote, alt 
. a Ne Handiungs ⸗Buchhalters Hrn. Auguſt Herzog S. Herrmann, | 
alt 7 M. N ; 5. 
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